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Software-Lizenzvereinbarung 1

Mitel, im Folgenden ,Verkaufer” genannt, raumt dem Kunden ein persénliches, weltweit glltiges, nicht
Ubertragbares, nicht unterlizenzierbares und nicht exklusives, eingeschranktes Recht zur Nutzung der Software
als Objektcode und ausschlieBlich in Verbindung mit den Geraten ein, flur die die Software vorgesehen ist.
Dieses Produkt kann Programme enthalten, die von Dritten zur Weitergabe unter den Bedingungen dieser
Vereinbarung an Mitel lizenziert wurden. Diese Programme sind vertraulich und proprietar. Sie sind als

solche als nicht veroéffentlichte Arbeiten durch das Urheberrecht und vollumfanglich durch internationale
Vertrage unter dem fiir den Kunden geltenden Recht geschiitzt. Darliber hinaus sind diese vertraulichen und
proprietaren Programme Arbeiten im Sinne der Anforderungen von Section 401, Title 17 des United States Code
(Gesetzbuch der Vereinigten Staaten von Amerika). Der Kunde darf diese vertraulichen und proprietaren
Programme und Informationen keinen Dritten gegentiber offen legen und lizenzierte Software nur in Lander
ausflihren, die die Bestimmungen der Ausfuhrgesetze und -beschrankungen der USA erfillen.

Der Kunde erklart sich einverstanden, die als Objektcode gelieferte Software nicht zu rekonstruieren
(,Reverse Engineering“), zu dekompilieren, zu disassemblieren oder anzuzeigen. Der Kunde darf die Software
ohne das ausdrtickliche schriftliche Einverstandnis des Verkaufers und seiner Zulieferer nicht modifizieren,
kopieren, reproduzieren, vertreiben, portieren, libersetzen oder auf ein elektronisches Medium oder in
maschinenlesbare Form oder Sprache Uberfiihren, weitergeben oder auf andere Weise gegeniber Dritten
offenlegen oder Quellcode aus der Software ableiten. Jede im Rahmen dieser Vereinbarung gelieferte
Software (als eigenstandiges Produkt oder Bestandteil einer Firmware), einschlie3lich aller davon erstellten
Kopien, ist und bleibt Eigentum des Verkaufers und seiner Zulieferer und unterliegt den Bestimmungen dieser
Vereinbarung. Alle Rechte vorbehalten.

Durch die Nutzung dieser Software erklart der Kunde sein Einverstandnis mit den hier festgelegten
Bestimmungen. Diese Lizenz erlischt automatisch, wenn Warenzeichen, Hinweise zum Urheberrecht, Logos
usw. entfernt oder verandert werden, wenn die Software mit anderen als den dafiir vorgesehenen Geraten
verwendet wird oder wenn auf andere wesentliche Weise gegen die Bestimmungen dieser Vereinbarung
verstoRen wird. Wenn diese Vereinbarung aufgrund eines VerstofRes gegen hier festgelegte Bestimmungen
gekindigt wird, muss der Kunde die Nutzung jeglicher lizenzierten Software unverziglich einstellen und
jegliche lizenzierte Software und alle anderen vertraulichen oder proprietaren Informationen des Verkaufers
vernichten oder an den Verkaufer zuriickgeben. In keinem Fall haften der Verkaufer oder seine Zulieferer oder
Lizenzgeber fur Schaden jeglicher Art (einschlielich, aber nicht beschrankt auf Schaden aus entgangenem
Gewinn, Geschaftsunterbrechung, Verlust von Geschéaftsinformationen, sonstigem Vermogensschaden oder
Folgeschaden), die aus der Verwendung oder der Unfahigkeit zur Software-Verwendung entstehen, selbst wenn
der Verkaufer auf die Méglichkeit solcher Schaden hingewiesen wurde
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Neuheiten

Dieser Abschnitt beschreibt die neuen Funktionen oder Verbesserungen in SIP Release 6.3 SP3.

FUNKTION/ERWEITERUNG BESCHREIBUNG STANDORT

Neues Einsteiger-Telefonmodell

Ein neues IP-Telefon der
Einstiegsklasse namens 6915 IP-
Telefon wird eingefiihrt.

Produktmerkmale on page 4

TLS 1.3-Unterstlitzung

Das 6915 IP-Telefon unterstitzt
TLS 1.3, das die Daten
verschlisselt, um einen sichereren
Kommunikationskanal zwischen
den SIP-Telefonen und dem
Internet bereitzustellen.

N/A
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Willkommen 3

*  Hinweise zu diesem Handbuch

*  Dokumentation

*  Produktmerkmale

* Installation und Einrichtung

* Tipps fur Benutzerkomfort und Sicherheit

6915 IP Phone

Das Mitel 6915 SIP / IP Phone gehort zur neuen Generation von Tischtelefonen und steht fiir das
Versprechen von Mitel, benutzerfreundliche Produkte mit Mehrwert sowie innovativen Funktionen
und Anwendungen bereitzustellen. Als funktionsreiches Geschiftstelefon verfiigt das Mitel 6915 SIP /
IP Phone liber ein groBes grafisches Farbdisplay mit Hintergrundbeleuchtung, 6 programmierbare
Softkeys, die mit bis zu 10 Funktionen belegt werden kénnen, sowie 4 intuitiv zu verwendende
kontextabhangige Softkeys.

Dariiber hinaus bietet dieses Anwendungstelefon dank Breitband-Audio eine iiberragende Klangqualitat
und einen verbesserten Lautsprecher mit fortschrittlicher Audioverarbeitung fiir deutliche, kristallklare
Gesprache im Freisprechbetrieb. Zudem ermoglicht es den Anschluss von Analog-, DHSG-/EHS- und
USB-Headsets.

Dank zweier Gigabit-Ethernet-Ports erfiillt das Mitel 6915 SIP Phone problemlos die Anforderungen
heutiger Hochgeschwindigkeitsnetzwerke. Des Weiteren unterstiitzt das Telefon eine Vielzahl von
Peripheriegerdten von Mitel und anderen Herstellern und ist konform zur PoE-Klasse 2. Das Mitel

6915 SIP / IP Phone gehort zu den fortschrittlichsten IP-Tischtelefonen, die derzeit auf dem Markt
erhéltlich sind, und eignet sich hervorragend fiir Flihrungskrafte, hohere Angestellte und Mitarbeiter in
Unternehmen.

Das Mitel 6915 SIP IP-Telefon ist mit ausgewahlten Mitel Anrufmanagern - MiVoice 5000, MX-ONE,
MiVoice Office 400 und MiVoice Connect kompatibel.

3.1 Hinweise zu diesem Handbuch

In diesem Handbuch werden die grundlegenden Funktionen Ihres neuen Mitel 6915 SIP / IP Telefons
und dessen Verwendung beschrieben. Nicht alle aufgefuhrten Funktionen stehen standardmaiig zur
Verfugung. Ihr Systemadministrator kann viele Funktionen dieses Telefons individuell anpassen. Fragen
Sie Ihren Systemadministrator, welche Funktionen und Dienste in Inrem Telefonsystem verflgbar sind.

3.2 Dokumentation

+ Mitel 6915 SIP IP-Telefon-Kurzanleitung— Enthalt Anweisungen zur Anrufabwicklung, einen Uberblick
Uber die Benutzeroberflache (Ul) und Details zur Ul-Navigation sowie Informationen Uiber andere
wichtige Funktionen. Die Kurzanleitung kann heruntergeladen werden unter Mitel Document Center.
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https://www.mitel.com/document-center/devices-and-accessories/ip-phones/6900-series/6900-sip-phones

Willkommen

* Mitel 6915 IP-Telefon-Installationshandbuch- Enthalt Installations- und Einrichtungsanweisungen,
allgemeine Leistungsmerkmale und Funktionen sowie grundlegende Optionen zur Anpassung der Liste.
Das Installationshandbuch kann heruntergeladen werden unter Mitel Document Center.

+  Mitel 6800/6900 SIP IP-Telefone Administratorhandbuch— Beschreibt die Einrichtung der
Mitel SIP IP-Telefone im Netzwerk und enthalt erweiterte Konfigurationsanweisungen. Das
Administratorhandbuch ist flir den Systemadministrator bestimmt und kann heruntergeladen werden
unter Mitel Document Center.

* Um auf andere telefon- und systemspezifische Dokumentationen zuzugreifen, besuchen Sie das Mitel
Document Center

3.3 Produktmerkmale

In der folgenden Tabelle werden die Funktionen des IP-Telefons beschrieben:

Funktion 6915 IP Phone

Anzeige 3.5" 320x240 Farbdisplay

Programmierbare Tasten 6 obere Softkeys mit bis zu 10 Funktionen und 2
Seiten

Kontextabhangige Softkeys 4 kontextabhangige untere Softkeys fiir bis zu 9

Funktionen und 3 Seiten

Ethernet Zwei integrierte 10/100/1000-Gigabit-Ethernet-
Anschliisse

Power-over-Ethernet (PoE) - LAN 802.3af

POE-Klasse POE-Klasse 2
Nein

Bluetooth-Unterstiitzung

Externer USB-Port 1x USB 2.0 (100mA) Host
PC-Link / Mobiler Link Nein
802.11n Wi-Fi Nein

Version 1.0
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Funktion 6915 IP Phone
Antimikrobielle Kunststoffe Nein

DHSG Headset-Unterstitzung (H20/40) Ja

USB Headset-Unterstitzung (H10/30/40) Ja

M695 Programmierbares Tastenmodul Nein

S720 BT-Freisprecheinrichtung Nein
Konfigurieren von Tasten und Softkeys fir die Ja

Kurzwahl durch Dricken und Halten

AC-Netzadapter Separat verkauft

3.4 Installation und Einrichtung

Bitte beachten Sie das Mitel 6915 IP-Telefon-Installationshandbuch im Lieferumfang Ihres Telefons fir die
Informationen zur Basisinstallation und physikalischen Einstellung.

3.5 Tipps fur Benutzerkomfort und Sicherheit

Nicht den Horer zwischen Kopf und Schulter kliemmen

Die Verwendung des Horers Uber einen langeren Zeitraum kann zu Beschwerden in Nacken, Schultern
und Rcken fiihren, insbesondere wenn Sie den Horer beim Telefonieren zwischen Kopf und Schulter
klemmen. Fir Vieltelefonierer empfiehlt sich deshalb die Verwendung eines Headsets.

Das Gehor schiitzen

Das Mitel 6915 SIP / IP Phone bietet die Mdglichkeit, die Lautstérke von Horer, Headset und Lautsprecher
individuell anzupassen. Da eine standige Belastung durch laute Gerdusche und Téne zur Schadigung
oder zum Verlust des Horvermdgens fuhren kann, sollten Sie stets eine moderate Lautstarkeeinstellung
beibehalten.
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Den Neigungswinkel anpassen

Der Standful’ des Mitel 6915 SIP / IP Phone kann auf zwei verschiedene Neigungswinkel (30° und
60°) eingestellt werden. Passen Sie den Standful® entsprechend lhren Nutzungsvorlieben an. Weitere
Informationen zum Anpassen des Standful3es finden Sie im Installationshandbuch fiir das Mitel

6915 IP Phone.



Telefontasten 4

e Beschreibung der Tasten und ihrer Funktionen
« Tasten auf dem Tastenfeld
e Unterstutzung fur E.164

Geratetasten

In den folgenden Abschnitten werden die verschiedenen Funktionen der Tasten am Mitel 6915 SIP / IP Phone
beschrieben, mit denen Sie telefonieren und Informationen zu Anrufern verwalten kénnen.
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q Horer a Beenden
w Lautsprecher s Taste zum Offnen der
Wahlwiederholungsliste
e Anzeige fur wartende d Halten
Nachrichten (MWI)
r Taste zum Aufrufen des f Taste zum
Verzeichnisses Stummschalten
t Anrufverlauf g Lautsprecher/Headset
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Telefontasten

y Voicemail Navigationstasten/
Auswabhltaste

u Optionen Kontextabhangige
Softkeys

i Lautstarkeregelung Programmierbare Tasten

o Tastenfeld LCD-Display

4.1  Beschreibung der Tasten und ihrer Funktionen

In der folgenden Tabelle werden die Tasten am Mitel 6915 SIP / IP Phone und ihre Funktionen

beschrieben:

Beschreibung

Verzeichnis-Taste - Zeigt eine Liste lhrer
Kontakte an.

Weitere Informationen finden Sie unter
“Verzeichnis”.

Anrufverlauf-Taste - Anrufverlauf-Taste zeigt
die Liste Aller Ordner an, die eine Liste lhrer
verpassten, ausgehenden und angenommenen
Anrufe enthalt.

Weitere Informationen finden Sie unter
“Anrufverlauf-Taste”

Voicemail-Taste — Hiermit kdnnen Sie auf lhre
Voicemail-Anwendung (sofern konfiguriert)
zugreifen.

Weitere Informationen finden Sie unter “Voicemail”
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Telefontasten

Beschreibung

Optionen-Taste- Bietet Dienste und statische
Einstellungen, mit denen Sie Ihr Telefon individuell
anpassen kénnen.

Eitere Informationen finden Sie unter “Ihr Telefon
individuell anpassen”

(T Lautstarkeregelungen - Passt die Lautstarke
. fur Klingelton, Mobilteil, Headset und
Freisprecheinrichtung an.

Durch Betatigen der Tasten fir die
Lautstarkeregelung wahrend eines eingehenden
Anrufs kdnnen Sie die Lautstarke fiir den
Klingelton anpassen. Wenn Sie die Tasten
wahrend eines aktiven Gesprachs betatigen, wird
die Lautstarke des verwendeten Audiogerats
(Horer, Headset oder Lautsprecher) angepasst.

Abschiedstaste- Beendet einen aktiven Anruf.
Die Beenden koénnen Sie aulRerdem aktuell
geoffnete Listen (z. B. den Anrufverlauf) und
Menis (z. B. das Men( Stat. Einstell.) schlie3en,
ohne eventuell vorgenommene Anderungen zu
speichern.

Wahlwiederholungstaste - Zeigt eine Liste
Ihrer zuvor gewahlten Anrufe an. Wenn Sie die
Taste Wahlwiederholung zweimal betatigen,
wird die zuletzt gewahlte Rufnummer auf dem
Startbildschirm angezeigt.

Weitere Informationen finden Sie unter
“‘Ausgehende Wahlwiederholungstaste”

E:] Haltentaste — Hiermit setzen Sie einen aktiven
Anruf auf ,Halten“. Um einen gehaltenen
Anruf abzurufen, driicken Sie die zutreffende
Leitungstaste .

Weitere Informationen finden Sie unter “Einen
Anruf in die Warteschleife legen”
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Beschreibung

Stummschalttaste - Schaltet das Mikrofon
stumm, so dass |hr Gesprachspartner Sie nicht
héren kann (die LED neben der Taste leuchtet,
wenn das Mikrofon stummgeschaltet ist).

Weitere Informationen finden Sie unter
“Stummschalten”.

Lautsprecher/Headset-Taste - Leitet den aktiven
Anruf an den Lautsprecher oder das Headset
weiter, sodass das Telefon freihandig verwendet
werden kann.

Weitere Informationen finden Sie unter “Audio”.

AT Navigationstasten/Auswahltaste -

. J

f_m_) Multidirektionale Navigationstasten, mit denen Sie
‘\&:ﬁ/' durch die Benutzeroberflache (Ul) des Telefons

navigieren kdnnen.

Durch Driicken der mittleren Auswahltaste
kénnen Sie Optionen festlegen und Aktionen
ausfuhren, wie z. B. das Wahlen von Kontakte
oder Anrufverlauf.

Auf dem Startbildschirm kann mit der linken und
rechten Navigationstaste zwischen Startbildschirm,
Leitungsverwaltung und aktiven Anrufen
gewechselt werden.

] 1 Untere Softkeys- Vier kontextabhangige Softkeys
o | an der Unterseite, mit denen Sie 9 Funktionen in

bestimmten Zustanden ausfuhren kénnen (d. h.
wenn das Telefon im Ruhezustand, verbunden,
eingehend, ausgehend oder besetzt ist). Weitere
Informationen finden Sie unter “Konfigurieren von
Softkeys”.

Obere Softkeys- Sechs programmierbare
Multifunktionen, mit denen Sie bis zu 10
spezifische Funktionen verwenden kénnen.

Weitere Informationen finden Sie unter
“Konfigurieren von Softkeys”.
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4.2

Tasten auf dem Tastenfeld

i

Das Mitel 6915 SIP / IP Phone verfugt Gber ein Tastenfeld mit Zifferntasten von ,0“ bis ,,9%, einer Taste ,,
und einer Taste ,#“. Die Tasten ,2“ bis ,9“ sind zusatzlich alphabetisch beschriftet. Mit diesen Wahltasten
kdénnen Sie eine Telefonnummer wahlen, um einen Anruf zu tatigen (siehe “Anrufe tatigen” ) und die von
einem Interaktives Sprachdialogsystem (IVR) angeforderten Tasten driicken, Auf dem Tastenfeld des Mitel
6915 SIP Phone sind standardmafig folgende Eingaben méglich:

Taste auf dem Tastenfeld Beschreibung

0 Hiermit wird die Ziffer ,,0“ gewahlt.
1 Hiermit wird die Ziffer ,1“ gewahlt.
2 ABC Hiermit wird die Ziffer ,2“ gewahlt.

Bei Texteingabe erscheint bei einmaligem
Dricken A, bei zweimaligem Driicken B und bei
dreimaligem Drticken C.

3 DEF Hiermit wird die Ziffer ,,3“ gewahlt.

Bei Texteingabe erscheint bei einmaligem
Dricken D, bei zweimaligem Dricken E und bei
dreimaligem Drtcken F.

4 GHI Hiermit wird die Ziffer ,4“ gewahlt.

Bei Texteingabe erscheint bei einmaligem
Driicken G, bei zweimaligem Driicken H und bei
dreimaligem Driicken I.

5 JKL Hiermit wird die Ziffer .5 gewahlt.

Bei Texteingabe erscheint bei einmaligem
Driicken J, bei zweimaligem Driicken K und bei
dreimaligem Driicken L.
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Taste auf dem Tastenfeld Beschreibung

6 MNO Hiermit wird die Ziffer ,,6“ gewahlt.

Bei Texteingabe erscheint bei einmaligem
Dricken M, bei zweimaligem Dricken N und bei
dreimaligem Driicken O.

7 PQRS Hiermit wird die Ziffer ,7“ gewahlt.

Bei Texteingabe erscheint bei einmaligem Driicken
P, bei zweimaligem Driicken Q, bei dreimaligem
Driicken R und bei viermaligem Drlicken S.

8 TUV Hiermit wird die Ziffer ,8“ gewahlt.

Bei Texteingabe erscheint bei einmaligem
Driicken T, bei zweimaligem Drticken U und bei
dreimaligem Dricken V.

9 WXYZ Hiermit wird die Ziffer ,9 gewahlt.

Bei Texteingabe erscheint bei einmaligem Driicken
W, bei zweimaligem Driicken X, bei dreimaligem
Dricken Y und bei viermaligem Drucken Z.

Die Taste ,** ist die sogenannte Sterntaste. Die Taste ,#“ wird je nach Sprache und persoénlicher Vorliebe
als Rautetaste, Nummernzeichen oder Doppelkreuz bezeichnet. Diese Tasten kénnen fiir spezielle
Funktionen wie den Zugriff auf erweiterte Dienste verwendet werden. Die Funktionen der Sterntaste

und der Rautetaste hangen von der Verfligbarkeit der Leistungsmerkmale auf lhrem Anrufserver ab.
Wenden Sie sich flr weitere Informationen zu diesen Tasten und den verfligbaren Funktionen an lhren
Systemadministrator.

Beim Eingeben von Zeichen in den verschiedenen Untermenus des Menus Einstellungen oder in anderen
Anwendungen (z. B. beim Hinzuflgen eines Kontakts zur Anwendung Kontakte) sind Uber die Tasten auf
dem Tastenfeld auch erweiterte Zeichen verflgbar.

In der folgenden Tabelle werden die verfigbaren Zeichen und die Reihenfolge aufgefiihrt, in der sie
ausgewahlt werden kdnnen.

Zeichen bei GroRschreibung Zeichen bei Kleinschreibung
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Zeichen bei GroRschreibung Zeichen bei Kleinschreibung
2 ABC?2 abc2
3 DEF3 def3
4 GHI14 ghi4
5 JKL5 jklI5
6 MNOG mno6
7 PQRS7 pqrs7
8 TUVS tuv8
9 WXYZ9 wxyz9
* * <LEERZEICHEN> * <LEERZEICHEN>
# #\@ #/\@

4.3 Unterstltzung fur E.164

E.164 ist der internationale Rufnummernplan, der sicherstellt, dass jedes Gerat im &ffentlichen
Telefonwahlnetz eine weltweit eindeutige Nummer hat. E.164-Nummern werden als [+] [LAnderkennzahl]
[Teilnehmerrufnummer einschliellich Ortsvorwahl] formatiert und sollen maximal 15 Ziffern enthalten.

Benutzer kdnnen E.164-Nummern von 6915 IP-Telefonen wahlen. Benutzer konnen das '+'-Symbols auf
folgende Weise eingeben:

+ Beim Wahlen vom Telefon aus kénnen Benutzer das '+'-Symbol durch langes Dricken der '0'-Taste
einflgen.

» Bei der Eingabe einer E.164-Nummer als Nummerneintrag in das Verzeichnis lber das Geratemeni
kénnen Benutzer das '+'-Symbol durch langes Driicken der '0'-Taste einfligen.
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» Bei der Eingabe einer E.164-Nummer als Nummerneingabe fur Kurzwahltasten Uber das Geratemenu
kénnen Benutzer das '+'-Symbol durch langes Driicken der '0'-Taste einfligen.



Erste Schritte 5

¢ Anschlielen und Starten des Telefons
*  Sprachkommunikation
«  Ubersicht der Benutzeroberflache

Das Mitel 6915 SIP / IP Phone muss vor der ersten Verwendung vom Systemadministrator eingerichtet und
konfiguriert werden.

5.1 Anschliel3en und Starten des Telefons

Der 6915 beginnt automatisch mit der Startsequenz, sobald er angeschlossen ist. Dieser Vorgang wird
vom Telefon beim erstmaligen Anschlief3en und bei jedem Neustart durchgefihrt.

Auf dem Telefon werden die folgenden Startbildschirme angezeigt:

> Mitel

15%

LLDP

Das 6915-Telefon Uberpruft dann die Einstellungen und sucht nach neuen Konfigurations- und Firmware-
Updates von einem Konfigurationsserver. Es kann einige Minuten dauern, bis neue Aktualisierungen auf
das Telefon heruntergeladen wurden.

0 Mitel

50%

o0 Mitel

45%

Checking for firmware. Do nat unplug phone!
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o Anmerkung:

Die Aktualisierung des Telefons kann auf dem Server geplant und automatisch durchgefiihrt werden.
Diese Funktion muss von Ihrem Systemadministrator im Telefonsystem eingerichtet werden und sollte
aulerhalb der Geschaftszeiten oder in Zeiten mit geringem Anrufaufkommen ausgefiihrt werden.

A\ Warnung:

Trennen Sie das Telefon nicht vom Stromnetz, wahrend die Uberpriifung oder Installation der
Firmware oder der Konfigurationsinformationen l1auft.

Wenn von lhrem Systemadministrator Sprachpakete auf Ihrem Telefon installiert wurden, wird beim Starten
des Telefons der folgende Bildschirm angezeigt:

0 Mitel

70%

Downloading Language Packs

Nachdem die Konfiguration aktualisiert wurde, werden auf dem Telefon die folgenden Bildschirme und
dann der Startbildschirm angezeigt.

) Mitel

B80%
—

Network

> Mitel 2:33"

sIP

Mit dem Netzwerk verbunden / Netzwerkverbindung getrennt

Wenn lhr Telefon erfolgreich eine Verbindung zum Netzwerk herstellt, wechselt das Telefon direkt zum
Startbildschirm.
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Falls keine Verbindung zum Netzwerk hergestellt werden konnte, erscheint auf dem Display die Meldung
Netzwerkverbindung getrennt und die Statusanzeige am Telefon beginnt zu leuchten.

— 2:53™

Line 2 Fri Jun 23

Network Disconnected

Vergewissern Sie sich, dass die Kabel sicher in das Telefon und die Steckdose eingesteckt sind. Sobald
die Verbindung wieder hergestellt ist, wird das Netzwerk automatisch vom Telefon erkannt. Anschliel3end
verschwindet die Meldung Netzwerkverbindung getrennt vom Display. Wenn in der Zwischenzeit jedoch
die Netzwerkeinstellungen des Telefons geandert wurden, missen Sie das Telefon ggf. neu starten. Bitten
Sie ggf. lhren System- oder Netzwerkadministrator um Hilfe.

Weitere Informationen zur Verbindung |hres Telefons finden Sie im Mitel 6915 IP-Telefon-
Installationshandbuch.

0 Anmerkung:

Wenn auf dem Display die Meldung Kein Dienst erscheint, kbnnen Sie das Telefon zwar weiterhin
nutzen, es ist jedoch nicht auf dem Registrar-Server registriert. Weitere Informationen zum
Registrieren Ihres Telefons erhalten Sie von Ihrem Systemadministrator.

5.2 Sprachkommunikation

Das Mitel 6915 SIP-Telefon kann so konfiguriert werden, dass Remote-Mitarbeiter mit Hilfe von
Sprachdiensten auf die gleichen umfangreichen Kommunikationsfunktionen wie Mitarbeiter im Biro
zugreifen kénnen.

0 Anmerkung:

Sprachdienste sollten von Ihrem Systemadministrator oder unter dessen Anleitung konfiguriert
werden. Das Andern der Sprachdiensteinstellungen kann sich nachteilig auf das Verhalten des
Telefons auswirken. Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem Systemadministrator.
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5.3 Ubersicht der Benutzeroberflache

Startbildschirm

Nachdem das Telefon erfolgreich gestartet und mit dem Netzwerk verbunden wurde, wird auf dem Display
des Telefons der Startbildschirm angezeigt. Auf dem Startbildschirm werden das Datum und die Uhrzeit
sowie lhre eigene Nummer angezeigt. Dieser Bildschirm wird standardmafig angezeigt, wenn sich das
Telefon im Ruhezustand befindet.

Line 1 4 T P

Line 2 Tue May 30
John Smith
n

John Doe

2 Missed Calls < -  Status message

speedDial DND Lock

e Anmerkung:

Ilhr Systemadministrator sollte bereits Ihre Nummer und alle weiteren erforderlichen
Verwaltungsfunktionen konfiguriert haben. Sollte lnre Nummer nicht auf dem Display angezeigt
werden, setzen Sie sich mit lhrem Systemadministrator in Verbindung.

Statusanzeigen fiir Telefon und Netzwerk

Auf dem Display des Telefons wird der Status des Telefons und des Netzwerks durch grafische Symbole
angezeigt. Diese Symbole erscheinen in der oberen rechten Ecke des Startbildschirms.

In der folgenden Tabelle werden die verschiedenen Statusanzeigen fur Telefon und Netzwerk beschrieben,
die auf dem Startbildschirm angezeigt werden.

Beschreibung

Telefon gesperrt — Mit einem Sperrsymbol auf
dem Startbildschirm wird angezeigt, dass das
Telefon in einem gesperrten Zustand, so dass
das Telefon nicht benutzt werden kann und keine
Anderungen am Telefon vorgenommen werden
kdénnen
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Beschreibung

m Voicemail- Das Voicemail-Symbol wird nur dann
auf dem Startbildschirm angezeigt, wenn Sie
neue Nachrichten erhalten haben. Die Zahl

in dem roten Kreis gibt die Anzahl der neuen
Nachrichten an (1 bis 9). Wenn insgesamt mehr
als 9 neue Nachrichten vorhanden sind, wird
stattdessen ein Ausrufezeichen (,!“) angezeigt.
Geben Sie fur den Zugriff auf lhre Voicemails

die fur Ihr System festgelegten mit einem Stern
beginnenden Codes ein, sofern zu diesem Zweck
kein eigener Softkey am Telefon konfiguriert
wurde. Weitere Informationen zu diesen mit
einem Stern beginnenden Codes finden Sie in der
Dokumentation fir Ihr Voicemail-System.

o Anmerkung:

Je nach der von |hnen verwendeten
Plattform zur Anrufsteuerung wird statt
der Anzahl neuer Nachrichten lediglich
ein Ausrufezeichen (,!“) angezeigt, um
anzugeben, dass neue Nachrichten
vorhanden sind.

E Entgangene Anrufe — Dieses Symbol wird auf
dem Startbildschirm nur dann angezeigt, wenn
eingehende Anrufe nicht angenommen wurden.
Die Nummer in dem roten Kreis gibt an, wie
viele Anrufe lhnen entgangen sind. Um die Liste
entgangener Anrufe zu 6ffnen, betatigen Sie die
Taste fur die Liste der empfangenen Anrufe.

- Nicht storen- Das Symbol Nicht stéren (DND)
wird auf dem Startbildschirm angezeigt, wenn
die DND-Funktion aktiviert ist. Bei eingeschalteter
Funktion ,Nicht stéren“ héren Anrufer ein
Besetztzeichen oder eine vorkonfigurierte
Nachricht, je nachdem, welche Einstellungen
konfiguriert wurden.
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Beschreibung

E Anrufweiterleitung- Das Symbol der
Anrufweiterleitung wird auf dem Startbildschirm
angezeigt, wenn die Anrufweiterleitungsfunktion
aktiviert ist. Bei aktivierter Anrufweiterleitung
werden Anrufe automatisch an eine festgelegte
Nummer weitergeleitet, wenn das Telefon
besetzt ist und/oder wenn der Anruf nach einer
vorgegebenen Anzahl von Klingelzeichen nicht
angenommen wurde.

Zusatzlich zu den Telefon- / Leitungsstatusanzeigen werden Statusmeldungen in Bezug auf Folgendes auf
dem Startbildschirm angezeigt, wenn die Situation eintritt:

» Anzahl der entgangenen Anrufe
» Telefonsperrstatus

* IDs von SCA-Anrufern

*  XML-Meldungen

* Netzwerkstatus

Softkeys

Auf dem Startbildschirm werden stets 6 Softkeys im oberen Display-Bereich und 4 kontextabhangige
Softkeys im unteren Display-Bereich angezeigt. Die Softkeys im oberen Display-Bereich kdnnen mit bis zu
10 Funktionen und die im unteren Bereich mit bis zu 9 Funktionen belegt werden.

0 Anmerkung:
Weitere Informationen zur Konfiguration der linken und unteren Softkeys finden Sie unter
“Konfigurieren von Softkeys”. Nahere Einzelheiten zu den Funktionen, die auf dem Mitel Anrufserver
programmiert werden kénnen, erhalten Sie von lhrem Systemadministrator.

Linsl 8.38 am

: .
e Tue May 30

John Smith

-
John Doe
2 Missed Calls

SpeedDial oHD Lock

Die kontextabhangigen Softkeys wechseln je nach Status des Telefons die Funktion und dienen zur
Ausfihrung jeweils unterschiedlicher Befehle, wenn sich das Telefon im Ruhezustand befindet, mit dem
Server verbunden ist, ein Anruf getatigt wird oder der Anschluss besetzt ist.

Version 1.0

Benutzerleitfaden




Erste Schritte

Wenn Sie oder Ihr Administrator bereits Softkeys an Ihrem Telefon mit bestimmten Funktionen belegt
haben, werden auf dem Display die Beschriftungen der entsprechenden Funktionen angezeigt. In der
obigen Abbildung wurden zum Beispiel die oberen Softkeys 3 und 4 als Besetztlampenfeld (BLF) und
Kurzwahltastenkonfiguriert. Der untere Satz von Softkeys wurde als Kurzwahl, DND (Nicht stéren) bzw.
Sperren/Entsperren konfiguriert.

Wenn sich Ihr Telefon im Ruhezustand befindet, ist Inr Symbol B (Leitungstaste) durchgehend blau.
Bildschirm beim Abheben des Horers und Wahlen einer Nummer

Wenn Sie den Horer abheben, erscheint der folgende Startbildschirm auf dem Display:

L1: 2009

Line 1 5 . 19 am
.
Line 2 FriJun 23
John Smith
L]
John Doe
L]
m Transfer >
Dial ”

Im unteren Display-Bereich wird der Softkey Wahlen angezeigt. Dieser Softkey ist kontextabhangig und
kann nicht gedndert werden.

Der Softkey Mehr wird auch angezeigt, wenn Sie einen der unteren Softkeys konfiguriert haben. In der
vorhergehenden Abbildung sind fiir den 6915 beispielsweise drei Softkeys, die auf der nachsten Softkey-
Seite angezeigt werden kénnen, konfiguriert. Durch Driicken von Softkey Mehr wird zwischen der ersten
und den weiteren Seiten umgeschaltet, um alle weiteren konfigurierten Softkeys anzuzeigen (siehe
Abbildung unten).

9 et 5.27 am
.
Line 2 Fri Jun 23
John Smith
]
John Doe
L]
[,q Transfer >
L
Dial .

Anrufbildschirm

Wahrend eines eingehenden, ausgehenden oder aktiven Anrufs werden alle grundlegenden Informationen
zum Anruf auf dem Display angezeigt. Dazu gehoéren der Avatar, der Name und die Nummer des Anrufers
sowie die Gesprachsdauer. Die kontextabhangigen Softkeys wechseln ebenfalls, sodass lhnen zusatzliche
Funktionen fur die Anrufabwicklung zur Verfligung stehen (z. B. Weiterleiten und Konf. wahrend eines
aktiven Anrufs).
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John Smith 00:14 Call Timer
Tned 3 - Avatar
John Srmith
L]
John Doe <
John Smith——— c.ierin

Conference 2006

Xfer - Tr

AulRerdem andert sich wahrend eines eingehenden Anrufs die fokussierte Leitungstaste, um den Status
der Leitung wie in der folgenden Tabelle angegeben anzuzeigen.

Beschreibung

o Gibt an, dass auf der betreffenden Leitung ein
Anruf eingeht.

Gibt an, dass die betreffende Leitung besetzt
ist oder auf dieser gerade ein aktives Gesprach
stattfindet.

Gibt an, dass der Anruf auf der fokussierten
Leitung auf ,Halten® gesetzt wurde.

Bildschirmschoner

Die folgenden Symbole werden auf dem Bildschirmschoner angezeigt, wenn sie aktiviert sind:

Beschreibung

E’ Anrufweiterleitung immer- Das Symbol
Anrufweiterleitung immer wird im
Bildschirmschoner angezeigt, wenn die Funktion
aktiviert ist. Anrufweiterleitung ermdéglicht es

Ihnen immer, die Anrufweiterleitung fur alle

Anrufe auf Ihrem Telefon schnell zu aktivieren

und zu deaktivieren, auch wenn Sie andere
Anrufweiterleitungsmodi Uber |hr Einstellungsmend
fur die Anrufweiterleitung aktiviert haben.
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Beschreibung

@ DND- Das Symbol Nicht stéren (DND) wird auf

dem Bildschirmschoner angezeigt, wenn die
DND-Funktion aktiviert ist. Bei Aktivierung der
Funktion ,Nicht storen® horen Anrufer einen
entsprechenden Signalton und auf den Displays
ihrer Telefone wird je nach der Einstellung im
Systemadministrationstool die Meldung ,Nicht
stéren“ angezeigt.

@ Die Anzahl der verpassten Anrufe und Voicemail-
Nachrichten wird auf dem Bildschirmschoner
angezeigt.

Telefonsperre- Das Symbol der Telefonsperre
wird auf dem Bildschirmschoner angezeigt,
' wenn die Funktion aktiviert ist. Durch die
Programmierung einer Telefonsperrtaste kbnnen
Sie |hr Telefon sperren, um zu verhindern, dass es
verwendet oder konfiguriert wird.

- Die Uhrzeit und das Datum werden auf dem
vz Bildschirmschoner angezeigt.
e Anmerkung:

Wenn sowohl die Anrufweiterleitung immer als auch DND aktiviert sind, wird das Symbol DND auf
dem Bildschirmschoner angezeigt.

Navigation innerhalb der Benutzeroberflache

Die Navigation innerhalb der Benutzeroberflache erfolgt mithilfe der Navigationstasten rechts neben den
Softkeys.
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Das Navigationstastenfeld verfligt Gber vier Richtungstasten (oben, unten, links und rechts) fir die
Navigation in den verschiedenen Anwendungs- und Einstellungsmenis. Die mittlere Taste dient als
Auswahltaste, mit der Sie Optionen einstellen und Aktionen ausfihren kénnen, z. B. das Wahlen aus den
Anwendungen Kontakte oder Anrufverlauf.

Auf dem Startbildschirm kann mit der linken und rechten Navigationstaste zwischen Startbildschirm,
Leitungsverwaltung und aktiven Anrufen gewechselt werden.



Anpassen der Telefoneinstellungen 6

* Anpassen der Optionen mithilfe des Geratemenus

* Anpassen der Telefonoptionen mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache
* Abfragen des Telefonstatus mithilfe des Geratemends

» Abfragen des Telefonstatus mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache

e Sprache

e Zeitund Datum

*  Verzeichnis

*  Sperren

« Diagnose
* Audio

* Anzeige

*  Wanhlt

* Neustart

¢ Notrufnummern

Sie kdnnen die Einstellungen lhres Telefons auf zweierlei Weise individuell anpassen:

*  Mithilfe der Taste Optionen (") am IP-Telefon.
* Mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache in einem kompatiblen Webbrowser auf Ihrem Computer.

6.1 Anpassen der Optionen mithilfe des Geratemenus

Sie kdnnen Ihr Telefon anpassen und lhren Telefonstatus anzeigen, indem Sie die Taste (L") (Optionen)
driicken, um das Menii Einstellungen zu 6ffnen. Uber dieses Meni kénnen samtliche Einstellungen

des Telefons konfiguriert werden. Die folgenden Telefoneinstellungen kdnnen im Menil Einstellungen
konfiguriert werden:

Status

© Sprache

G Zeit und Datum

o Einstellungen
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& Zeitzone
) Datum/Zeit einstellen
o Verzeichnis
0] Einstellungen (nur verfugbar, wenn vom
Administrator die Einbindung von externen
Verzeichnissen konfiguriert wurde)
= Externe Quellen (nur verfligbar, wenn vom
Administrator die Einbindung von externen
Verzeichnissen konfiguriert wurde)
R Anruf weiterleiten
8 Sperren
P Passwort
big Telefonsperre
A Diagnose
() Audio
(S Audiomodus
Q Headset
ip| Klingelténe
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iy Toneinstellung
O Anzeige
Wahlt
i Sofortwahl
35 Kurzwahl bearbeiten
O] Neustart
6 Anmerkung:

Die erweiterten Optionen sind nur fir Administratoren zuganglich. Diese Optionen dirfen nur von
lhrem Systemadministrator konfiguriert und geandert werden.

Verwenden des Geratemeniis

1. Driicken Sie die () (Einstellungen) Taste auf dem Telefon, um das Men( Einstellungen aufzurufen.
Er

<& 8 [#H A D>

Select Advanced Log I55ue Quit

2. Markieren Sie mithilfe der linken und rechten Navigationstaste eine Menuoption, und blattern Sie dann
mit der oberen und unteren Navigationstaste durch die verfliigbaren Unteroptionen.

3. Zum Auswabhlen einer Option driicken Sie entweder die Auswahltaste oder betatigen den Softkey
Auswahlen.

4. Nehmen Sie die gewiinschten Anderungen mithilfe der Navigationstasten, des Tastenfelds und der fiir
die jeweiligen Einstellungen angezeigten Softkey-Optionen vor.

5. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um lhre Anderungen zu speichern.
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6. Driicken Sie die (" auf Inrem Telefon.

7. Betatigen Sie den Softkey Protokollausgabe und warten Sie fliinf Minuten, bis die Protokollierung
erfolgt ist.

Die Benutzeroberflache des Telefons zeigt "Protokollausgabe - Bitte warten...." an.

6.2 Anpassen der Telefonoptionen mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache
Sie kdnnen die Telefoneinstellungen nicht nur Uber das Geratement Ihres Telefons, sondern auch mithilfe

der Optionen auf der Mitel Web-Benutzeroberflache anpassen. Um Uber die Mitel Web-Benutzeroberflache
auf die Einstellungen lhres Telefons zugreifen zu kdnnen, bendtigen Sie die IP-Adresse lhres Telefons.

Verwenden des Mitel Web-UI

1. Geben Sie in die Adresszeile lhres Webbrowsers die IP-Adresse oder den Hostnamen lhres Telefons
ein und druicken Sie die Eingabetaste. Der folgende Anmeldebildschirm wird angezeigt.

= Business Communications | Mitel - Wi

IP address or —
host name —Q"_E' tip://192. 168.0.50,

File Edit View Favorites Tools Help

2. Geben Sie bei der Eingabeaufforderung Ihren Benutzernamen und lhr Kennwort ein und klicken Sie auf
OK. Das Fenster Status wird fiir das IP-Telefon, auf das Sie zugreifen, angezeigt.
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0 Anmerkung:
Der Standardbenutzername lautet ,user und das Kennwortfeld wird leer gelassen.

[ 6920
>0 Mite
status

System Information System Information
Operation

User Password Network Status

Phone Lock Attribute LAN Port PC Port

Softkeys and XML Link State Up Down

Keypad Speed Dial Negotiation Auto Auto

Directory Speed 1000Mbps 10Mbps

Reset

Duplex Full Half

Basic Settings
Preferences

Account Configuration Hardware Information

Custom Ringtones Attribute Value
MAC Address 08:00:0F-E1:64:A6
Platform 6920 Rev: B27(B19,B24)

Firmware Information

Attribute Value

Firmware Version 6.1.0.82

Firmware Release Code SIP

Date/Time Jul 27 2021 21:26:44

Boot Version Boot2 2.1.0.2 Nov 13 2019 15:42

SIP status

Line SIP Account Status Backup Registrar Used?
1 anonymous@sbc.sit.shoretel.com  Registered No

3. Sie kénnen sich jederzeit von der Mitel Web-Benutzeroberflache abmelden, indem Sie auf Abmelden
klicken.

Im Men auf der linken Seite der Mitel Web-Benutzeroberflache werden die folgenden Kategorien
angezeigt: Status, Betrieb, und Grundeinstellungen.

Kategorie Beschreibung

Status Im Bereich Status werden die folgenden Gerateinformationen angezeigt:

* Netzwerkstatus

* MAC-Adresse

* Hardware- und Firmwareinformationen
* Informationen zu den SIP-Konten

» Lizenzstatus

Die unter Status verfligbaren Informationen kénnen nur angezeigt,
jedoch nicht geandert werden.
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Beschreibung

Betrieb

Benutzerkennwort — Hier konnen Sie das Benutzerkennwort andern.

Telefonsperre — Hier kdnnen Sie dem Telefonverzeichnis
Notrufnummern hinzufiigen, das Telefon sperren, um Anderungen an den
Einstellungen und die Nutzung des Telefons zu verhindern, sowie das
Benutzerkennwort zurlicksetzen.

Softkeys und XML- Ermoglicht die Konfiguration von bis zu 6 linken
Softkeys und 4 unteren Softkeys mit gekennzeichneten Funktionen.

Verfugbare Funktionen fiir Softkeys sind in der Tabelle Softkey-Liste im
Thema Konfigurieren von Softkeys aufgefihrt.

Tastenkurzwahl- Ermdglicht die Zuweisung einer Kurzwahlnummer zu
einer bestimmten Ziffer auf der Tastatur/Wahltastatur des Telefons fir
Kurzwahlzwecke.

Verzeichnis — Hier kdnnen Sie die Eintrage in der Liste der
empfangenen Anrufe und im lokalen Verzeichnis Ihres IP-Telefons auf
Ihren Computer kopieren.

Zuriicksetzen — Hier konnen Sie das IP-Telefon bei Bedarf neu starten.
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Kategorie

Grundeinstellungen

Beschreibung

Voreinstellungen — Hier kdnnen Sie die folgenden Funktionen aktivieren
bzw. deaktivieren:

* Anruf parken

» Geparkten Anruf heranholen

* MFV-Ziffern anzeigen

* Anklopfton wiedergeben

» Sonderwahlton

+ XML-Signal-Unterstitzung

* Anzeigeverzdgerung fur Statusmeldungen (Sekunden)
* Fokus zu Leitung mit eingehendem Anruf wechseln
* In aktivem Gesprach an gehaltene Anrufe erinnern
* An gehaltene Anrufe erinnern

* Anklopfton-Intervall

» Bevorzugte Leitung

» Zeitlberschreitung bevorzugte Leitung (Sekunden)
» Eingehende Anrufe mit Beenden-Taste abweisen

* Leitung fir MWI-Anzeige

* Modus fir ,Nicht stéren®

* Modus fir ,Anruf weiterleiten®

Fir diese Kategorie kdnnen Sie folgende Parameter konfigurieren:

» Einstellungen fir eingehende Gegensprechanrufe
» RTP-Einstellungen fir Gruppen-Paging

» Klingeltdéne (global und leitungsbasiert)

* Uhrzeit- und Datumseinstellungen

» Spracheinstellungen

Kontokonfiguration- Ermdglicht Ihnen die Konfiguration von DND und
Anrufweiterleitung nach Konto. Auf dem Modell 6915 kdnnen mehrere
Konten eingerichtet werden.

Eigene Klingeltone — Hier kdnnen Sie bis zu 8 eigene Klingeltdne als
WAV-Datei auf das Telefon hochladen, um sie fiir die Signalisierung
eingehender Anrufe zu nutzen.

6.3 Abfragen des Telefonstatus mithilfe des Geratemenus

Uber die Einstellungen Status im Menii Einstellungen kénnen Sie den Status lhres Telefons anzeigen:
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Firmware-Info: Informationen zur Firmwareversion des Telefons, des Bootloaders und der verwendeten
Plattform.

Netzwerk: Allgemeine Informationen zu den Netzwerkeinstellungen des Telefons, wie z. B. die IP-
Adresse, die MAC-Adresse und die verfligbaren Ports (LAN- und PC-Port).

Speicher: Informationen zum Geratespeicher und zur Anzahl von Eintragen im lokalen Verzeichnis, in
der Anruf- sowie in der Wahlwiederholungsliste.

Fehlermeldungen: Anzeigen von Fehlermeldungen fiir das Telefon. Wenn keine Fehlermeldungen
vorhanden sind, wird der Text Keine Fehlermeldungen angezeigt.

9 Anmerkung:
Durch Betatigen des Softkeys Copyright kdnnen Sie relevante Urheberrechtshinweise anzeigen.

Port-Info: Die Ubertragungsraten und Duplexverfahren fiir den LAN- und PC-Port.

Telefon-Info: Allgemeine telefonbezogene Informationen wie Modellnummer, Hardware- und Call-
Server-Revisionen, Haupt-Firmware-Version, Boot-Version und Version des schnurlosen Mobilteils.

So zeigen Sie das Menu Status an:

1. Driicken Sie die (") ( Optionen) Taste auf dem Telefon, um das Menti Einstellungen aufzurufen.
2. Offnen Sie durch Driicken der Auswabhltaste oder Betatigen des Softkeys Auswahlen das Men(i
Status.

3. Mithilfe der oberen und unteren Navigationstaste kdnnen Sie durch die folgenden Optionen blattern:

*  Firmwareinfo

Platform

Network Phone Info
Storage :

Boot Version
Error Messages

Copyright Sys Info Cancel

* Netz

Firmware Info 1P Address

MAC Address

Storage

LAN Port
Error Messages

PC Port

5ys Info Cancel

» Speicher
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0 Anmerkung:

a. Die im Menu ,Speicher” aufgefiihrte Verzeichnisliste bezieht sich auf das lokale Verzeichnis.

b. Wenn die maximal zulassige Anzahl von Eintragen in der Liste der empfangenen Anrufe
oder in der Wahlwiederholungsliste erreicht ist, werden im Menu ,Speicher” anstatt der
Gesamtanzahl der gespeicherten Eintrage Informationen iber das Alter des altesten
gespeicherten Eintrags flr die jeweilige Liste angezeigt.

» Fehlermeldungen

Status

Frmware Info Mo Error Messages

Network

Storage

Sys Info Cancel

Wenn Sie zusatzliche Informationen zur ausgewahlten Option anzeigen moéchten, driicken Sie die rechte
Navigationstaste und blattern Sie mit der unteren Navigationstaste durch die angezeigten Informationen.

Finden der IP-Adresse lhres Telefons

Wenn Sie die Einstellungen lhres Telefons mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache bearbeiten mdchten,
missen Sie zunachst die IP-Adresse Ihres Telefons in die Adresszeile eines kompatiblen Webbrowsers
eingeben. Gehen Sie wie folgt vor, um die IP-Adresse |hres Telefons festzustellen.

1. Driicken Sie ("), um die Optionsliste aufzurufen.

2. Offnen Sie durch Driicken der Auswahltaste oder Betétigen des Softkeys Auswéhlen das Menii
Status.

3. Verwenden Sie die Abwartsnavigationstaste zum Markieren des Netzwerks.

Die IP-Adresse lhres 6915 wird in der rechten Spalte im Feld IP-Adresse angezeigt.

Status

Firmware Info IP Address

MAC Address
Storage
5 LAM Port

Errar Messages
PCPort

Cancel
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6.4 Abfragen des Telefonstatus mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

Gehen Sie folgendermalen vor, um den Telefonstatus auf der Mitel Web-Benutzeroberflache anzuzeigen:

1. Geben Sie in die Adresszeile lhres Webbrowsers die IP-Adresse oder den Hostnamen lhres Telefons
ein und driicken Sie die Eingabetaste.

2. Geben Sie im Anmeldefenster lhren Benutzernamen und Ihr Kennwort ein und klicken Sie dann auf OK.
Das Fenster Status des IP-Telefons, auf das Sie gerade zugreifen, wird angezeigt.

0 Anmerkung:
Der Standardbenutzername lautet user und das Passwortfeld wird leer gelassen.

. 6920
D MI tel Log Off
Status
System Information System Information
Operation
User Password Network Status
Flnaies Lo Attribute LAN Port PC Port
Softkeys and XML Link State Up Down
Keypad Speed Dial Negotiation Auto Auto
Directory Speed 1000Mbps 10Mbps.
Reset
Basic Settings Duplex Full Half
Preferences
Account Configuration Hardware Information
Custom Ringtones Attribute Value
MAC Address 08:00:0F:E1:64:A6
Platform 6920 Rev: B27(B19,B24)
Firmware Information
Attribute Value
Firmware Version 6.1.0.82
Firmware Release Code SIP
Date/Time Jul 27 2021 21:26:44
Boot Version Boot2 2.1.0.2 Nov 13 2019 15:42
SIP Status
Line SIP Account Status Backup Registrar Used?
1 anonymous@sbc.sit.shoretel.com  Registered No

Unter Status werden der Status des Telefons sowie die folgenden Informationen angezeigt:

* Netzwerkstatus

» Hardwareinformationen
* Firmwareinformationen
« SIP-Status

Status der SIP-Konten

Auf der Mitel Web-Benutzeroberflache kann unter Status der Registrierungsstatus fir alle auf dem IP-
Telefon eingerichteten SIP-Konten angezeigt werden.
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SIP Status
Line Status Backup Registrar Used?
1 Reglstered Yes
Regis

Registered

In der folgenden Tabelle werden die verschiedenen Status beschrieben, die fir die Konten angezeigt
werden kénnen.

Status Beschreibung

Registriert Entspricht dem Status von Konten, die bereits auf dem SIP-Proxy-Server
REGISTRIERT sind.

Beispiel:

Leitung > SIP-Konto > Status > Backup-Registrierstelle verwendet?
1> 650@proxy.com:5060 > Registriert > Ja

wobei Folgendes gilt:

+ Die Nummer des Kontos lautet 1.

* Der Name des SIP-Kontos lautet ,650@proxy.com”, und die Verbindung
erfolgt ber Port 5060.

« Der Status lautet ,Registriert”.
» Es wird ein Backup-Registrar verwendet (,Ja“).

SIP-Fehlernummer Wird angezeigt bei Konten, deren Registrierung bei einem SIP-Proxy-Server
fehlgeschlagen ist.

Beispiel:

Leitung > SIP-Konto > Status > Backup-Registrierstelle verwendet?
4 > 653@proxy.com:5060 > 401 > Nein

wobei Folgendes gilt:

¢ Die Nummer des Kontos lautet ,4“.
« SIP-Konto lautet 653@proxy.com auf Port 5060

» Der Status lautet ,401°. Falls die SIP-Registrierung fehlschlagt, lautet der
Status ,Registrierung aufgehoben®.

« Es wird kein Backup-Registrar verwendet (,Nein“).
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Sprache
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Auf dem SIP- / IP-Telefon wird eine Reihe verschiedener Sprachen unterstiitzt. Sie kdnnen bei Bedarf
unterschiedliche Anzeigesprachen fur das Geratemeni und die Mitel Web-Benutzeroberflache festlegen.
Durch die Spracheinstellung werden alle auf dem Display des Telefons (auf dem Ruhe-/Anrufbildschirm, in
den Menus mit den statischen Einstellungen und Anwendungen) angezeigten Texte in der ausgewahlten
Sprache angezeigt. Das Mitel SIP- / IP-Telefon unterstitzt die folgenden Sprachen:

English

Tschechisch
Katalanisch
Valenzianisch
Walisisch

Deutsch

Danisch

Spanisch

Spanisch (Mexiko)
Baskisch

Finnisch

Franzdsisch

Galizisch

Franzdsisch (Kanada)
Ungarisch

Italienisch
Niederlandisch
Niederlandisch (Niederlande)
Norwegisch

Polnisch
Portugiesisch
Portugiesisch (Brasilien)
Rumanisch

Russisch

Slowakisch
Schwedisch

Tarkisch

Griechisch

Die zu verwendende Sprache lber das Geratemenii festlegen

1. Driicken Sie die (") (Optionen) Taste auf dem Telefon, um das Men(Einstellungen aufzurufen.
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2. Navigieren Sie zur Einstellung Sprache und driicken Sie entweder die Auswahltaste oder den Softkey
Auswahlen.

Input Language

Save Cancel

3. Wenn die Option Anzeigesprache markiert ist, wechseln Sie mithilfe der rechten Navigationstaste in
die Auswahlspalte.

4. Blattern Sie mit der unteren und oberen Navigationstaste durch die Liste und wahlen Sie die
gewinschte Anzeigesprache aus.

e Anmerkung:

Die Standardsprache ist Englisch und kann nicht gedndert oder entfernt werden. Weitere
Informationen zum Importieren von Sprachpaketen erhalten Sie von lhrem Systemadministrator.

5. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern. Anderungen werden sofort
Ubernommen. Sobald Sie die Optionsliste verlassen, werden alle MenUloptionen in der von lhnen
ausgewahlten Anzeigesprache angezeigt.

Festlegen der zu verwendenden Sprache liber die Mitel Web-Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Einstellungen fiir eingehende
Gegensprechanrufe.

2. Wahlen Sie im Feld Sprache fiir Webseite die Anzeigesprache fir die Mitel Web-Benutzeroberflache
aus.

0 Anmerkung:

Maglicherweise stehen nicht alle Sprachen zur Auswahl. Die verfiigbaren Sprachen richten sich
nach den Sprachpaketen, die aktuell auf dem IP-Telefon installiert sind. Die Standardsprache ist
Englisch und kann nicht geandert oder entfernt werden.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern. Anderungen werden sofort iibernommen. Die ausgewahlte
Sprache wird auf alle Elemente der Mitel Web-Benutzeroberflache angewendet.
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e Anmerkung:

Die Voraussetzung hierfiir ist, dass das entsprechende Sprachpaket bereits auf Ihrem Telefon
installiert wurde. Weitere Informationen zum Importieren von Sprachpaketen erhalten Sie von

lhrem Systemadministrator.

Eingabesprache

Auf dem Modell 6915 wird die Eingabe von Buchstaben und Sonderzeichen verschiedener Sprachen
unterstitzt (Englisch, Deutsch, Franzosisch, Spanisch, Italienisch, Portugiesisch, Russisch, Griechisch
und die skandinavischen Sprachen). Sie kdnnen fiir die Eingabe von Zeichen und Sonderzeichen das

Anpassen der Telefoneinstellungen

Tastenfeld des Telefons verwenden. Die Eingabesprache kann mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache

oder des Geratemenus eingestellt werden.

In den folgenden Tabellen werden die Buchstaben und Sonderzeichen fur die verschiedenen Sprachen
aufgeflhrt, die Sie am Modell 6915 eingeben kénnen.

Alphabetische Tabellen fiir Eingaben (iber das Tastenfeld

English

Zeichen bei GroRschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

0 0 0
1 1.5=_-"'&(09%! 1.5=_-&()[98!
2 ABC2 abc2
3 DEF3 def3
4 GHI4 ghi4
5 JKLS KIS
6 MNOG6 mno6
7 PQRS7 pqrs7
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Zeichen bei Groschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

8 TUV8 tuv8

9 WXYZ9 wxyz9

* * <LEERZEICHEN> * <LEERZEICHEN>
# #\@ #\@

Franzosisch

Zeichen bei GroRschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

0 0 0

1 1.5=_-&()[0$! 1.5=_-"&()[1$!
2 ABC2AACAALE abc2aacadse
3 DEF3EEEE def3éeéé

4 GHI41T ghi4ii

5 JKL5 jkI5

6 MNOBNOOOO mMno6fido6d
7 PQRS7 pqrs7

8 TUVS tuv8aul

9 WXYZ9 wxyz9
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Zeichen bei Kleinschreibung

* <LEERZEICHEN>

* <LEERZEICHEN>

#\@

#\@

Spanisch

Zeichen bei GroRschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

0 0 0
1 1.5=_-"&)$! 1.5=_-"&0)[1$!
2 ABC2AAC abc2aag
3 DEF3EE def3ée
4 GHI4Ti ghidii
5 JKL5 jkI5
6 MNO6NOO mno6fidd
7 PQRS7 pqrs7
8 TUV8UU tuv8uli
9 WXYZ9 wxyz9
* * <LEERZEICHEN> * <_LEERZEICHEN>
# #\@ #\@
Deutsch
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Zeichen bei Groschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

0 0 0
1 1.5=_-"&)[9$! 1.5=_-"&0)[19$!
2 ABC2AA abc2aa
3 DEF3E def3é
4 GHI4 ghi4
5 JKL5 jkI5
6 MNO60O mno6o
7 PQRS7R pqrs7i;
8 TuvsU tuv8ii
9 WXYZ9 wxyz9
* * <LEERZEICHEN> * <LEERZEICHEN>
# #\@ #H\@
Italienisch

Zeichen bei GroRschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

1.5=_-"&)[19%!

1.5=_,-"&)[$!
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Zeichen bei Kleinschreibung

2 ABC2ACC abc2ace

3 DEF3EEE def3éeé

4 GHI4 ghi4

5 JKL5 jki5

6 MNO60OO mno66od

7 PQRS7 pqrs7

8 TUV8U tuv8u

9 WXYZ9 wxyz9

* * <LEERZEICHEN> * <LEERZEICHEN>
# #\@ #\@

Portugiesisch

Zeichen bei GroRschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

0 0 0

1 1.5=_-"&0[09! 1.5=_-"&()[19$!

2 ABC2AAAAC abc24a3aac

3 DEF3EE def3éé
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Zeichen bei Groschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

4 GH4i ghidi
5 JKL5 jkI5
6 MNO6OOO mno6663
7 PQRS7 pqrs7
8 TuvsUU tuv8uii
9 WXYZ9 wxyz9
* * <_EERZEICHEN> * < EERZEICHEN>
# #\@ #\@
Russisch

Zeichen bei GroRschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

0 0 0
1 1.5=_-"&)$! 1.5=_-"&0)[1$!
2 ABBI2ABC abar2abc

3 LOEEXO3DEF Leéx33def

4 UMKN4GHI nikn4ghi

5 MHONM5JKL MHon5jkl
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Zeichen bei Kleinschreibung

6 PCTYE6MNO pcTtyémno

7 dXUY7PQRS7 HxY47pgrs

8 WU bbISTUV WL bbI8tuv

9 b3KOAIWXYZ b310A9WXYyZ

* * <LEERZEICHEN> * <LEERZEICHEN>
# #\@ #H\@

Skandinavische Sprachen

Zeichen bei GroRschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

0 0 0
1 1.5=_-"&()[1$! 1.5=_-&()$!
2 ABC2AAZEA abc2aiaea
3 DEF3E def3é
4 GHI4 ghi4
5 JKL5 jkI5
6 MNO60OJ mno6og
7 PQRST7} pars7i3
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Zeichen bei Groschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

8 TuvsU tuv8u
9 WXYZ9 wxyz9
* * <LEERZEICHEN> * <LEERZEICHEN>
# #\@ #\@
Griechisch

Zeichen bei GroRschreibung

Zeichen bei Kleinschreibung

0 0+ 0+
1 1.5=_,-"&O09! 1.5=_-'&()0$!
2 ABC2ABI' abc2afy

3 DEF3AEZ def30¢e(

4 GHI4HOI ghi4n6i

5 JKL5KAM JKISKAM

6 MNOG6N=0 mno6vEo

7 PQRS7IMPZ pqrs71pgo

8 TUVSTYD tuv8tuQ

9 WXYZ9XWQ WXYZIXWw
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Zeichen bei GroRschreibung Zeichen bei Kleinschreibung
* * <LEERZEICHEN> * <LEERZEICHEN>
# #\@ #\@

Festlegen der Eingabesprache mithilfe des Gerdtemeniis

Sie kdnnen die Sprache, die Sie fur die Eingabe am Telefon verwenden, konfigurieren, indem Sie die
Option Eingabespracheeinstellen. Die Standardeinstellung fiir die Eingabesprache ist Englisch.

1. Driicken Sie (1) auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zum Meni Sprache und driicken Sie entweder die Auswahltaste oder betatigen Sie
den Softkey Auswahlen.

3. Driicken Sie die Abwartsnavigationstaste, um die OptionEingabesprache zu markieren.

Sereen Language

Save Cancel

4. Drucken Sie bei markierter Eingabesprache die rechte Navigationstaste, um zur Auswahlspalte zu
gelangen. Scrollen Sie mit den Aufwarts- und Abwarts-Navigationstasten durch und wahlen Sie die
gewinschte Eingabesprache aus. Giltige Werte sind:

» Englisch (Standardeinstellung)
» Francais (Franzoésisch)

» Espafiol (Spanisch)

» Deutsch

+ ltaliano (Italienisch)

» Portugués (Portugiesisch)

*  Pycckni (Russisch)

» Skandinavische Sprachen

* eAnvika (Griechisch)

e Anmerkung:

Die verfligbaren Eingabesprachen richten sich nach den vom Systemadministrator
konfigurierten Einstellungen.
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5. Driicken Sie den Softkey Speichern, um lhre Anderungen zu speichern. Die Anderung ist dynamisch.
Sie kdnnen nun sowohl am Telefon als auch auf der Mitel Web-Benutzeroberflache Buchstaben und
Sonderzeichen in der von Ihnen ausgewahlten Sprache eingeben.

Festlegen der Eingabesprache mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberfldche

1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Spracheinstellungen.

2. Wahlen Sie vom Feld Eingabesprache eine Sprache aus. In diesem Feld kénnen Sie die Sprache
auswahlen, die Sie zum Eingeben von Buchstaben und Sonderzeichen am Telefon und auf der Mitel
Web-Benutzeroberflache verwenden méchten. Giltige Werte sind:

» Englisch (Standardeinstellung)
» Francais (Franzoésisch)

» Espafiol (Spanisch)

» Deutsch

+ ltaliano (Italienisch)

» Portugués (Portugiesisch)

*  Pycckuin (Russisch)

» Skandinavische Sprachen

* eAAnvika (Griechisch)

0 Anmerkung:

Moglicherweise stehen nicht alle Sprachen zur Auswabhl. Die verfligbaren Eingabesprachen
richten sich nach den vom Systemadministrator konfigurierten Einstellungen.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern. Die Anderung ist dynamisch. Sie kénnen nun sowohl am
Telefon als auch auf der Mitel Web-Benutzeroberflache Buchstaben und Sonderzeichen in der von
Ihnen ausgewahlten Sprache eingeben.

6.6 Zeit und Datum

Auf dem IP-Telefon sind folgende Unteroptionen fiir die Konfiguration von Uhrzeit und Datum verfiigbar:
» Einstellungen:

» Zeitformat

*  Sommerzeit

» Datumsformat
» Zeitzone
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* Datum/Zeit einstellen:

* Netzwerkzeit verwenden (Zeitserver konfigurieren)
* Uhrzeit/Datum eingeben

e Anmerkung:

Alle Uhrzeit- und Datumseinstellungen kénnen mithilfe des Geratemenis konfiguriert werden. Das
Zeit- und das Datumsformat sowie der Zeitserver sind die einzigen Einstellungen fiir Uhrzeit und
Datum, die mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache konfiguriert werden konnen.

Einstellungen

Zeitformat, Sommerzeit und Datumsformat iber die Benutzerschnittstelle des IP-Telefons konfigurieren

1. Driicken Sie (°) auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zur Option Uhrzeit und Datum > Einstellungen und driicken Sie die Auswahltaste oder
den Softkey Auswahlen.

Time and Date

Daylight Savings

Date Format

Save Cancel

3. Wenn die Option Zeitformat markiert ist, wechseln Sie mithilfe der rechten Navigationstaste in die
Auswahlspalte.

4. Blattern Sie mit der unteren und oberen Navigationstaste durch die Liste und wahlen Sie das
gewlnschte Zeitformat aus. Glltige Werte sind ,12-Stunden® und ,24-Stunden” (das Standardformat ist
»12-Stunden®).

5. Driicken Sie die linke Navigationstaste, um zuriick zur Optionsspalte zu navigieren, und driicken Sie die
untere Navigationstaste, um die Option Sommerzeit zu markieren.

Time and Date

Time Format

Date Format

Save Cancel

6. Driicken Sie bei markierter Sommerzeit die rechte Navigationstaste, um zur Auswabhlspalte zu
gelangen.
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7. Blattern Sie mit der unteren und oberen Navigationstaste durch die Liste und wahlen Sie die
gewinschte Einstellung fir die Sommerzeit aus. Gultige Werte sind:

* Aus

*  Sommerzeit 30 min

* Sommerzeit 1 h

» Automatisch (Standardeinstellung)

8. Driicken Sie die linke Navigationstaste, um zuriick zur Optionsspalte zu verschieben, und driicken Sie
die Abwartsnavigationstaste, um die Option Datumsformatzu markieren.

Time and Date

* WWW MMM DD

DD-MMM-YY

YYYY-MM-DD

DD/ MMAYYYY

DO/ MMYY

Save Cancel

9. Driicken Sie bei markiertem Datumsformat die rechte Navigationstaste, um zur Auswahlspalte zu
verschieben.

10. Blattern Sie mit der unteren und oberen Navigationstaste durch die Liste und wéhlen Sie das
gewunschte Datumsformat aus. Gultige Werte sind:

« WWW MMM TT (Standardeinstellung)
e TT-MMM-JJ
« TT-MM-JJJJ
o TT/MM/JJJJ
« TT/MM/JJ
e TT-MM-JJ
- MM/TT/JJ
c MMMTT
« TT MMM JJJJ
« WWWTT MMM
- TT MMM
« TT.MM.JJJJ
11. Driicken Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

0 Anmerkung:

Die von Ihnen ausgewahlten Formate flir die Uhrzeit und das Datum werden sowohl auf den
Startbildschirm als auch auf die Liste der empfangenen Anrufe und die Wahlwiederholungsliste
angewendet.
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Zeitzone

Konfigurieren der Zeitzone mithilfe des Geratemendis

1. Driicken Sie (°) auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zur Option Uhrzeit und Datum > Zeitzone und driicken Sie entweder die Auswahltaste
oder den Softkey Auswdéhlen. Es wird eine Liste der Zeitzonen fur verschiedene Regionen der Welt
angezeigt.

Time Zone

Asia
Atlantic
Australia

Eurcpe

Save Cancel

3. Blattern Sie mit der unteren und oberen Navigationstaste durch die Liste und wahlen Sie die
gewinschte Region aus. Giltige Werte sind:

*  Amerika
* Asien
» Atlantik
* Australien
* Europa
+ Pazifik
» Sonstige
4. Wenn die gewinschte Region markiert ist, wechseln Sie in die Auswahlspalte.

5. Blattern Sie mit der unteren und oberen Navigationstaste durch die Liste und wahlen Sie die Zeitzone
fur lhre Region aus. StandardmaRig ist die Zeitzone ,US-Ostkiiste” eingestellt.

0 Anmerkung:

Eine Liste der auf dem IP-Telefon verfligbaren Zeitzonenwerte finden Sie unter “Anhang A -
Zeitzonen-Codes”

6. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

Datum/Zeit einstellen

Konfigurieren von Datum und Uhrzeit mithilfe des Gerdtemeniis

Sofern ein gultiger Zeitserver konfiguriert wurde, wird die Geratezeit mit der des angegebenen
Konfigurationsservers synchronisiert. Auf dem Telefon wird immer die von Zeitserver 1 bereitgestellte
Uhrzeit Ubernommen, es sei denn, der Server ist nicht konfiguriert oder nicht erreichbar. In diesem Fall
wird sie von Zeitserver 2 bzw. Zeitserver 3 Ubernommen.

Version 1.0

Benutzerleitfaden




Anpassen der Telefoneinstellungen

1. Driicken Sie (°) auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zur Option Uhrzeit und Datum > Datum/ und Uhrzeit einstellen und driicken Sie die
Auswabhltaste oder den Softkey Auswéhlen.

3. Wenn die auf dem Telefon verwendeten Einstellungen fir Uhrzeit und Datum mit einem Zeitserver
abgeglichen werden sollen, missen Sie das Kontrollkastchen Netzwerkzeit verwenden aktivieren.
Wenn kein Hakchen vorhanden ist, driicken Sie die Auswahltaste, um die Einstellung Netzwerkzeit
verwenden zu aktivieren.

Time and Date

Time Server 1
Time Server 2

Time Server 3

Save Cancel

a. Driicken Sie die Navigationstaste nach unten, um Zeitserver 1, Zeitserver 2, oder Zeitserver 3zu
markieren.

b. Geben Sie mit den Tasten auf der Wahltastatur eine IP-Adresse oder einen Domanennamen fiir
den Zeitserver ein. Verwenden Sie die Taste Backspace, um ein Leerzeichen zuriickzugehen
und ein Zeichen zu I6schen. Verwenden Sie zum Eingeben von Punkten in IP-Adressen oder
Domanennamen den Softkey Punkt. Verwenden Sie den Softkey 1234, um zwischen der Eingabe
von Zahlen und der Eingabe von Buchstaben umzuschalten.

4. Um das Datum und die Uhrzeit manuell einzustellen, deaktivieren Sie durch Driicken der Auswahltaste
das Kontrollkastchen Netzwerkzeit verwenden und deaktivieren Sie die Einstellung.

Time and Date

Enter Time:

Enter Date (m/d/y):

Save Cancel

5. Dricken Sie die Navigationstaste nach unten, um Zeit eingeben oder Datum eingebenzu markieren.

6. Andern Sie mit den Tasten auf der Wahltastatur die Uhrzeit und das Datum entsprechend. Verwenden
Sie bei der Eingabe der Uhrzeit den Softkey AM/PM, um zwischen AM und PM umzuschalten.

7. Betéatigen Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

Konfigurieren der Uhrzeit- und Datumseinstellungen mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache
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1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Zeit- und Datumseinstellung.

Time and Date Setting

Time Format 12h =

Date Format WWW KKK DD s
NTP Time Senvers Enabled

Ti 1 0.0.00

0000

2. Wahlen Sie im Feld Zeitformat das Zeitformat, das Sie auf lnrem Telefon verwenden méchten. Giltige
Werte sind:

* 12 h (12-Stunden-Zeitformat, Standardeinstellung)
* 24 h (24-Stunden-Zeitformat)

o Anmerkung:

Das von lhnen konfigurierte Zeitformat gilt sowohl fur den Bildschirm Home des Telefons als
auch fur die Listen der empfangenen Anrufer und der abgehenden Wahlwiederholungen.

3. Wahlen Sie im Feld Datumsformat das Zeitformat, das Sie auf Ihrem Telefon verwenden mochten.
Gultige Werte sind:

« WWW MMM TT (Standardeinstellung)
e TT-MMM-JJ

« TT-MM-JJJJ

o TT/MM/JJJJ

« TT/MM/JJ

e TT-MM-JJ

- MM/TT/JJ

c MMMTT

« TT MMM JJJJ

- WWWTT MMM
« TT MMM

« TT.MM.JJJJ

e Anmerkung:

Das von lhnen ausgewahlte Datumsformat wird sowohl auf den Startbildschirm als auch auf die
Liste der empfangenen Anrufe und die Wahlwiederholungsliste angewendet.

4. Aktivieren Sie im Feld NTP-Zeitserver die Einstellung, indem Sie das Kontrollkastchen aktivieren, oder
deaktivieren Sie die Einstellung, indem Sie das Kontrollkastchen deaktivieren (Standardeinstellung ist
aktiviert).
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5. Geben Sie in die Felder Zeitserver 1, Zeitserver 2, und Zeitserver 3 die IP-Adressen oder die
vollqualifizierten Domanennamen flir den primaren, sekundaren und tertiaren Server ein.

0 Anmerkung:

Die Daten fur die Zeitserver kbnnen nur dann eingegeben werden, wenn das Kontrollkastchen
NTP-Zeitserver aktiviert ist.

6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

6.7 Verzeichnis

Sie kdnnen die Anzeige der Verzeichniseintrage so konfigurieren, dass zuerst der Vorname und dann der
Nachname des Kontakts angezeigt wird oder umgekehrt. Dartber hinaus ist die Option, Kontakte entweder
nach dem Vor- oder dem Nachnamen zu sortieren, Gber das Optionsmenu der Verzeichnis > Einstellungen
verflgbar.

Falls externe Verzeichnisquellen konfiguriert sind, kénnen Sie im Optionsmeni unter Verzeichnis >
Externe Quellen die jeweiligen Verzeichnisquellen aktivieren oder deaktivieren und die Verzeichnisordner
umbenennen.

o Anmerkung:
Weitere Informationen zur Verzeichnisfunktionalitat finden Sie unter Verzeichnis.

Einstellungen

Konfigurieren der Verzeichnisanzeige und Verwenden von Sortieroptionen mithilfe des Geratemenus

1. Driicken Sie () auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zur Option Verzeichnis > Einstellungenund driicken Sie entweder die Auswahltaste
oder den Softkey Auswahlen.

Sorting

Save Cancel

3. Wenn die Option Reihenfolge fiir Kontaktanzeige markiert ist, wechseln Sie mithilfe der rechten
Navigationstaste in die Auswahlspalte.
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4. Blattern Sie mit der unteren und oberen Navigationstaste durch die Liste und wahlen Sie die
gewinschte Reihenfolge fiir die Anzeige der Kontaktdaten aus.

5. Driicken Sie die linke Navigationstaste, um zuriick zur Optionsspalte zu navigieren, und driicken Sie die
untere Navigationstaste, um die Option Sortiereinstellungen zu markieren.

Name Order

Save Cancel

6. Wenn die Option Sortierpraferenzen markiert ist, driicken Sie die rechte Navigationstaste, um zur
Auswabhlspalte zu gelangen.

7. Blattern Sie mit der unteren und oberen Navigationstaste durch die Liste und wahlen Sie die
gewlinschte Sortiereinstellung aus.

8. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um lhre Anderungen zu speichern.

Externe Verzeichnisquellen

o Anmerkung:
Dieses Menui ist nur verfligbar, wenn vom Administrator die Einbindung von externen
Verzeichnisquellen konfiguriert wurde.

Aktivieren / Deaktivieren von Verzeichnissen und Umbenennen von Ordnern mithilfe des Gerdtemeniis

1. Driicken Sie (°) auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zur Option Verzeichnis > Externe Verzeichnisquellen und driicken Sie entweder die
Auswabhltaste oder den Softkey Auswahlen.

3. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste durch die Liste der verfiigbaren
Verzeichnisquellen und driicken Sie die Auswahltaste, um die einzelnen Quellen entsprechend Ihren
Anforderungen zu aktivieren oder zu deaktivieren.

External Sources

Csvi1
sV 2
LDAP

Exchange Contacts

Save Cancel
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0 Anmerkung:
Die Optionen ,CSV 1“ und ,,CSV 2 sind standardmaRig aktiviert. Alle anderen Verzeichnisquellen
sind standardmaRig deaktiviert.

4. Navigieren Sie mit der unteren Navigationstaste zur Registerkarte Aktivieren/Deaktivierenund
wechseln Sie dann mit der rechten Navigationstaste zur Registerkarte Beschriftungen.

External Sources

Csvi1
5V 2
LDAP

Exchange Contacts

Save Cancel

5. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste durch die Liste der Verzeichnisbeschriftungen
und geben Sie mit dem Tastenfeld die Namen fir die einzelnen Verzeichnisordner ein.

6. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

6.8 Sperren

Passwort

Auf dieser Registerkarte koénnen Sie das Benutzerkennwort fiir Inr Telefon dndern. Durch die Anderung des
Kennworts verhindern Sie, dass andere die Einstellungen lhres Telefons dndern kdnnen, und tragen zum
Schutz des Systems bei. Sie kdnnen das Benutzerkennwort mithilfe des Geratemenus oder mithilfe der
Mitel Web-Benutzeroberflache andern.

KONFIGURIEREN DES BENUTZERKENNWORTS

Wenn das Benutzerkennwort nicht unterstiitzte Zeichen enthalt oder das Kennwort in der
Konfigurationsdatei mehr als 15 Zeichen lang ist, verwendet das Telefon das Standardkennwort. Das
Standardkennwort fiir den Benutzer ist leer.

Die folgenden vollstéandigen Zeichensatze werden unterstitzt:
+ 09
« AZ

* az

o = &)@
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6 Anmerkung:

Das Benutzerkennwort unterstutzt keine Leerzeichen und Pfund in der Konfigurationsdatei.

Einrichten des Benutzerkennworts mithilfe des Gerdtemenlis

1. Driicken Sie () auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zur Option Sperren > Passwort und driicken Sie entweder die Auswahltaste oder
betétigen Sie den Softkey Auswéhlen.

New Password:

Re-enter Password:

Save Backspace Cancel

3. Geben Sie unter Aktuelles Passwort das aktuelle Benutzerpasswort ein.
4. Geben Sie unter Neues Passwort das neue Benutzerpasswort ein.
5. Geben Sie unter Kennwort wiederholen: das neue Kennwort erneut ein.

6. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um lhre Anderungen zu speichern. Auf dem Display wird die
Meldung Kennwort gedndert angezeigt.

Telefonsperre

Sie kénnen lhr Telefon sperren, um zu verhindern, dass das Telefon verwendet oder konfiguriert wird. Sie
kdénnen das Telefon sowohl mithilfe des Gerdtemenus oder mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache
sperren als auch fiir diesen Zweck einen eigenen Softkey am Telefon konfigurieren. Weitere Informationen
zum Konfigurieren einer Taste zum Sperren/Entsperren auf lhrem Telefon finden Sie unter “Schlissel zur
Telefonsperre”.

Sperren des Telefons mithilfe des Gerédtemeniis

1. Driicken Sie (°) auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

Version 1.0

Benutzerleitfaden



Anpassen der Telefoneinstellungen

2. Navigieren Sie zur Option Sperren > Telefonsperre und dricken Sie entweder die Auswahltaste oder
den Softkey Auswahlen.

Lock the phone?

3. Navigieren Sie bei der Aufforderung Das Telefon sperren? zur Taste Ja und driicken Sie die
Auswabhltaste. Die Nachricht Telefon ist gesperrt und das Sperrsymbol wird auf dem Startbildschirm

angezeigt. Aufterdem leuchtet die LED-Anzeige fir wartende Nachrichten auf.

0 Anmerkung:
Alternativ konnen Sie zum Sperren des Telefons auch einfach den Softkey Sperren betatigen,

sofern dieser konfiguriert ist.

Entsperren des Telefons mithilfe des Gerdtementis

1. Driicken Sie (“) auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen (oder driicken Sie einen Softkey
Entsperren).

Enter Unlock Password

Enter Backspace Cancel

2. Geben Sie bei der Eingabeaufforderung Passwort zum Entsperren eingeben |hr Benutzerpasswort
ein und driicken Sie den Softkey Eingabe oder die Auswahltaste.
3. Wenn die Meldung Telefon entsperren? angezeigt wird, wahlen Sie Ja und driicken Sie die

Auswahltaste.

Konfigurieren der Sperreinstellungen mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache

Einrichten des Benutzerkennworts

Version 1.0

Benutzerleitfaden




Anpassen der Telefoneinstellungen

1. Klicken Sie auf Betrieb > Benutzerpasswort.

Reset User Password

Please enter the current and new passwords
Current Password

MewPassword  sesssess

Pasgword Confrmn eesssees

Save Settings

2. Geben Sie unter Aktuelles Kennwort das aktuelle Benutzerkennwort ein.

0 Anmerkung:

StandardmaRig lautet der Benutzername ,user” (nur Kleinbuchstaben) und das Kennwortfeld wird
leer gelassen.

3. Geben Sie unter Neues Kennwort das neue Benutzerkennwort ein.
4. Geben Sie unter Kennwort bestétigen das neue Benutzerkennwort erneut ein.
5. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

Zurticksetzen des Benutzerkennworts

Wenn Sie Ihr Kennwort vergessen haben, kénnen Sie es zurlicksetzen und ein neues Kennwort festlegen.
Mit der Funktion zum Zurlicksetzen des Kennworts werden die aktuellen Kennworteinstellungen auf die
Standardwerte zurlickgesetzt (d. h. es ist kein Kennwort eingerichtet). Das Benutzerkennwort kann nur
mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache zuriickgesetzt werden.

o Anmerkung:

Die IP-Telefone unterstutzen alphanumerische Kennswdrter mit den unterstitzten Zeichen.

1. Klicken Sie auf Betrieb > Telefonsperre.

Programmable Key

Do Mot Disturb
Account Code Mon Ver...

Account Code Verified

Save Cancel
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2. Klicken Sie im Feld Benutzerpasswort zuriicksetzen auf Zuriicksetzen. Das folgende Fenster wird
angezeigt.

Reset User Password

Please enter the current and new passwords
Current Password

MewPassword  sesssess

Pasgword Confrmn eesssees

Save Settings ]

3. Lassen Sie das Feld Aktuelles Kennwort frei.

4. Geben Sie unter Neues Kennwort das neue Kennwort ein.

5. Geben Sie unter Kennwort bestatigen das neue Benutzerkennwort erneut ein.
6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

Sperren und Entsperren des Telefons

1. Klicken Sie auf Betrieb > Telefonsperre.

rammable Key

® PhonelLock
Call Forward Alway s
Do Mot Disturb
Account Code Man Ver...

Account Code Verlfied

Save Cancel

Sperren des Telefons

2. Klicken Sie im Feld Das Telefon sperren? aufSperren. Die Nachricht Telefon ist gesperrt und das
Sperrsymbol werden auf dem Startbildschirm angezeigt. Aulierdem leuchtet die LED-Anzeige fur
wartende Nachrichten auf.

Entsperren des Telefons
3. Klicken Sie auf Betrieb > Telefonsperre.
4. Klicken Sie im Feld Das Telefon entsperren? auf Entsperren.

6.9 Diagnose

Uber das Menii Diagnose kénnen Sie die folgenden Diagnoseroutinen ausfiihren:

* Audiodiagnose

* Ping

+ TCPDUMP

» DHCP-Nachverfolgung
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0 Anmerkung:

Die Einstellungen fur Diagnose sollten nur von lhrem Systemadministrator oder unter dessen
Anleitung verwendet werden. Weitere Informationen erhalten Sie von lhrem Systemadministrator.

6.10 Audio

Mit der Option Audio auf dem IP-Telefon kénnen Sie den Audiomodus flr Ihr IP-Telefon einstellen,
Headset-Einstellungen konfigurieren und Klingelténe und Tonséatze personalisieren.

Audiomodus

Das Modell 6915 unterstitzt die Abwicklung eingehender und ausgehender Anrufe Gber einen Hdrer, ein
Headset oder im Freisprechbetrieb. Unter Audiomodus kénnen verschiedene Kombinationen dieser drei
Methoden ausgewahlt werden, um maximale Flexibilitat bei der Anrufabwicklung zu gewahrleisten. Sie
kénnen zwischen vier verschiedenen Optionen wahlen:

Optionen fiir den Audiomodus Beschreibung

Lautsprecher Dies ist die Standardeinstellung. Anrufe kdnnen
sowohl mit dem Hérer als auch Uber den
Lautsprecher im Freisprechbetrieb abgewickelt
werden. Wenn Sie im Mobilteil-Audiomodus die
Freisprecheinrichtung um. Im Freisprechbetrieb
kénnen Sie einfach den Hérer abnehmen, um den
Anruf im Hoérerbetrieb zu fihren.

Headset Wahlen Sie diese Einstellung, wenn Sie alle
Anrufe mit dem Horer oder mit einem Headset
abwickeln moéchten. Anrufe kénnen vom Mobilteil
auf das Headset umgeschaltet werden,indem
vom Headset zum Hoérer zu wechseln, heben Sie
einfach den Horer ab.

Speaker/Headset Eingehende Anrufe werden zuerst an die
Freisprecheinrichtung gesendet, wenn die Taste
zwischen Freisprech- und Headsetbetrieb die
Taste erneut. Sowohl im Freisprech- als auch im
Headsetbetrieb kénnen Sie durch Abheben des
Horers jederzeit in den Horerbetrieb wechseln.
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Optionen fiir den Audiomodus Beschreibung

Headset/Lautsprecher Eingehende Anrufe werden zuerst an das Headset
gesendet, wenn die Taste &5 gedriickt ist.
Dricken Sie zum Wechseln zwischen Headset-
und Freisprechbetrieb die Taste erneut. Sowohl im
Headset- als auch im Freisprechbetrieb kdnnen
Sie durch Abheben des Horers jederzeit in den
Horerbetrieb wechseln.

o Anmerkung:

1. Auf dem 6915 IP-Telefon ist der Audiomodus standardmafig auf Lautsprecher eingestellt. Wenn
das Headset mit dem Telefon verbunden ist, muss der Benutzer den Audiomodus auf Headset oder
Lautsprecher/Headset oder Headset/Lautsprecher andern.

2. Wenn kein Headset angeschlossen ist und der Benutzer die Lautsprecher-/Headset-Taste drtickt,
wechselt das Telefon unabhangig vom Audiomodus in den Lautsprechermodus.

3. Wenn kein Headset angeschlossen ist und der Benutzer die programmierbare Taste drickt,
wechselt das Telefon unabhangig vom Audiomodus in den Lautsprechermodus.

Konfigurieren des Audiomodus mithilfe des Gerdtementis

1. Driicken Sie (") auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zur Option Audio > Audiomodus und driicken Sie entweder die Auswahltaste oder den
Softkey Auswahlen.

Audio Mode

® Speaker
Headset
Speaker/Headset

Headset/Speaker

Save Cancel

3. Blattern Sie mit der unteren und oberen Navigationstaste durch die Liste und wahlen Sie den
gewunschten Audiomodus. Giiltige Werte sind:

» Lautsprecher (Standardeinstellung)
* Headset

» Speaker/Headset

» Headset/Lautsprecher
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4. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

Headset

Mit der Option Headset kénnen Sie:

» Die Lautstarke fir das Headset-Mikrofon einstellen (falls untersttitzt)
» DHSG aktivieren/deaktivieren.

» Den Modus fir drahtloses USB-Headset aktivieren, wenn ein drahtloses USB-Headset an das Telefon
angeschlossen ist

Konfigurieren von Headset-Mikrofonlautstédrke, DHSG und USB Wireless Uber die IP-Telefon-
Benutzeroberfldche

1. Driicken Sie (=) auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zur Option Audio > Headset und driicken Sie die Auswabhltaste oder den Softkey
Auswihlen.

Headset Mic Vol
DHSG

USB Wireless

Save Cancel

3. Wenn Headset Mic Vol markiert ist, driicken Sie die rechte Navigationstaste, um zur Auswahlspalte zu
verschieben.

4. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste durch die Liste und wahlen Sie die
gewinschte Lautstarkeeinstellung aus. Giltige Werte sind:

* Niedrig
» Mittel (Standardeinstellung)
* Hoch

5. Dricken Sie die linke Navigationstaste, um zuriick zur Optionsspalte zu navigieren, und driicken Sie die
untere Navigationstaste, um die Option DHSG zu markieren.

® DHSG is OFF

DHSG DHSG is ON

Save Cancel

6. Wenn die Option DHSG markiert ist, driicken Sie die rechte Navigationstaste, um zur Auswahlspalte zu
verschieben.
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7. Blattern Sie mit der unteren und oberen Navigationstaste durch die Liste und aktivieren oder
deaktivieren Sie DHSG. Glltige Werte sind:

» DHSG ist aus (Standardeinstellung)
+ DHSG ist AN
8. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

So aktivieren bzw. deaktivieren Sie den Modus fiir drahtloses USB-Headset:

1. Driicken Sie die () (Einstellungen) Taste, um das Menu Einstellungen aufzurufen.
2. Navigieren Sie zur Einstellung Audio > Headset und driicken Sie den Softkey Auswahlen.
3. Drucken Sie die Abwartsnavigationstaste, um USB Wirelesszu wahlen.

® Disabled

Enabled

Save Cancel

4. Dricken Sie die rechte Navigationstaste, um in die Spalte mit den Optionen zum Aktivieren und
Deaktivieren zu wechseln.

5. Wahlen Sie mithilfe der unteren und oberen Navigationstaste die gewlinschte Einstellung aus.
6. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um lhre Anderungen zu speichern.

0 Anmerkung:

Deaktivieren Sie diese Einstellung, wenn Sie kein drahtloses USB-Headset verwenden.

Klingeltone und Klingeltongruppen

Auf dem IP-Telefon kdnnen mehrere unterschiedliche Klingeltdne eingestellt werden. Zusatzlich zu

den 15 vorinstallierten Klingeltonen kénnen Uber die Web-Benutzeroberflache auch eigene Klingelténe
installiert und, sofern sie vom Administrator aktiviert wurden, am Telefon ausgewahlt werden. Diese
Klingeltdne kdnnen sowohl auf globaler Ebene als auch fiir die einzelnen Leitungen aktiviert und deaktiviert
werden.

Es stehen 10 zusatzliche Klingeltdne zur Verfigung (Velocity, Skyline, Rise, Daybreak, After Hours, Open
Road, Pronto, Voyage, Bloom, Move).
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e Anmerkung:

Das Modell 6915 unterstitzt dartiber hinaus separate Klingeltone fiir bestimmte Kontakte.
Anhand dieser individuellen Klingelténe kann der Benutzer Anrufer bereits vor der Anrufannahme
identifizieren. Weitere Informationen zu Klingeltdnen fiir einzelne Kontakte finden Sie unter

“Funktionen des lokalen Verzeichnisses”.

Anpassen der Telefoneinstellungen

In der folgenden Tabelle sind die gtiltigen Einstellungen und die Standardwerte fiir jede

Konfigurationsmethode aufgefihrt.

Klingelténe

Konfigurationsmethode

Giultige Werte

Standardwert

Geratemend

Weltweit
Velocity
Skyline
Rise
Daybreak
After Hours
Open Road
Pronto
Voyage
Bloom
Weiterleiten
Klingelton 1 bis 15
Stumm

Eigener Klingelton 1 bis 8 (falls
verfligbar)

Globale Einstellung:

Ton 1
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Konfigurationsmethode

Gultige Werte

Standardwert

Mitel Web-Benutzeroberflache

Global:
Velocity
Skyline
Rise
Daybreak
After Hours
Open Road
Pronto
Voyage
Bloom
Weiterleiten
Klingelton 1 bis 15
Stumm

Eigener Klingelton 1 bis 8 (falls
verfligbar)

Globale Einstellung:

Ton 1
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Konfigurationsmethode Giiltige Werte Standardwert

Leitungen 1 bis 24 Leitungsbasierte Einstellung: Leitungsbasierte Einstellung:
Weltweit Weltweit

Velocity

Skyline

Rise

Daybreak

After Hours

Open Road
Pronto

Voyage

Bloom
Weiterleiten
Klingelton 1 bis 15
Stumm

Eigener Klingelton 1 bis 8 (falls
verflgbar)

Zusatzlich zu einzelnen Klingeltdnen kénnen Sie Klingeltongruppen am IP-Telefon konfigurieren, die auf
globaler Ebene verwendet werden. Klingeltongruppen bestehen aus landerspezifischen Klingelténen. Die
IP-Telefone unterstitzen die folgenden Klingeltongruppen:

* Australien

» Brasilien

+ Kanada

» Europa (allgemeine Klingeltone)
* Frankreich

» Deutschland

e |talien

+ ltaly2

» Malaysia

*  Mexiko
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* Russland

+ Slowakei

* GroRbritannien

» USA (Standardeinstellung)

Bei Verwendung landerspezifischer Klingeltongruppen werden die fiir Ihr Land festgelegten Klingelténe fur
die folgenden Tontypen verwendet:

+  Wahlton

» Sekundarer Wahlton
* Klingelton

+ Besetztton

» Gassenbesetzttone
* Anklopfton

* Klingelmuster

Global angewendete Klingelténe und Klingeltongruppen kénnen sowohl mithilfe des Geratemendis als auch
mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache konfiguriert werden. Eigene Klingeltdne kdnnen nur mithilfe der
Mitel Web-Benutzeroberflache installiert werden.

Konfigurieren der Klingelténe mithilfe des Gerdtementis

Nur bei Konfiguration auf globaler Ebene

1. Driicken Sie (") auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zur Option Audio > Klingeltdone und driicken Sie entweder die Auswahltaste oder den
Softkey Auswahlen.

® Tonel

Save Cancel

3. Verwenden Sie die Aufwarts- und Abwartsnavigationstasten, um den gewtinschten Klingelton zu
blattern und zu wahlen (Geschwindigkeit, Skyline, Aufsteigen, Tagesanbruch, Nach Stunden,
Offene StraBe, Pronto, Reise, Bliite, Verschieben, Ton 1bis Ton 15,Unterdriicken, oder beliebige
installierte benutzerdefinierte Klingeltdéne).

4. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um lhre Anderungen zu speichern. Der ausgewahite Klingelton
wird sofort fir das IP-Telefon Gbernommen.

Konfigurieren von Klingeltongruppen mithilfe des Gerdtemendiis

Nur bei Konfiguration auf globaler Ebene

1. Driicken Sie (“) auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.
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2. Navigieren Sie zur Option Audio > Tonséatze und driicken Sie die Auswahltaste oder den Softkey
Auswahlen.

Mexico
Russia
Slovakia

UK

Save Cancel

3. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste durch die Liste und wahlen Sie die
gewlinschte Klingeltongruppe aus. Giiltige Werte sind:

» Australien
* Brasilien

+ Kanada

* Europa

* Frankreich
* Deutschland

+ |talien

+ ltaly2

+ Malaysia
*  Mexiko

* Russland
» Slowakei

* GroBbritannien
» USA (Standardeinstellung)

4. Driicken Sie den Softkey Speichern , um Ihre Anderungen zu speichern. Der von lhnen ausgewahite
Tonsatz wird sofort auf das IP-Telefon angewendet.

Konfigurieren von Klingelténen und Klingeltongruppen mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberfldche

1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Klingeltone.

Ring Tones
Tone Set us 3
Global Ring Tone Tons 1 ¥

Line 1
Line 2
Ling 3
Line 4
Line §
Ling §
Line 7

Line 8

Line 8

Globale Konfiguration:
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2. Wahlen Sie im Menu Klingelténe ein Land in der Liste Klingeltongruppe aus. Giiltige Werte sind:

e Australien

» Brasilien
 Kanada
» Europa

* Frankreich
* Deutschland

+ |talien

+ ltaly2

+ Malaysia
*  Mexiko

* Russland
» Slowakei

» Grof3britannien
» USA (Standardeinstellung)
3. Wahlen Sie vom Feld Globaler Klingelton einen Wert aus.

0 Anmerkung:

Glltige Werte finden Sie unter "Klingeltone".

Leitungsbasierte Konfiguration:
4. Wahlen Sie im MenU Klingelton die Leitung aus, fur die Sie einen Klingelton festlegen méchten.
5. Wahlen Sie vom Feld Leitung N einen Wert aus.

0 Anmerkung:
Gultige Werte finden Sie unter "Klingeltdne".

6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

Installieren eigener Klingeltébne mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflédche
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1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Benutzerdefinierte Klingeltone.

Custom Ringtones

i

Delste | 1. bespwav
l Delate C.
Uplead | 3

1

I

Upload | £
Upload | 5
[(Uplcad | &
Upload | 7

:

Uplead | 8

|

2. Dricken Sie die Taste Durchsuchen..., die der gewiinschten Klingeltonposition entspricht (z. B. 1).

3. Navigieren Sie zu dem Ordner, in dem sich die hochzuladende WAV-Datei befindet, wahlen Sie die
Datei mit der linken Maustaste aus und driicken Sie die Taste Offnen . Der Dateiname sollte nun rechts
neben der jeweiligen Taste Durchsuchen... angezeigt werden.

4. Klicken Sie auf Hochladen, um die Datei auf das Telefon hochzuladen.

e Anmerkung:
Klicken Sie auf Loschen, um einen auf dem Telefon installierten Klingelton zu I6schen.

5. Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 4, um ggf. weitere WAV-Dateien auf das Telefon hochzuladen.

0 Anmerkung:

a. Das Menu ,Eigene Klingelténe® auf der Web-Benutzeroberflache ist nur verfigbar, sofern der
Zugriff zuvor vom Systemadministrator aktiviert wurde. Klingeltondateien missen im WAV-
Format vorliegen. Das IP-Telefon unterstitzt fir WAV-Dateien die folgenden Spezifikationen:
* G.711-Codec (A-law und p-law)

» PaketgroRe: 20 ms
* Mono 8KHz

b. WAV-Dateien durfen nicht gréer als jeweils 1 MB sein (die Gesamtgrofie der acht WAV-
Dateien darf 8 MB nicht Uiberschreiten).

c. Dateinamen dirfen nur ASCII-Zeichen enthalten.

6.11 Anzeige
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0 Anmerkung:

Die Anderung bestimmter Einstellungen auf Ihrem Telefon kann die Energieeffizienz erheblich
verbessern und eine Rolle beim Umweltschutz spielen. Durch die Anpassung der Ruftonlautstarke und
der Display-Helligkeit kdnnen Sie den Energieverbrauch aktiv senken. Standardmafig werden diese
Einstellungen normalerweise mit 50% geliefert.

Im Optionsmeni Anzeige konnen Sie die folgenden Einstellungen konfigurieren:

» Einstellungen des Startbildschirms:
+ Startbildschirm-Modus

» Bildschirmschoner Zeitschalter

» Helligkeitseinstellungen:

» Helligkeitsstufe

» Helligkeits-Timer

Einstellungen des Startbildschirms

Mit der Option Startbildschirmmodus des IP-Telefons kénnen Sie festlegen, wie Ihr Startbildschirm
angezeigt wird. Das 6915 IP Phone bietet zwei Optionen fur das Layout des Startbildschirms. Im
Standardmodus werden auf dem Startbildschirm das Datum und die Uhrzeit gré3er dargestellt und der
Benutzername (sofern konfiguriert) wird in der Statusleiste am oberen Display-Rand neben der Nummer
der aktuellen Leitung angezeigt. Im zweiten Startbildschirm-Modus wird die Datums- und Uhrzeitanzeige
kleiner und an einer anderen Stelle auf dem Display dargestellt. Darliber werden der Benutzername sowie
der 2. Benutzername (sofern konfiguriert) angezeigt.

Mit der Option Bildschirmschoner-Timer kdnnen Sie die Zeitspanne (in Sekunden), die das Telefon im
Leerlauf sein muss, einstellen, bevor der Bildschirmschoner aktiviert wird. Nach Ablauf des festgelegten
Zeitraums erscheint auf dem Display ein Bildschirmschoner mit Datum, Uhrzeit und der Anzahl der
entgangenen Anrufe (falls zutreffend).

Festlegen des Startbildschirm-Modus und der Bildschirmschoner-Verzégerung

1. Driicken Sie (") auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.
2. Navigieren Sie zu Anzeige und driicken Sie entweder die Auswahltaste oder den Softkey Auswahlen.

IEEW

Home Screen

Screen Mode Mode 1 >
Screen Saver Timer 1800 seconds
Brightness

Brightness Level Level 3

Brightness Timer 600 seconds

Save Cancel

3. Blattern Sie mit der linken und rechten Navigationstaste in der Liste und wahlen Sie den gewtlinschten
Startbildschirm-Modus aus.

4. Drucken Sie die Abwartsnavigationstaste, um Bildschirmschoner-Timerzu markieren.
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5. Geben Sie mithilfe des Tastenfelds einen gultigen Wert (in Sekunden) ein. Sie kdnnen fur den
Timer einen Wert zwischen 1 (deaktiviert) und 14400 Sekunden einstellen. Standardmafig sind
1.800 Sekunden (30 Minuten) eingestellt.

6. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

Helligkeitseinstellungen

Mithilfe der Option Helligkeitsstufe konnen Sie die Helligkeit fir die Hintergrundbeleuchtung des
LCD-Displays des IP-Telefons einstellen. Verwenden Sie diese Option, um die gewlinschte Helligkeit
einzustellen.

Mithilfe der Option Helligkeitstimer kénnen Sie den Zeitraum festlegen, in dem die
Hintergrundbeleuchtung des LCD-Displays bei Inaktivitat eingeschaltet bleiben soll, ehe sie deaktiviert
wird. Wenn Sie den Helligkeits-Timer z. B. auf den Wert ,60“ setzen, wird die Beleuchtung der LCD-
Anzeige ausgeschaltet, wenn das Telefon 60 Sekunden lang inaktiv ist.

o Anmerkung:

Die Verzdgerung und der Modus fiir die Hintergrundbeleuchtung kénnen mithilfe von
Konfigurationsdateien und mithilfe des Geratemenus eingestellt werden.

Einstellen der Helligkeitsstufe und des Helligkeitstimers mithilfe des Gerdtementis

1. Driicken Sie () auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.
2. Navigieren Sie zu Anzeige und driicken Sie entweder die Auswahltaste oder den Softkey Auswahlen.

Display

Home Screen
Screen Mode
Screen Saver Timer 1800 seconds

Brightness

Brightness Timer 600 seconds

Save Cancel

3. Driicken Sie zweimal die Abwartsnavigationstaste, um die Option Helligkeitsstufezu markieren.

4. Verwenden Sie die linke und rechte Navigationstaste, um die Helligkeit des LCD-Displays zu erhéhen
bzw. zu verringern.

5. Driicken Sie zweimal die Abwartsnavigationstaste, um die Option Helligkeitstimerzu markieren.

6. Geben Sie mithilfe des Tastenfelds einen gultigen Wert (in Sekunden) ein. Sie kdnnen fur den
Timer einen Wert zwischen 1 und 36.000 Sekunden einstellen. Standardmafig sind 600 Sekunden
(10 Minuten) eingestellt.

7. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um lhre Anderungen zu speichern.
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6.12 Wahlt

Sofortwahl

Die Funktion fiir die Sofortwahl kann mithilfe der Option Sofortwahl im Geratemenu aktiviert und
deaktiviert werden. Bei aktivierter Live-Wahltastenfunktion wahlt das IP-Telefon 6915 automatisch aus und
schaltet den Freisprechmodus ein, sobald eine Wahltaste oder ein Softkey gedriickt wird. Wenn die Live-
Wahltastatur deaktiviert ist, wenn Sie eine Nummer wahlen, wahrend das Telefon aufgelegt ist, heben Sie

den Horer ab oder driicken Sie E75), wird ein Anruf an diese Nummer eingeleitet.

e Anmerkung:

Die Verfuigbarkeit dieses Leistungsmerkmals richtet sich nach Ihrem Telefonsystem und lhrem
Dienstanbieter.

Die Sofortwahl kann nur mithilfe des Geratements aktiviert und deaktiviert werden.

Aktivieren / Deaktivieren der Sofortwahl mithilfe des Gerdtementis

1. Driicken Sie (°) auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zur Option Wahlen > Live-Wahltastatur und drlicken Sie die Auswahltaste oder den
Softkey Auswahlen.

Live Dialpad

Save Cancel

3. Verwenden Sie die Aufwarts- und Abwartsnavigationstasten, um die Live-Wahltastatur-Funktion zu
aktivieren ( Ein ) oder zu deaktivieren( Aus).

4. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

Kurzwahl bearbeiten

0 Anmerkung:
Details zur Konfiguration von Kurzwahlen finden Sie unter “Kurzwahltaste”.
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6.13 Neustart

Sie kdnnen nun lhr Telefon neu starten, um auf dem Server nach Updates zu suchen. In manchen
Fallen mussen Sie das Telefon neu starten, damit die Konfigurationsanderungen an lhren Telefon- oder
Netzwerkeinstellungen wirksam werden. Das Telefon muss gelegentlich neu gestartet werden, wenn der
Systemadministrator Sie dazu auffordert oder wenn das Telefon ein unerwartetes Verhalten zeigt.

Telefon liber die Benutzerschnittstelle des IP-Telefons neu starten

1. Driicken Sie die (") Taste auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.

2. Navigieren Sie zur Option Neustartund driicken Sie entweder die Auswahltaste oder den Softkey
Auswahlen.

Restart Phone?

Restart Cancel

3. Wenn die Eingabeaufforderung Telefon neu starten? erscheint, navigieren Sie zur Taste Ja
und driicken Sie die Auswahltaste. Wenn Sie |Ihr Telefon nicht neu starten méchten, driicken Sie
Abbrechen oder Nein.

0 Anmerkung:
Wahrend des Neustarts und Hochfahrens ist das Telefon voriibergehend aul3er Betrieb.

Neustarten des Telefons mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache
1. Klicken Sie auf Betrieb > Zuriicksetzen.

Reset

Phone

Restart Phone Restart

2. Klicken Sie auf Neustart.
3. Bestatigen Sie den Vorgang durch Klicken auf OK.
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6.14 Notrufnummern

In den offentlichen Telefonnetzen der meisten Lander weltweit gibt es zentrale Notrufnummern (Nummern
der Rettungsdienste), Uber die der Anrufer im Ernstfall die Rettungsdienste vor Ort erreichen kann.

Diese Notrufnummern kénnen von Land zu Land unterschiedlich sein. In der Regel handelt es sich

um dreistellige Rufnummern, die leicht zu merken und zu wahlen sind. In manchen Landern haben die
einzelnen Rettungsdienste unterschiedliche Notrufnummern.

Sie kdnnen auf lhrem IP-Telefon Notrufnummern speichern, Giber die Sie die Rettungsdienste erreichen.
Wenn Sie auf lhrem Telefon eine oder mehrere Notrufnummern festgelegt haben, kénnen Sie diese bei
Bedarf direkt Uiber das Tastenfeld anrufen. Die entsprechenden Rettungsdienste werden dann automatisch

angerufen.

Notrufnummern kdnnen nur mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache eingerichtet werden.

0 Anmerkung:

1. Der Musterabgleich fur Notrufnummern funktioniert nur, wenn die Sofortwahl aktiviert ist. Weitere
Informationen Uber die Live-Wahltastatur-Funktion finden Sie unter -->“Live-Wahltastatur” --> auf
der -->Seite 63 --> .

2. Die fur Ihre Region geltenden Notrufnummern erfahren Sie von |hrer lokalen Telefongesellschaft.

In der folgenden Tabelle werden die Notrufnummern aufgefiihrt, die auf den IP-Telefonen vorkonfiguriert
sind.

Notrufnummer Beschreibung

911 Notrufnummer in den USA
999 Notrufnummer in GroRbritannien
112 Die international guiltige Notrufnummer fir Notrufe

Uber eine GSM-Mobilfunkverbindung.

Sie ist aullerdem die offizielle Notrufnummer in
allen Landern der europaischen Union fir Notrufe
aus dem Mobilfunk- und Festnetz.
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Notrufnummer Beschreibung

110 Die Notrufnummer zur Alarmierung von Polizei-
und / oder Feuerwehrkraften in Asien, Europa,
dem Nahen Osten und Stdamerika.

Festlegen von Notrufnummern mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Telefonsperre.

peed call ® Phone Lock

Call Forward Always
Do Mot Disturks
Account Code MHan Ver
Y

Save cancel
2. Geben Sie im Feld Notrufnummern die dreistellige Nummer ein, iber die die Rettungsdienste in Ihrer

Region erreicht werden konnen. Bei mehreren Nummern geben Sie zwischen jeder Notrufnummer ein |
ein. Zum Beispiel:911|110

Der Standardwert fur dieses Feld lautet 911|999]112|110.
3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern, um die Notrufnummern in lhrem Telefon zu speichern.



Softkeys konfigurieren 7

»  Softkey-Verhalten auf dem Display

»  Softkey fur ,Leitung®

*  Kurzwahltaste

»  Softkey fir ,Nicht storen®

«  Softkeys als Elemente des Besetztlampenfelds (,BLF*)
* BLF/List Key

»  Softkey fur ,XML*

»  Softkey fur ,Flash®

«  Softkey fur ,Sprecode”

»  Softkeys fur ,Parken” und ,Heranholen®

* Taste ,Letzter Ruckruf

»  Softkey fur ,Anruf weiterleiten®

*  BLF/Weiterleiten

*  Kurzwahl/Weiterleiten

*  Kurzwahl/Konf.

*  Kurzwahl/MWI

» Taste zum Aufrufen des Verzeichnisses

+  Taste zum Offnen der Liste der empfangenen Anrufe
+  Taste zum Offnen der Wahlwiederholungsliste
»  Softkey fir Konferenzen

«  Softkey fur ,Weiterleiten®

»  Softkey fiir ,Gegensprechen®

»  Softkey fur ,Telefonsperre®

»  Softkey fir ,Paging®

«  Softkey fur ,Diskretes Klingeln®

*  Anrufverlauf

* Nicht belegte Softkeys

»  Softkeys des Typs ,Keine*

» Kontextabhangige Softkeys

Das 6915 SIP / IP Phone verfugt liber 6 Softkeys im linken und 4 Softkeys im unteren Display-Bereich, die mit
verschiedenen Funktionen belegt werden kénnen:

* 6 programmierbare, kontextunabhangige Softkeys im linken Display-Bereich (die mit bis zu 10 Funktionen
belegt werden kénnen)
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* 4 programmierbare, kontextabhangige Softkeys im unteren Display-Bereich (die mit bis zu 9 Funktionen
belegt werden kénnen)

| |
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o
I
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0eeee
| BEED
 BREE
0600

Die Funktionen fir die Softkeys konnen mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache konfiguriert werden.

In der folgenden Tabelle werden die Funktionen aufgefihrt und beschrieben, die den Softkeys zugewiesen
werden kénnen.

Funktion Beschreibung

Keine Dem Softkey wird keine Funktion zugewiesen.

Leitung Der Softkey wird fiir die Leitungsauswahl konfiguriert
(nur fur Softkeys auf der linken Seite mdglich).

Kurzwahl Der Softkey wird fiir eine Kurzwahl konfiguriert.

Nicht storen Der Softkey wird fur die Funktion ,Nicht stéren® (NS)
programmiert.

BLF Der Softkey wird als Element des Besetztlampenfelds
(BLF) konfiguriert (nur fur Softkeys auf der linken
Seite moglich).

BLF/Liste Der Softkey wird fiir die Funktion ,BLF/Liste”
konfiguriert (nur fir Softkeys auf der linken Seite
moglich).

XML Der Softkey wird fir den Zugriff auf XML-

Anwendungen und die Verwendung individueller
XML-Dienste konfiguriert.
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Funktion Beschreibung

Flash Der Softkey wird zum Erzeugen von Flash-
Ereignissen konfiguriert. Flash-Ereignisse werden nur
dann erzeugt, wenn eine aktive Verbindung besteht
und ein aktiver RTP-Stream vorhanden ist (z. B.
keine Anrufe, die auf ,Halten® gesetzt sind).

Sprecode Der Softkey wird fiir die automatische Aktivierung
bestimmter von einem Server bereitgestellter
Dienste konfiguriert. Wenn zum Beispiel der
Sprecode ,*82“ konfiguriert wurde, wird durch
Betatigen des mit diesem Code belegten Softkeys
automatisch der entsprechende Dienst aktiviert, der
von der verwendeten Plattform zur Anrufsteuerung
bereitgestellt wird.

Parken Der Softkey wird zum Parken eingehender Anrufe
konfiguriert.

Heranholen Der Softkey wird zum Heranholen geparkter Anrufe
konfiguriert.

Letzten Anrufer zurlickrufen Der Softkey wird fiir den Rickruf des letzten Anrufers
konfiguriert.

Anruf Weitergel. Der Softkey wird fur die Anrufweiterleitung

konfiguriert. Durch Betatigen des Softkeys wird auf
dem Display das Optionsmen ,Anruf weiterleiten®
geoffnet.

BLF/Weiterleiten Der Softkey wird als vereinfachtes Element des
Besetztlampenfelds und zur Weiterleitung von
Anrufen konfiguriert. Durch Betatigen des Softkeys
kénnen sowohl die BLF-Funktion genutzt als auch
Anrufe weitergeleitet werden (nur fir Softkeys auf der
linken Seite moglich).

Kurzwahl/Weiterleiten Der Softkey wird als vereinfachte Kurzwahl
und zur Weiterleitung von Anrufen konfiguriert.
Durch Betatigen des Softkeys kdnnen sowohl
die Kurzwahlfunktion genutzt als auch Anrufe
weitergeleitet werden.

Version 1.0

Benutzerleitfaden




Softkeys konfigurieren

Funktion Beschreibung

Kurzwahl/Konf. Der Softkey wird als Kurzwahl und fiir Konferenzen
konfiguriert. Durch Betatigen des Softkeys kénnen
Sie aus einem Konferenzanruf eine festgelegte
Kurzwahlnummer wahlen und den betreffenden
Teilnehmer direkt zur Konferenzschaltung
hinzuftigen.

Kurzwahl/MWI Der Softkey wird als Kurzwahl fiir den Zugriff auf
das Voicemail-Konto konfiguriert. Sie kénnen diesen
Softkey zum Uberwachen und Aufrufen eines
Voicemail-Kontos nutzen. Sie kdnnen auch mehrere
Softkeys fiir Kurzwahl / MWI konfigurieren, um
mehrere Voicemail-Konten zu tiberwachen und
aufzurufen.

Verzeichnis Der Softkey wird fir den Zugriff auf das Verzeichnis
konfiguriert.

Filter Der Softkey wird zum Aktivieren / Deaktivieren
der Filterfunktion fiir Anrufe bei Fuhrungskraften
konfiguriert.

Liste der empfangenen Anrufe Der Softkey wird fiir den Zugriff auf die Liste der
empfangenen Anrufe konfiguriert.

Wahlwiederholung Der Softkey wird fir den Zugriff auf die
Wahlwiederholungsliste konfiguriert.

Telefonkonferenzen Der Softkey wird fur die Einrichtung einer
Konferenzschaltung konfiguriert.

Ubertragung Der Softkey wird fiir die Weiterleitung von Anrufen
konfiguriert.
Icom Der Softkey wird fir die Gegensprechfunktion
konfiguriert.
Version 1.0
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Funktion Beschreibung

Telefonsperre Der Softkey wird zum Aktivieren / Deaktivieren
der Telefonsperre konfiguriert, sodass Sie durch
Betatigen des Softkeys das Telefon sperren und
entsperren kénnen.

Paging Der Softkey wird fiir Paging konfiguriert. Durch
Betatigen des Softkeys kdnnen per RTP (Real Time
Transport Protocol) Gibertragene Audiostreams ohne
SIP-Signalisierung an eine vorkonfigurierte Multicast-
Adresse gesendet werden.

Einloggen Der Softkey wird zur Anmeldung am Telefon als
Gastbenutzer Uber die VPD-Funktion (Visitor Desk
Phone) konfiguriert. Wenden Sie sich fiir weitere
Informationen und Details zur Verfligbarkeit der VDP-
Funktion an lhren Systemadministrator.

Diskretes Klingeln Der Softkey wird fiir diskretes Klingeln konfiguriert.
Wenn die Funktion fiir diskretes Klingeln aktiviert

ist, wird der festgelegte Klingelton bei eingehenden
Anrufen nur einmal wiedergegeben. Durch Betatigen
des Softkeys kdnnen Sie die Funktion fur diskretes
Klingeln aktivieren und deaktivieren.

Anrufliste Der Softkey wird fiir den Zugriff auf den Anrufverlauf
konfiguriert. Durch Betatigen des Softkeys kann

der Benutzer direkt auf die Liste aller Anrufe im
Anrufverlauf zugreifen.

Leer Dem Softkey wird zwar keine Funktion zugewiesen,
er soll aber als nicht belegter (,leerer®) Softkey auf
dem Telefondisplay angezeigt werden.

e Anmerkung:

Softkeys kénnen auch fiir den direkten Zugriff auf bestimmte Leistungsmerkmale wie das Zurlickrufen des
letzten Anrufers (,*69%) oder die Voicemailbox konfiguriert werden. Damit Softkeys fur den direkten Zugriff
auf Leistungsmerkmale wie den Ruckruf des letzten Anrufers oder die Voicemailbox konfiguriert werden
kénnen, mussen diese zuerst in Ihrer TK-Anlage aktiviert werden, ehe sie am Telefon verwendet werden
kénnen. Wenden Sie sich flir weitere Informationen an Ihren Systemadministrator.
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7.1 Softkey-Verhalten auf dem Display

Am 6915 IP Phone kdnnen die Softkeys im linken Display-Bereich mit bis zu 10 und die im unteren
Display-Bereich mit bis zu 9 Funktionen belegt werden. Wenn Sie keine Softkeys am Telefon konfiguriert
haben und auf der Mitel Web-Benutzeroberflache einem Softkey mit einer hdheren Positionsnummer eine
Funktion zuweisen, wird die Funktion dieses Softkeys automatisch an der ersten verfligbaren Position auf
dem LCD-Display angezeigt.

Beispiel: Wenn fiir die Softkeys 1 bis 10 im linken Display-Bereich die Option Keine ausgewahlt ist und Sie
dann den Softkey 8 im linken Display-Bereich folgendermafien belegen:

Typ: Kurzwahl
Beschriftung: Max Mustermann
Wert: 3456

erscheint der Softkey ,Max Mustermann® nach dem Speichern der Einstellung an Position 1 auf dem LCD-
Display.

Softkeys, fur die die Option Keine ausgewahlt ist, werden nicht auf dem Startbildschirm angezeigt.

In den folgenden Abbildungen ist das oben beschriebene Szenario (d. h. die Konfiguration von Softkey 12
auf der linken Seite) und die Anzeige des Softkeys auf dem LCD-Display des Telefons dargestellt:

Konfiguration auf der Mitel Web-Benutzeroberflache

0 une: 2.53 am
Line 2 S iun2s
John Doe
e Anmerkung:

Wenden Sie sich fiur Informationen zur Anzeige anderer Softkeys auf dem Display an lhren
Systemadministrator.

7.2  Softkey fur ,Leitung®
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0 Anmerkung:
Fir den Zugriff auf Leitungen konnen nur die Softkeys auf der linken Seite konfiguriert werden.

Die Softkeys ,Leitung 1 und ,Leitung 2“ sind am 6915 SIP Phone voreingestellt, weil dieses Modell
Uber keine Hardkeys fiir die Auswahl dieser Leitungen verfugt. StandardmaRig sind die Softkeys 1
und 2 im oberen Display-Bereich mit den Funktionen ,Leitung 1“ und ,Leitung 2“ Gber die Mitel Web-
Benutzeroberflache belegt.

Sie kdnnen am Modell 6915 einen Softkey als Leitungs-/Ruftaste konfigurieren.

Konfigurieren eines Softkeys fiir die Leitungsauswahl mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration
Top Keys

ey Tie Labsl Value, Line

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys“ aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Leitung.
4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fir den betreffenden Softkey ein.

5. Geben Sie im Feld Leitung die Leitung an, fir die dieser Softkey konfiguriert werden soll. Sie kénnen
einen Wert zwischen 1 und 24 auswahlen.

6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

Kurzwahltaste

Standardmafig kénnen Sie bei der Kurzwahlfunktion einen Softkey oder eine Taste mit einer bestimmten
Rufnummer belegen, um diese Rufnummer schnell wahlen zu kénnen, sobald Sie den betreffenden
Softkey betatigen bzw. die programmierte Taste driicken. Am Modell 6915 kénnen Sie beim Konfigurieren
einer Kurzwahltaste zwischen mehreren Option wahlen: Sie kdnnen eine externe Rufnummer, eine interne
Leitung oder Nebenstelle oder den Zugriff auf bestimmte Leistungsmerkmale wie Anrufer-ID (,*69%) oder
die Voicemailbox konfigurieren.

e Anmerkung:

Wahrend eines aktiven Gesprachs konnen Sie eine Kurzwahltaste verwenden, indem Sie zuerst den
aktiven Anruf auf ,Halten® setzen und dann die betreffende Kurzwahltaste driicken.

Kurzwahltasten kdnnen folgendermalien konfiguriert werden:
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» Mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache unter:

» Betrieb > Softkeys und XML.

+ Uber die IP-Telefon-Benutzeroberflache unter dem Pfad Optionen > Wéhlen > Kurzwahl bearbeiten.
» Durch Driicken und Halten eines Softkeys oder einer Wahltaste.

Kurzwahltasten fiir Vorwahlnummern

Sie kdnnen Kurzwahltasten auch mit einer vorgegebenen Ziffernfolge gefolgt von einem ,+“ belegen,
sodass diese beim Betatigen der Taste automatisch gewahlt wird. Diese Funktion ist bei Rufnummern mit
langer Vorwahl hilfreich.

Beispiel: Sie haben mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache die folgende Kurzwahl programmiert:
Softkey 1

Typ: Kurzwahl

Beschriftung: Bliro Europa

Wert: 1234567 +Leitung: 2

Sobald Sie den Softkey 1 am Telefon betatigen, erscheint auf dem Display die programmierte Vorwahl.

Die Vorwahlnummer wird automatisch gewahlt, der Wahlvorgang wird jedoch pausiert, damit Sie die
Rufnummer Uber das Tastenfeld erganzen kénnen.

Programmieren Sie eine Kurzwahltaste am 6915 IP Phone mithilfe einer der nachfolgend beschriebenen
Methoden.

Driicken und Halten, um eine Kurzwahl zu erstellen (gilt fiir Softkeys und
Wabhltasten)

Wenn Sie einen Softkey oder Wahltaste auf dem Telefon driicken und gedriickt halten, wird eine
Kurzwahlfunktion aktiviert.

6 Anmerkung:

1. Bei Erstellung einer Kurzwahltaste tber die IP phone Ul, missen Sie einen Softkey oder
Wabhltaste ohne vorher zugewiesene Funktion auswahlen (die Taste muss auf Keine oder
Leergesetzt werden).

2. Wenn auf dem Startbildschirm kein unbelegter Softkey mehr verflgbar ist, kdnnen Sie den Softkey
Mehr gedruckt halten, um die auf der nachsten Seite verfugbaren Softkeys anzuzeigen. Wenn
kein Softkey Mehr verfugbar ist, verwenden Sie die Option Wahlen > Kurzwahl bearbeiten in der
Optionsliste, um eine neue Kurzwahltaste zu konfigurieren.
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1. Halten Sie einen nicht konfigurierten Softkey oder eine Wahltaste drei Sekunden lang gedrickt.

Softkey Dialpad Key
Press-and-Hold Speed Dial Edit Menu Press-and-Hold Speed Dial Edit Menu

Speed Dial Edit Speed Dial Edit
e 4

they 1 |
speed Dial Key 2

Speed Dial Key 3

Save Backspace HABC b Cancel Save Backspace 123 » Cancel

9 Anmerkung:

Durch Betatigen des Softkeys Abbrechen kdnnen Sie die Programmierung einer Kurzwahltaste
jederzeit abbrechen, ohne die bereits eingegebenen Daten zu speichern.

2. Geben Sie im Feld Beschriftung (sofern zutreffend) eine Bezeichnung fiir die Taste / den Softkey ein.

e Anmerkung:

Sie kdnnen wahrend der Eingabe der Bezeichnung mit dem Softkey ABC ggf. zwischen Grof3- und
Kleinbuchstaben umschalten.

3. Driicken Sie die untere Navigationstaste, um zum Feld Nummer (sofern zutreffend) zu wechseln und
mithilfe des Tastenfelds die gewiinschte Rufnummer einzugeben.

4. Driicken Sie die Abwartsnavigationstaste, um auf das Feld Leitung zu verschieben und wahlen Sie
eine Leitung, die auf die Taste angewendet werden soll. Es handelt sich dabei um die Leitung, die zum
Wahlen der Rufnummer ausgewahlt werden soll, wenn Sie die betreffende Kurzwahltaste driicken.
StandardmaRig sind Kurzwahltasten fir Leitung 1 konfiguriert. Wenn eine andere Leitung genutzt
werden soll, kénnen Sie die gewlinschte Leitung mithilfe der linken und rechten Navigationstaste
auswahlen.

5. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um die Einstellungen fir die ausgewahlte Kurzwahltaste zu
speichern.

Erstellen einer Kurzwahltaste mit der Kurzwahl-Bearbeitungsoption (gilt fiir
Softkeys und Wahltasten)

1. Driicken Sie () auf dem Telefon, um die Optionsliste aufzurufen.
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2. Navigieren Sie zu Wahlen > Kurzwahl bearbeiten und driicken Sie entweder die Auswahltaste oder
den Softkey Auswahlen.

Speed Dial Edit

® Dialpad
Left Softheys

Bottom Softkeys

Select Cancel

0 Anmerkung:

Durch Betatigen des Softkeys Abbrechen kdnnen Sie die Programmierung einer Kurzwahltaste
jederzeit abbrechen, ohne die bereits eingegebenen Daten zu speichern.

3. Navigieren Sie zu der gewlinschten Art von Tasten, die Sie bearbeiten méchten (z. B. Linke Softkeys),
und druicken Sie die Auswahltaste oder den Softkey Auswahlen.

Speed Dial Edit

Left Softkey 11

Save Backspace ABC ¥ Cancel

4. Navigieren Sie bei Bedarf zum Feld Beschriftung, um eine Bezeichnung fiir den betreffenden Softkey
einzugeben.

e Anmerkung:

Sie kénnen wahrend der Eingabe der Bezeichnung mit dem Softkey ,ABC* ggf. zwischen Grof3-
und Kleinbuchstaben umschalten.

5. Driicken Sie die untere Navigationstaste, um zum Feld Nummer (sofern zutreffend) zu wechseln und
mithilfe des Tastenfelds die gewiinschte Rufnummer einzugeben.

6. Driicken Sie die Abwartsnavigationstaste, um auf das Feld Leitungzu verschieben und wahlen Sie
eine Leitung, die auf die Taste angewendet werden soll. Es handelt sich dabei um die Leitung, die zum
Wahlen der Rufnummer ausgewahlt werden soll, wenn Sie die betreffende Kurzwahltaste dricken.
Standardmafig sind Kurzwahltasten flr Leitung 1 konfiguriert. Wenn eine andere Leitung genutzt
werden soll, kénnen Sie die gewlinschte Leitung mithilfe der linken und rechten Navigationstaste
auswahlen.
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7. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um die Einstellungen fir die ausgewahlte Kurzwahltaste zu
speichern.

Konfigurieren einer Kurzwahltaste mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys | | Top Keys ]

Key Type Label Value Line

<[ (€ € (€[«

2. Wahlen Sie auf den oberen Tasten von Taste 1 bis Taste 20 oder Wahlen Sie auf den unteren Tasten
von Taste 1 bis Taste 18 aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Kurzwahl.
4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den betreffenden Softkey ein.

5. Geben Sie im Feld Wert die Rufnummer, die Nebenstelle oder die Vorwahl ein, mit der dieser Softkey
belegt werden soll. Beim Konfigurieren einer Vorwahl missen Sie am Ende der Vorwahlnummer ein ,,+“
hinzufigen (z. B. ,123456+).

6. Geben Sie im Feld Leitung die Leitung an, flr die dieser Softkey konfiguriert werden soll. Sie kdnnen
einen Wert zwischen 1 und 24 auswahlen.

7. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fur die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

8. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

Konfigurieren einer Kurzwahltaste auf dem Tastenfeld mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Kurzwahltasten.

Keypad Speed Dial

Key Value Line
1 2051234567 1

3

(€ (€ €] €] (€< € [£

|_Save Setiings |

2. Wahlen Sie eine der Tasten 1 bis 9 aus.

3. Geben Sie im Eingabefeld die Rufnummer, die Nebenstelle oder die Vorwahl ein, mit der diese Taste
belegt werden soll. Beim Konfigurieren einer Vorwahl miissen Sie am Ende der Vorwahlnummer ein ,+“
hinzufiigen (z. B. ,123456+).
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4. Geben Sie im Feld Leitung die Leitung an, fur die diese Taste konfiguriert werden soll. Glltige Werte
sind 1bis 24.

5. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

Halten Sie gedruckt, um eine Kurzwahl zu bearbeiten

Mit der Funktion "Driicken und Halten" kdnnen die Benutzer nun den zuvor konfigurierten Kurzwahl-
Softkey bearbeiten.

speed Dlal Edit

Save Backspace ABC b Cancel

7.4  Softkey fur ,Nicht storen”

Die Aastra IP-Telefone besitzen eine aktivierbare Funktion namens ,Bitte nicht stéren® (RvT). Wenn Sie fur
die Funktion ,Nicht stéren“ einen eigenen Softkey konfigurieren, kénnen Sie die Funktion schnell aktivieren
und deaktivieren.

Bei eingeschalteter Funktion ,Nicht storen” héren Anrufer ein Besetztzeichen oder eine vorkonfigurierte
Nachricht, je nachdem, welche Einstellungen von lhrem Systemadministrator auf dem Konfigurationsserver

festgelegt wurden. Wenn DND aktiviert ist, wird das Symbol ® auf dem Bildschirm sowohl in der
Statusleiste als auch neben dem entsprechenden Softkey angezeigt.

Selbst bei gemeinsam genutzten Leitungen wird die Funktion ,Nicht stéren” nur auf das Telefon
angewendet, auf dem sie aktiviert ist.

Weitere Informationen zu DND und DND-Modi finden Sie unter “DND-Konfiguration”.

Konfigurieren der Einstellungen fiir ,,Nicht storen“ mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Boftom Keys | Top Keys |

Kay Type Label Value Line

LAREAREARE A0S
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2. Wahlen Sie auf den oberen Tasten von Taste 1 bis Taste 20 oder \Wahlen Sie auf den unteren Tasten
von Taste 1 bis Taste 18 aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Nicht stéren , um sie auf die Taste anzuwenden.

4. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fur die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

5. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.5 Softkeys als Elemente des Besetztlampenfelds (,BLF*)

0 Anmerkung:

1. Zwar kénnen nur die Softkeys im linken Display-Bereich als Elemente des Besetztlampenfelds
konfiguriert werden, die BLF-Anzeigen erscheinen jedoch sowohl im Verzeichnis als auch in der
Liste der empfangenen Anrufe und in der Wahlwiederholungsliste.

2. Die Verfugbarkeit der BLF-Funktion ist abhangig von der zur Anrufsteuerung verwendeten
Plattform. Wenden Sie sich fir weitere Informationen an Ihren Systemadministrator.

Mithilfe der BLF-Funktion kdnnen auf einem IP-Telefon Statusanderungen bestimmter Nebenstellen
eingesehen werden. Die BLF-Funktion ermdglicht es Benutzern eines IP-Telefons, den Status (besetzt
oder Ruhezustand) von Nebenstellen zu Gberwachen.

Ein Supervisor kann an seinem Telefon z. B. BLF-Funktionen konfigurieren, um den Status des Telefons
eines Mitarbeiters (besetzt oder frei) einsehen zu kébnnen. Wenn sich das Telefon des Mitarbeiters im
Ruhezustand befindet, ist der mit der Funktion BLF programmierte Softkey am Telefon des Supervisors
grun. Wenn das Telefon des Mitarbeiters gerade klingelt, wechselt die Farbe des mit der Funktion BLF
programmierten Softkeys am Telefon des Supervisors zu gelb. Wenn der Mitarbeiter gerade telefoniert
oder den Hdrer abhebt, um einen Anruf zu tatigen, wechselt die Farbe des mit der Funktion BLF
konfigurierten Softkeys am Telefon des Supervisors zu rot. Damit wird angegeben, dass das Telefon des
betreffenden Mitarbeiters gerade verwendet wird und besetzt ist. Und wenn am Telefon des Mitarbeiters
gerade ein Anruf auf ,Halten® gesetzt ist, erscheint an dem mit der Funktion BLF konfigurierten Softkey
am Telefon des Supervisors das BLF-Symbol fiir ,Gehalten®. Der Status der Uberwachten Nebenstelle wird
daruber hinaus anhand des Leuchtverhaltens der LED-Anzeige am betreffenden Softkey dargestellt: aus
(Ruhezustand), leuchtend (besetzt) oder schnell / langsam blinkend (klingelt / auf ,Halten” gesetzt).

e Anmerkung:

Uber einen fiir die Funktion ,BLF* konfigurierten Softkey kénnen Sie auch automatisch die
Nummer der tiberwachten Nebenstelle wahlen. Wenden Sie sich fiir weitere Informationen an lhren
Systemadministrator.

In der folgenden Tabelle werden die verschiedenen BLF-Status am Telefon und die zugehdrigen LED-
Anzeigen mit dem jeweiligen Leuchtverhalten erldutert.
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BLF-Status LED-Verhalten Softkey-Symbol
Frei Aus e
Klingelt Schnell rot blinkend a2
Vernetzt Rot leuchtend a
Auf ,Halten® gesetzt Langsam rot blinkend 2
Unbekannt Aus a
Nicht Gberwacht Aus a

Konfigurieren eines BLF-Softkeys mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

[ Bottom Keys | | Top Keys |

Key Type Label Value Line

SRCRENERE

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys“ aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option BLF , die auf die Taste angewendet werden soll.

4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den betreffenden Softkey ein.

5. Geben Sie im Feld Wert die Telefonnummer oder die Nebenstelle ein, die Sie tberwachen mdchten.

6. Geben Sie im Feld Leitung die Leitung an, fur die dieser Softkey konfiguriert werden soll. Glltige Werte
sind:
*  Global
* 1bis 24

7. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

Version 1.0

Benutzerleitfaden



Softkeys

7.6

konfigurieren

BLF/List Key

e Anmerkung:

BLF/List functionality can only be programmed on the left softkeys but BLF/List indicators can be
viewed through the Directory, Received Callers, and Outgoing Redial Lists.

The BLF/List feature on the IP phones is specifically designed to support the BroadSoft BroadWorks
Release 13 Busy Lamp Field feature.

This feature allows the IP phone to subscribe to a list of monitored users defined through the BroadWorks
web portal.

In addition to monitoring the idle and busy state, the BLF/List feature also supports the ringing and held
state. When the monitored user is idle, the corresponding softkey is green. When the monitored user’s
phone is ringing, the corresponding softkey turns yellow. When the monitored user on an active call or is
attempting to make a call, the corresponding softkey turns red. Finally, when the monitored user’s call is
on hold, the corresponding softkey displays the BLF/List hold icon. Additionally, the corresponding softkey
LED illuminates to match the monitored user’s state, either off (idle), solid (busy), or fast flashing/slow
flashing (ringing/on hold).

e Anmerkung:
You can use a BLF/List-configured key to automatically dial out to the configured extension.

The following table provides the BLF/List states on the phone and the corresponding LED and icon
behavior:

BLF/List State LED Behavior Softkey Icon
Idle Off Q,
Ringing Fast Flashing Red a2
Connected Solid Red

2]
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BLF/List State LED Behavior Softkey Icon
Unknown Off

Q
Not Monitored Off

“

For both BLF and BLF/List, the parameter "XXXkeyN ring splash" is applicable when the "..."keyN ring
splash" value is set to control the ring splash alert pattern.

Configuring a BLF/List Key Using the Mitel Web Ul

If you set a key to use BLF/List, you must also enter a BLF List URI at Operation > Softkeys and XML >
Services. The BLF List URIlis the name of the BLF list defined on the BroadSoft BroadWorks Busy Lamp
field page for your particular user. For example, sip:9@192.168.104.13. The value of the BLF List URI
parameter must match the list name configured. Otherwise, no values display on the 6915 screen and the
feature is disabled.

1. Click on Operation > Softkeys and XML.

Softkeys Configuration

| Botiom Keys | | Top Keys |

Key Type Label Value Line
1 BLFList 1

£ (€](€] € £

Services

XML Application UR

HML Application Title:

BLF List URI: sip8@192 168.104.13

2. Select from Key 1 through Key 20 on the Top keys.
3. In the Type field, select BLF/List (BroadSoft BroadWorks).

4. In the Line field, select a line number that is actively registered to the appropriate SIP proxy you are
using. Valid values are:

» global
* 1 through 24

0 Anmerkung:

The Label and Value field are not required. The BroadWorks BLF/List name is configured in the
BLF List URIfield instead.
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5. In the state fields, check (enable) or uncheck (disable) the states you want to apply to this softkey.

6. In the BLF List URI field, enter the name of the BLF list defined on the BroadSoft BroadWorks Busy
Lamp field page for your particular user. For example, sip:9@192.168.104.13.

0 Anmerkung:
Contact your System Administrator for the BLF List URI.

7. Click Save Settings.

7.7  Softkey fur ,XML"

Das 6915IP-Telefon verfligt Gber eine Funktion, die Sie aktivieren kdnnen: XML (Erweiterbare Markup-
Sprache). XML ist eine Markup-Sprache wie HTML. lhr Systemadministrator kann mithilfe von XML
individuelle Menudienste erstellen und auf Ihrem IP-Telefon bereitstellen. Dazu gehéren Wetter- und
Verkehrsinformationen, Kontaktinformationen, Firmeninformationen, Bérsenkurse oder benutzerdefinierte
Anrufskripte.

o Anmerkung:
Die XML-Dienste mussen jedoch vom Systemadministrator konfiguriert werden, ehe Sie einen Softkey
entsprechend programmieren konnen.

Mit dem 6915 IP Phone kénnen Sie Uber die Benutzeroberflache mithilfe des Softkeys XML auf verfligbare
XML-Anwendungen zugreifen.

Der Softkey fur den Zugriff auf XML-Anwendungen kann mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache
konfiguriert werden. Unter Operationen > Softkeys und XML kénnen Sie einer Taste den Typ
XMLzuweisen.

Konfigurieren eines Softkeys fiir XML-Anwendungen mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache
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1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Botiom Keys Top Keys |

Key Type Label Valug Ling

AREAREAREIRE

Services
(ML Application URL hitp:#192 158.0. 20mlimenu/mymenu php?sources
XML Applicabion Title XML Menu

BLF List URI

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys* aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys* aus den verfugbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option XML aus.
4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den betreffenden Softkey ein.
5. Geben Sie im Feld Wert die URI ein, fir die dieser Softkey konfiguriert werden soll.

6 Anmerkung:

Wenden Sie sich fur die im Feld Wert einzugebenden Daten an Ihrem Systemadministrator.

6. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkdstchen die Kontexte / Status
aus, fur die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

7. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

XML-Dienst liber das Geratemenii aufrufen

Wenn mindestens eine XML-Anwendung auf dem |IP-Telefon installiert ist, kdnnen Sie einen Softkey
konfigurieren, mit dem Sie auf diese XML-Anwendung(en) zugreifen und diese ausfuhren kénnen.

1. Betatigen Sie am Modell 6915 den Softkey XML. Der Bildschirm ,XML" wird angezeigt.

2. Blattern Sie mit der unteren und der oberen Navigationstaste durch die Liste der benutzerdefinierten
Leistungsmerkmale.

3. Wahlen Sie bei Meni- und Verzeichnisdiensten einen Dienst aus, um die vom betreffenden Dienst
bereitgestellten Informationen anzuzeigen. Bei Nachrichtendiensten erfolgt die Anzeige nach Driicken
des betreffenden Softkeys auf dem Bildschirm. Folgen Sie bei Diensten, die eine Benutzereingabe
erfordern, den Aufforderungen auf dem Bildschirm.

* Um den Bildschirm XML zu verlassen, driicken Sie erneut den Softkey XML oder driicken Sie die - =
Taste.
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7.8 Softkey fur ,Flash”

7.9

Sie kdnnen am Modell 6915 Softkeys zur Erzeugung von Flash-Ereignissen konfigurieren. Dazu missen
Sie als Softkey-Typ die Option Flash auswahlen. Flash-Ereignisse werden nur dann erzeugt, wenn eine
aktive Verbindung besteht und ein aktiver RTP-Stream vorhanden ist (z. B. keine Anrufe, die auf ,Halten®
gesetzt sind).

Konfigurieren eines Softkeys fiir Flash-Ereignisse mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Botiom Keys | Top Keys |

Ky Type Label Value Line

L)L €€/«

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys” aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys® aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Flash aus.

4. Geben Sie im Feld Beschriftung die Bezeichnung ein, die firr diesen Softkey auf dem Display des
Telefons angezeigt werden soll.

5. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

Softkey fur ,Sprecode”

Sie kdnnen einen Schllssel einstellen, um bestimmte vom Server angebotene Dienste automatisch zu
aktivieren, indem Sie einen Schllssel auf Sprecode einstellen. Wenn Sie zum Beispiel einen mit der
Funktion ,Sprecode” und dem Wert ,*82“ belegten Softkey betatigen, wird automatisch der vom Server
bereitgestellte und Gber den Code ,*82" aufrufbare Dienst aktiviert. Der einzugebende Wert richtet sich
nach den vom Server bereitgestellten Diensten. Wenden Sie sich flir Informationen zu verfiigbaren
Diensten an Ihren Systemadministrator.
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Konfigurieren eines Softkeys fir die Funktion ,,Sprecode” mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys Top Keys |

Key Type Label Value Line

£ % x 2=

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys® aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys“ aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Sprecode aus.

4. Geben Sie im Feld Beschriftung die Bezeichnung ein, die fur diesen Softkey auf dem Display des IP-
Telefons angezeigt werden soll.

5. Geben Sie im Feld Wert den Code fiir den Zugriff auf den vom Server bereitgestellten Dienst ein.

0 Anmerkung:
Wenden Sie sich fiir die in diesem Feld einzugebenden Werte an Ihren Systemadministrator.

6. Aktivieren bzw. deaktivieren Sie im jeweiligen Statusfeld den Status Verbunden fiir diesen Softkey.
7. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.10 Softkeys fur ,Parken” und ,Heranholen”

Auf dem 6915 SIP / IP Phone werden die Funktionen zum Parken und Heranholen von Anrufen unterstitzt.
Funktionsweise der Funktionen ,Parken” und ,Heranholen®:

* Wenn ein Anruf eingeht und Sie den Horer abnehmen, kdnnen Sie die zutreffende Taste Parken
driicken, um den Anruf zu parken.

+ Nachdem der Anruf geparkt wurde, kénnen Sie die Taste Ubernehmen, gefolgt vom zutreffenden Wert,
driicken, um den Anruf zu Gbernehmen.

Administratoren kénnen die Tasten Parken und Ubernehmen fiir jede Leitung mithilfe der
Konfigurationsdateien oder der Mitel Web-Benutzeroberflache konfigurieren.
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Benutzer kdnnen die Beschriftung der Tasten Parken und Ubernehmen Uber die Web-Benutzeroberflache
individuell anpassen.

Konfigurieren von Softkeys fiir ,,Parken“ und ,,Heranholen“ mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

[ Bottom Keys | | Top Keys |

Key Type Label Value Line

<[ (€€ (€[«

2. Wahlen Sie auf den oberen Tasten von Taste 1 bis Taste 20 aus oder Wahlen Sie auf den unteren
Tasten von Taste 1 bis Taste 18 aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Parken aus.
4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den mit Parken belegten Softkey ein.

o Anmerkung:
Die Felder Wert und Leitung werden von lhrem Administrator ausgefiillt.

. Aktivieren bzw. deaktivieren Sie im jeweiligen Statusfeld den Status Verbunden fiir diesen Softkey.
. Wahlen Sie aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden Softkey aus.

. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Heranholen aus.

. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fur den mit Heranholen belegten Softkey ein.

0 N O O

o Anmerkung:
Die Felder Wert und Leitung werden von lhrem Administrator ausgefiillt.

9. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fur die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

10. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

11. Klicken Sie auf Zuriicksetzen und dann auf Neustart, um das Telefon neu zu starten und die
Anderungen zu (ibernehmen.

12. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

13. Klicken Sie auf Zuriicksetzen und dann auf Neustart, um das Telefon neu zu starten und die
Anderungen zu (ibernehmen.

Funktion ,,Anruf parken/Geparkten Anruf heranholen* iiber die
Benutzerschnittstelle des IP-Telefons verwenden
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Gehen Sie folgendermalen vor, um Anrufe am IP-Telefon zu parken und einen geparkten Anruf
heranzuholen.

Einen Anruf parken

1. Betatigen Sie wahrend eines aktiven Gesprachs den Softkey Parken.
2. Fuhren Sie auf lhrem jeweiligen Server die folgenden Schritte aus:

Wenn der Parkvorgang erfolgreich ist, héren Sie entweder zur Bestatigung eine Begriflungsansage
oder die aktive Verbindung wird beendet. Der Teilnehmer, dessen Anruf geparkt wurde, hort
Wartemusik.

3. Wenn der Anruf nicht geparkt werden kann, kénnen Sie den Anruf (mithilfe der nachfolgend
beschriebenen Vorgehensweise) heranholen und erneut den Softkey Parken betatigen, um Schritt 2 zu
wiederholen.

Heranholen eines geparkten Anrufs

1. Nehmen Sie den Hoérer ab.
2. Geben Sie die Nummer der Nebenstelle ein, von der der Anruf geparkt wurde.

3. Driicken Sie die Taste Ubernehmen. Wenn die Anrufiibernahme erfolgreich war, werden Sie mit dem
geparkten Anruf verbunden.

7.11 Taste ,Letzter Ruckruf”

Sie kdnnen mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache einen Softkey mit der Funktion ,Letzten Anrufer
zurlickrufen® belegen. Wenn Sie einen eingehenden Anruf annehmen, kénnen Sie nach Beendigung
des Gesprachs den fir die Funktion ,Letzten Anrufer zurtickrufen* konfigurierten Softkey betatigen, um
erneut mit dem letzten Anrufer verbunden zu werden. Wenn Sie auf dem IP-Telefon einen Softkey fiir
Letzten Anrufer zuriickrufen konfigurieren, wird auf dem Display flr diesen Softkey die Bezeichnung
LAZ verwendet.

Konfigurieren eines Softkeys fur ,Letzten Anrufer zurickrufen* mithilfe der Mitel
Web-Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys Top Keys |

Label Value Line

AREAREAREIRE
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2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys“ aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys* aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Letzten Anrufer zuriickrufen aus.

4. Geben Sie im Feld Leitung die Leitung an, fur die dieser Softkey konfiguriert werden soll. Sie kdnnen
einen Wert zwischen 1 und 24 auswahlen.

5. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fir die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.
6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.12 Softkey fur ,Anruf weiterleiten”

Uber die Mitel Web Ul kdnnen Sie die Anrufweiterleitungsfunktion auf einem Softkey konfigurieren.
Mithilfe der Anrufweiterleitung kdnnen Sie bei einem bestimmten Konto auf Ihrem Telefon eingehende
Anrufe an eine andere Rufnummer weiterleiten lassen, wenn Sie gerade telefonieren oder den Anruf
nicht entgegennehmen kénnen. Durch Betatigen des Softkeys Weiterl. wird das Optionsmenu ,,Anruf
weiterleiten” gedffnet. Die Optionen in diesem Mend richten sich nach dem ausgewahlten Modus fiir
die Anrufweiterleitung (Konto (Standardeinstellung), Telefon oder Benutzerdefiniert), der am Telefon
eingestellt ist.

Konfigurieren eines Softkeys fur die Anrufweiterleitung mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

Botlom Keys | | Top Keys |

Key Type Label Value Line
1 Zall Fad

< |€ £ (€[«

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys® aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys“ aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Weiterl. aus.

4. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkéstchen die Kontexte / Status
aus, fur die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

5. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.
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7.13 BLF/Weiterleiten

6 Anmerkung:
Die Funktion ,BLF/Weiterleiten* kann nur fir die Softkeys auf der linken Seite konfiguriert werden.

Mit der BLF- Taste kdnnen eine oder mehrere Nebenstellen Gberwacht werden, und sobald sich der
Zustand dieser Nebenstellen andert, zeigt die Taste den Status der Gberwachten Leitungen an. Mit der
Weiterleitungstaste kann ein Anruf blind oder beratend an andere Empfanger weitergeleitet werden. Mit
einem Softkey fur ,BLF/Weiterleiten“ werden die Funktionen BLF und Weiterleiten zusammengefuhrt,
sodass Sie beide Funktionen mit einem Softkey ausfihren kénnen.

e Anmerkung:

Bei Verwendung der Funktion ,BLF/Weiterleiten* wird empfohlen, die Option Fokus zu Leitung mit
eingehendem Anruf wechseln zu aktivieren. Weitere Informationen zu diesem Parameter finden Sie
unter “Ul-Fokus auf klingelnde Leitung umschalten” .

Softkey fiir ,,BLF/Weiterleiten“ — Voraussetzungen und Funktionsweise

~BLF/Weiterleiten“ und ,BLF“: Durch Konfigurieren eines Softkeys fir BLF/Weiterleiten kann, ahnlich
wie bei der Funktion BLF, der Status einer bestimmten Nebenstelle eingesehen werden. Anderungen
des Status der Gberwachten Nebenstelle werden Uber den konfigurierten Softkey sowie die zugehorige
LED-Anzeige dargestellt.

+ ,BLF/Weiterleiten“ und unangekiindigte Weiterleitung von Anrufen: Wenn auf der fokussierten Leitung
gerade eine aktive Gesprachsverbindung mit einem anderen Teilnehmer besteht, wird der eingehende
Anruf durch Betatigen des Softkeys BLF/Weiterleiten ungeachtet des Status der Gberwachten
Nebenstelle bedingungslos weitergeleitet.

Wenn die Weiterleitung eines Anrufs an eine Nebenstelle fehlschlagt, wird auf dem Telefon die Meldung
Weiterleitung fehlgeschlagen angezeigt, und Sie kdnnen den Anruf erneut verbinden (Ruckruf erhalten),
indem Sie die Leitungstaste erneut driicken.

+ ,BLF/Weiterleiten“ und Anrufweiterleitung: Wenn auf der fokussierten Leitung gerade ein Anruf eingeht,
wird dieser durch Betatigen des Softkeys BLF/Weiterleiten ungeachtet des Status der Gberwachten
Nebenstelle bedingungslos weitergeleitet.

+ ,BLF/Weiterleiten“ und Kurzwahl: Wenn die fokussierte Leitung und die Uberwachte Nebenstelle im
Leerlauf sind, wird durch Dricken der BLF/Xfer-Taste der Hérer abgenommen und die Nummer der
Nebenstelle gewanhlt.
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Konfigurieren eines Softkeys fur ,,BLF/Weiterleiten* mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys | | Top Keys |
Key Type Label Value Line
. S r~ ;

£ (€ (€ € |€

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys® aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option BLF/Weiterleiten aus.

4. Geben Sie im Feld Wert die Nummer der Gberwachten Nebenstelle bzw. der Nebenstelle ein, an die
Anrufe weitergeleitet werden sollen (z. B. ,3500).

5. Wahlen Sie im Feld Leitung die Leitung, fir die Sie die Tastenfunktionalitadt verwenden mdchten.

Glltige Werte sind:
*  Global
* 1 bis 24

6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.14 Kurzwahl/Weiterleiten

Mit der Kurzwahltaste kann eine Nummer schnell gewahlt werden, indem eine fiir die Kurzwahl
konfigurierte Taste gedriickt wird. Mit der Weiterleitungstaste kann ein Anruf blind oder beratend an
andere Empfanger weitergeleitet werden. Die Kurzwahltaste/Xfer-Taste kombiniert die Funktionalitat
der Kurzwahltasten und Weiterleitungstasten zusammen, so dass der Benutzer mit einer Taste Anrufe
weiterleiten oder Kurzwahlen durchfiihren kann.

e Anmerkung:

Bei Verwendung der Funktion ,Kurzwahl/Weiterleiten“ wird empfohlen, die Option Fokus zu Leitung
mit eingehendem Anruf wechseln zu aktivieren. Weitere Informationen zu diesem Parameter finden
Sie unter “Ul-Fokus auf klingelnde Leitung umschalten” .

Softkey fiir ,,Kurzwahl/Weiterleiten“ — Voraussetzungen und Funktionsweise

Durch Betatigen des Softkeys Kurzwahl/Weiterleiten kdnnen die folgenden Funktionen ausgefihrt
werden:

~Kurzwahl/Weiterleiten* und Kurzwahl: Wenn sich das Telefon im Ruhezustand befindet, wird durch
Betatigen des Softkeys Kurzwahl/Weiterleiten der Wahlvorgang eingeleitet und die Nummer des
festgelegten Weiterleitungsziels gewahlt.
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~Kurzwahl/Weiterleiten“ und unangekiindigte Weiterleitung: Wenn eine aktive Gesprachsverbindung mit
einem anderen Teilnehmer besteht, wird der eingehende Anruf durch Betatigen des Softkeys Kurzwahl/
Weiterleiten ohne Anklindigung an das zuvor festgelegte Ziel weitergeleitet.

Wenn die Weiterleitung fehlschlagt, wird die Meldung Weiterleitung fehlgeschlagen angezeigt, und Sie
kénnen den Anruf wieder heranholen, indem Sie erneut den Softkey fiir die betreffende Leitung betatigen.

-Kurzwahl/Weiterleiten* und Anrufweiterleitung: Wenn das Telefon gerade klingelt, wird durch Betatigen
des Softkeys Kurzwahl/Weiterleiten der Wahlvorgang eingeleitet und die Nummer des festgelegten
Weiterleitungsziels gewahit.

Konfigurieren eines Softkeys fir ,,Kurzwahl/Weiterleiten* mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Eottom Keys | | Top Keys |

Kay Type Label Value Line

< % X (==

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys® aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys® aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Kurzwahl/Weiterleiten aus.

4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den mit ,Kurzwahl/Weiterleiten® belegten
Softkey ein.

5. Geben Sie im Feld Wert die Nummer der fiir die Kurzwahl festgelegten Nebenstelle bzw. der
Nebenstelle ein, an die Anrufe weitergeleitet werden sollen (z. B. ,3600).

6. Wahlen Sie im Feld Leitung die Leitung, fiir die Sie die Tastenfunktionalitat verwenden mdéchten.

Glltige Werte sind:
+ Global
* 1bis 24

7. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fir die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

8. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.15 Kurzwahl/Konf.

Mit dem 6915 kdnnen Sie einen Softkey so konfigurieren, dass er als Kurzwahl-Konferenztaste
(Kurzwahltaste/Konferenztaste ) verwendet wird, wahrend Sie im aktuellen Gesprach bleiben. Durch
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Betatigen des Softkeys wahrend eines aktiven Gesprachs wird eine Konferenzschaltung mit einer zuvor
festgelegten Nebenstelle initiiert, ohne dass die aktive Verbindung unterbrochen wird.

So kann der Benutzer wahrend eines aktiven Gesprachs durch Betatigen des Softkeys Kurzwahl/Konf.
einen Aufzeichnungsdienst aktivieren und die folgende Konferenz aufzeichnen.

6 Anmerkung:
Wahrend einer bereits aktiven Konferenzschaltung ist der Softkey Kurzwahl/Konf. deaktiviert.

Wenn Sie einen Softkey als Kurzwahltaste/Konferenztaste konfigurieren und diese Taste wahrend eines
aktiven Anrufs driicken, andert sich die fokussierte Leitung in die Wahlleitung. Auf dem Display wird der
Softkey Abbrechen angezeigt, damit Sie die per Kurzwahl eingerichtete Konferenzschaltung jederzeit
beenden koénnen.

e Anmerkung:
Diese Funktion wird fir zentrale Konferenzschaltungen nicht unterstitzt.

Konfigurieren eines Softkeys fiir ,,Kurzwahl/Konf.“ mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys | | Top Keys |
Key Type Label Value Line
. ———— .

< €& = |=

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys® aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys“ aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Kurzwahl/Konf. aus.
4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den mit ,Kurzwahl/Konf.”“ belegten Softkey ein.

5. Geben Sie im Feld Wert die Nummer der fir die Kurzwahl festgelegten Nebenstelle bzw. der
Nebenstelle ein, die zur Konferenzschaltung hinzugefugt werden soll (z. B. ,3600).
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6. Wahlen Sie im Feld Leitung die Leitung, fur die Sie die Tastenfunktionalitat verwenden mdchten.

Gultige Werte sind:
*  Global
* 1bis 24

7. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkdstchen die Kontexte / Status
aus, fir die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

8. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.16  Kurzwahl/MWI

e Anmerkung:
Die Funktion ,Kurzwahl/MWI* kann nur fiir die Softkeys im linken Display-Bereich konfiguriert werden.

Am Modell 6915 wird fur den Softkey ,Kurzwahl/MWI“ die Verwendung mehrerer Voicemailboxen
unterstutzt. Diese Funktion ist hilfreich, wenn Sie die Voicemailkonten lhrer Teammitglieder tberwachen
missen oder Zugang zu den Voicemailnachrichten Ihres Vorgesetzten bendtigen.

Durch die Konfiguration eines oberen Softkeys als "Kurzwahl/MWI" und die Definition von Anruf- und
Voicemail-URIs kénnen Benutzer ausstehende Nachrichten auf mehreren Voicemail-Konten tiberwachen
und abhoren. Wenn fiir eines der Gberwachten Voicemailkonten neue Nachrichten vorhanden sind, blinkt
die LED an dem fir ,Kurzwahl/MWI* konfigurierten Softkey und neben der Beschriftung des Softkeys wird
die Anzahl der neuen Nachrichten angezeigt.

Durch Betatigen des konfigurierten Softkeys wird vom Telefon eine Aufforderung zum Starten einer Sitzung
(,INVITE") an die konfigurierte Anruf-URI gesendet, sodass Sie die neuen Nachrichten abhéren kénnen.
Der Softkey ,Kurzwahl/MWI* kann mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache konfiguriert werden.

Konfigurieren eines Softkeys fir ,,Kurzwahl/MWI“ mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys | [ Top Keys |

Key Type Label Value Line

£ £)(€] £ £

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys® aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Kurzwahl/MWI aus.
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4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fir den betreffenden Softkey ein. Wenn neue
Nachrichten vorhanden sind, wird auf dem Display des Telefons neben der Beschriftung des Softkeys
die Anzahl der neuen Nachrichten angezeigt.

5. Geben Sie im Feld Wert die URI fir Anrufe und Voicemails im folgenden Format
mit einem Semikolon als Trennzeichen ein: [Anruf-URI];[Voicemail-URI]. Beispiel:
+33123456,,,3456#0000#@domane;sip:voicemail_peter@domane.

0 Anmerkung:

a. Wie aus dem obigen Beispiel hervorgeht, werden fiir die Anruf-URI auch Pausen und MFV-
Signale unterstitzt.

b. Achten Sie bei der Eingabe darauf, dass zwischen der Anruf-URI und der Voicemail-URI kein
Leerzeichen steht.

c. Wenn nur eine URI angeben werden soll, wird fiir die Voicemail-URI bzw. die Anruf-URI kein
Wert eingegeben.

6. Wahlen Sie im Feld Leitung die Leitung, fir die Sie die Tastenfunktionalitadt verwenden mdchten.

Gultige Werte sind:
*  Global
* 1bis 24

7. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkdstchen die Kontexte / Status
aus, fur die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

8. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.17 Taste zum Aufrufen des Verzeichnisses

Der 6915 verfiigt standardmaRig tber eine dedizierte Taste Verzeichnis. Die Funktion zum Offnen des
Verzeichnisses kann mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache allerdings zusatzlich sowohl fiir Softkeys
im linken als auch im unteren Display-Bereich konfiguriert werden.
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Durch Betatigen eines mit der Funktion ,Verzeichnis® belegten Softkeys kénnen Sie die Eintrage
verschiedener Verzeichnisquellen aufrufen und haufig verwendete Namen und Nummern von Kontakten im
Telefonverzeichnis speichern. Sie kénnen auch direkt von einem Eintrag im Verzeichnis aus eine Nummer
wahlen.

Sie kénnen mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache nicht nur einen Softkey fiir das Verzeichnis
konfigurieren, sondern Eintrage aus dem Verzeichnis ggf. auch auf Ihren PC herunterladen.

e Anmerkung:
Weitere Informationen zum Verzeichnis finden Sie im Abschnitt Verzeichnis.

Konfigurieren eines Softkeys fiir ,,Verzeichnis“ mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys | | Top Keys ]

Key Type Label Value Line

€ £ £ (][«

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys® aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys® aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ den Eintrag Verzeichnis.
4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den betreffenden Softkey ein.

5. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fur die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.18 Taste zum Offnen der Liste der empfangenen Anrufe
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0 Anmerkung:

Die in diesem Benutzerhandbuch enthaltenen Informationen zur Liste der empfangenen Anrufe
beziehen sich auf die im Telefon integrierte Liste der eingegangenen Anrufe. In manchen
Umgebungen kann mit einem fiir die Liste der empfangenen Anrufe konfigurierten Softkey eine Liste
der eingegangenen Anrufe aufgerufen werden, die von der zur Anrufsteuerung verwendeten Plattform
bereitgestellt wird. Deshalb kann sich die Funktions- und Verhaltensweise der Liste der empfangenen
Anrufe je nach der verwendeten Plattform von der in diesem Benutzerhandbuch beschriebenen
unterscheiden. Wenden Sie sich in diesem Fall fur weitere Informationen zu Ihrer konkreten Liste der
empfangenen Anrufe an lhren Systemadministrator.

Das Modell 6915 verfiigt standardmaRig tber eine Taste zum Offnen einer Liste der empfangenen Anrufe.
Uber die Mitel Web-Benutzeroberflache kénnen Sie jedoch die Taste Liste der empfangenen Anrufe
einer beliebigen Taste auf der linken oder unteren Seite des Telefons zuweisen.

Die Liste der empfangenen Anrufe ist ein auf dem Telefon gespeichertes Protokoll Ihrer eingehenden
Anrufe. Mithilfe eines fur die Liste der empfangenen Anrufe konfigurierten Softkeys kénnen Sie eine Liste
aller Anrufer lhres Telefons anzeigen.

Konfigurieren eines Softkeys fir die Liste der empfangenen Anrufe mithilfe der
Mitel Web-Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys ] | Top Keys |

ey Type Label Value Line
1 Calless List

(€€ £ [«

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys“ aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys“ aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.
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3. Wahlen Sie im Feld Typ den Eintrag Anrufer-Liste.
4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den betreffenden Softkey ein.

5. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fur die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.19 Taste zum Offnen der Wahlwiederholungsliste

Die 6915 verfiigt standardméRig tiber eine dedizierte Taste Ausgehende Wahlwiederholung. Uber
die Mitel Web-Benutzeroberflaiche kdnnen Sie jedoch die Taste Ausgehende Wahlwiederholung einer
beliebigen Taste auf der linken oder unteren Seite des Telefons zuweisen.

o M
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Die Liste der empfangenen Anrufe ist ein auf dem Telefon gespeichertes Protokoll Ihrer ausgehenden
Anrufe. Mit einem zum Offnen der Wahlwiederholungsliste konfigurierten Softkey kénnen Sie eine Liste der
zuletzt gewahlten Nummern anzeigen.

Konfigurieren eines Softkeys fur die Wahlwiederholungsliste mithilfe der Mitel
Web-Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration
| Bottom Keys | | Top Keys |

Key Type Label Value Line
1 Radisl Fec 1

AREAREARE AL

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys“ aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder
Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys“ aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden

Softkey aus.
3. Wahlen Sie im Feld Typ den Eintrag Wahlwiederholung.
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4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den betreffenden Softkey ein.

5. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fir die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.20 Softkey fur Konferenzen

Die Funktion Konferenzen kann mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache sowohl flir Softkeys im linken
als auch im unteren Display-Bereich konfiguriert werden.

Konfigurieren eines Softkeys fur Konferenzen mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys | | Top Keys |

Key Type Label Value Line
1 Conference Carf

LA AR

2. Wabhlen Sie unter ,Obere Softkeys* aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys® aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ den Eintrag Konferenzaus.
4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den betreffenden Softkey ein.

5. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fur die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.21 Softkey fur ,Weiterleiten”

Uber die Mitel Web-Benutzeroberflache kénnen Sie die Taste Weiterleiten einer beliebigen Taste auf der
linken oder unteren Taste des Telefons zuweisen.

Konfigurieren eines Softkeys fiir ,,Weiterleiten“ mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache
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1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

I Bottom Keys 1 ] Top Keys [

ey Type Label Value Line
1 Transta Hiur

4/ /¢ £ (<[«

2. Wabhlen Sie unter ,Obere Softkeys* aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys* aus den verfigbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ den Eintrag Weiterleiten.
4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den betreffenden Softkey ein.

5. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fir die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.22 Softkey fur ,Gegensprechen”

Mit einem fir Gegensprechen konfigurierten Softkey kdnnen Sie automatisch eine ausgehende
Verbindung zu einer anderen Nebenstelle herstellen und eingehende Gegensprechanrufe annehmen.

Konfigurieren eines Softkeys fur ,,Gegensprechen” mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys | | Top Keys |

ey Type Label Value Line

<€ € |£ (€

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys* aus den verfugbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys* aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ den Eintrag Gegensprechanlage.
4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den betreffenden Softkey ein.
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5. Geben Sie im Feld ,Wert* die Nummer der Nebenstelle an, die als Ziel fiir die Gegensprechfunktion
verwendet werden soll.

o Anmerkung:

Wenn Sie keinen Wert festlegen, miissen Sie nach dem Betatigen des Softkeys fiir
,Gegensprechen” eine Nummer manuell eingeben.

6. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fur die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

7. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.23 Softkey fur ,Telefonsperre®

Sie kdnnen eine Taste am IP-Telefon als Gesperrt/Entsperren-Taste konfigurieren. Dazu weisen Sie dem
Softkey die Funktion Telefonsperre zu.

Konfigurieren eines Softkeys fiir ,,Telefonsperre*

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Botiom Keys | | Top Keys |

Key Type Label Value Line

e Los

AREAREAREIRE

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys® aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys® aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Telefonsperre aus.
4. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

0 Anmerkung:

Sie kénnen das Telefon mit der neuen Taste, die Sie gerade konfiguriert haben, tber die Mitel Web-
Benutzeroberflache unter dem Pfad Betrieb > Telefonsperre, oder Uiber die Option Telefonsperre
auf der Mitel Web-Benutzeroberflache unter dem Pfad Optionen > Sperren > Telefonsperre.
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7.24 Softkey fur ,Paging”

Sie kénnen eine Taste Paging auf dem Telefon konfigurieren, mit der Sie einen RTP-Stream (Real Time
Transport Protocol) an vorkonfigurierte Multicast-Adressen senden kdnnen, ohne SIP-Signalisierung

zu verwenden. Bei der Konfiguration des Softkeys fur ,Paging“ missen eine oder mehrere Multicast-
IP-Adressen mitsamt Porthummer eingegeben werden, mit denen bei Betatigung des Softkeys eine
ausgehende RTP-Sitzung gestartet wird. Diese Funktion wird bei IP-Telefonen als Gruppen-Paging
bezeichnet.

Sie kénnen auBerdem RTP-Adressen fiir Gruppen-Paging festlegen, firr die das Telefon die Ubertragung
eingehender RTP-Streams zuldsst. Sie kdnnen bis zu 5 hdrende Multicast-Adressen unter dem Pfad
Grundeinstellungen > Préferenzen > Gruppen-Paging-RTP-Einstellungenangeben.

Konfigurieren eines Softkeys fur ,,Paging“ mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys | Top Keys |
Key Type Label Value Ling

£ (€] (€€ £

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys® aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys“ aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Paging aus.
4. Geben Sie im Feld Beschriftung eine Bezeichnung fiir den betreffenden Softkey ein.

5. Geben Sie im Feld Wert eine Multicast-IP-Adresse und eine Portnummer ein, die mit dem Softkey
Paging verknUpft werden sollen. Durch Betatigen des Softkeys wird mit der angegebenen IP-Adresse
Uber den festgelegten Port (z. B. 239.0.1.15:10000) eine ausgehende Multicast-RTP-Sitzung gestartet.

0 Anmerkung:

a. Wenn Sie Paging fir das Feld Typ auswahlen, wird das Feld Leitung deaktiviert.
b. Das Feld Wert erlaubt nur einen Multicast-Adresseintrag.
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6. Um RTP-Streams fir Gruppen-Paging zu empfangen, missen Sie auch den Parameter Paging-
Listen-Adressen unter dem Pfad Grundeinstellungen > Préferenzen > Gruppen-Paging-RTP-
Einstellungenkonfigurieren.

7. Klicken Sie auf Einstellungen speichern, um lhre Anderungen zu speichern.

Verwenden des Softkeys fur ,,Paging“

Das folgende Verfahren beschreibt die Verwendung der Taste Paging auf dem IP-Telefon. Hierbei wird
vorausgesetzt, dass der Softkey Paging bereits mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache konfiguriert
wurde.

6 Anmerkung:

1. Eingehende Paging-Anrufe kénnen durch Aktivieren der Funktion ,Nicht stéren® auf globaler Ebene
ignoriert werden.

2. Fur eingehende Paging-Anrufe werden die Konfigurationseinstellungen fir die
Gegensprechfunktion verwendet. Die Abwicklung eingehender Paging-Anrufe sind zum einen
abhangig von der Konfiguration der Option Aufschalten zulassen und zum anderen davon, ob das
Telefon sich gerade im Ruhezustand befindet oder eine Gesprachsverbindung aktiv ist.

1. Driicken Sie am |IP-Telefon den Softkey, den Sie flir Paging konfiguriert haben. Es wird eine Multicast-
RTP-Verbindung aufgebaut und der Bildschirm fur ausgehende bzw. eingehende RTP-Anrufe
angezeigt.

2. Drucken Sie die Taste Beenden, um die Multicast-RTP-Sitzung zu beenden und zum Startbildschirm
zuruckzukehren.

0 Anmerkung:
Wenn Sie die Funktion ,Nicht stéren“ an Ihrem Telefon auf globaler Ebene aktivieren, werden alle
eingehenden Multicast-RTP-Ubertragungen ignoriert.

7.25 Softkey fur ,Diskretes Klingeln®

Sie kdnnen einen Softkey fiir Diskretes Klingeln konfigurieren, um die Funktion ,Diskretes Klingeln®
schnell aktivieren und deaktivieren zu kénnen. Wenn die Funktion fir diskretes Klingeln aktiviert ist,

wird der festgelegte Klingelton bei eingehenden Anrufen nur einmal wiedergegeben. Das Verhalten der
entsprechenden Anzeigen (LEDs fiir die betreffende Leitung, wartende Nachrichten usw.) verandert sich
dadurch nicht.
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0 Anmerkung:

Wenn ein eigener Klingelton eingestellt und die Funktion ,Diskretes Klingeln® aktiviert ist, wird bei
eingehenden Anrufen nicht der benutzerdefinierte Klingelton wiedergeben. Stattdessen wird einmal
Klingelton 1 ausgegeben.

Konfigurieren eines Softkeys fiir ,,Diskretes Klingeln*
1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

| Bottom Keys | Top Keys |

Key Type Label Value Line

£ (€] (€€ £

2. Wabhlen Sie unter ,Obere Softkeys* aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys* aus den verfigbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Diskretes Klingeln aus.
4. Klicken Sie auf Einstellungen speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.
5. Klicken Sie auf Einstellungen speichern, um lhre Anderungen zu speichern.

7.26 Anrufverlauf

Die Anrufverlauf-Taste zeigt die Liste Alle Ordner an, die eine Liste der verpassten, ausgehenden und
angenommenen Anrufe enthalt.

Call History All - 6920

¥ Al
& Missed

2 Outgoing

&
3
£
< recoved )
L}

Delete Cuit

Konfigurieren eines Softkeys fiir den Anrufverlauf mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache
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1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

I Bollom Keys Top Keys |

Key Type Label Value Line
1 Call History

None
None

2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys” aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys“ aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Wahlen Sie im Feld Typ die Option Anrufverlauf aus.

4. Geben Sie im Feld Beschriftung die Bezeichnung ein, die fir diesen Softkey auf dem Display des
Telefons angezeigt werden soll (die Standardeinstellung lautet ,Anrufverlauf®).

5. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.
6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.27 Nicht belegte Softkeys

Sie kdnnen einen Softkey so konfigurieren, dass er auf dem Display des IP-Telefons unbelegt (,leer)
angezeigt wird. Dazu mussen Sie fur den Softkey-Typ die Option Nicht belegt auswahlen. Die Softkeys
werden in aufsteigender Reihenfolge (von Softkey 1 bis Softkey 18 im unteren Display-Bereich bzw. bis
Softkey 20 im oberen Display-Bereich) nach allen vorhandenen fest programmierten Softkeys auf dem
Display angezeigt. Wenn ein bestimmter Softkey nicht konfiguriert ist, wird er fur die Anzeige auf dem
Display ubersprungen.

Konfigurieren eines nicht belegten Softkeys mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

Bottom Keys | | Top Keys |

Key Type Label Value Line

£[[(€ € £ (€
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2. Wahlen Sie unter ,Obere Softkeys“ aus den verfiigbaren Softkeys 1 bis 20 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

oder

Wahlen Sie unter ,Untere Softkeys* aus den verfligbaren Softkeys 1 bis 18 den zu konfigurierenden
Softkey aus.

3. Im Feld Typ wahlen SieLeer.

4. Wahlen Sie durch Aktivieren bzw. Deaktivieren der betreffenden Kontrollkastchen die Kontexte / Status
aus, fur die der zu programmierende Softkey angezeigt werden soll.

5. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

7.28 Softkeys des Typs ,Keine”

Gehen Sie folgendermallen vor, um die einem Softkey auf dem 6915 IP Phone zugewiesene Funktion zu
I6schen.

Loschen der einem Softkey zugewiesenen Funktion mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Betrieb > Softkeys und XML.

Softkeys Configuration

Bottom Keys | | Top Keys |

Key Type Label Value Line

£[[(€ € £ (€

2. Wahlen Sie die Taste, die Sie aus dem Telefon [6schen mdchten.
3. Wahlen Sie im Feld Typ den Eintrag Keine.

4. Klicken Sie auf Einstellungen speichern. Die Tastenfunktion wird aus dem Speicher des IP-Telefons
geldscht.

7.29 Kontextabhangige Softkeys

Beim Modell 6915 kénnen Sie flr die Softkeys im unteren Display-Bereich festlegen, in welchem Kontext /
Telefonstatus sie angezeigt werden sollen. In der folgenden Tabelle werden die Telefonstatus aufgefihrt,
fur die Softkeys zum Ausfiihren bestimmter Funktionen konfiguriert werden kénnen.

Status Beschreibung

Frei Das Telefon wird nicht verwendet.
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Status

Beschreibung

Vernetzt Auf der aktuellen Leitung wird ein aktiver Anruf
gefuhrt (oder ist auf ,Halten“ gesetzt).

Eingehend Das Telefon klingelt.

Ausgehend Der Benutzer wahlt gerade eine Rufnummer oder
die gewahlte Nebenstelle klingelt.

Besetzt Die aktuelle Leitung ist besetzt, da sie entweder

gerade belegt oder auf ,Nicht stéren” gesetzt ist.

In der folgenden Tabelle wird fiir jeden Softkey-Typ am Telefon festgelegt, in welchem Kontext er

standardmaRig angezeigt wird.

Softkey-Typ

Standardstatus

Keine In allen Telefonstatus deaktiviert.

Kurzwahl Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

DND Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

XML Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Flash In allen Telefonstatus deaktiviert.

Sprecode Vernetzt

Parken Vernetzt

Heranholen Ruhezustand, Ausgehend
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Softkey-Typ Standardstatus

Letzten Anrufer zurtickrufen Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Anruf weiterleiten Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Kurzwahl/Weiterleiten Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Kurzwahl/Konf. Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Kurzwahl/MWI Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Verzeichnis Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Filter Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Liste der empfangenen Anrufe Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Wahlwiederholung Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Telefonkonferenzen Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Ubertragung Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Gegensprechanlage Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Telefonsperre In allen Telefonstatus deaktiviert.
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Standardstatus

Paging

In allen Telefonstatus deaktiviert.

Einloggen

Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Diskretes Klingeln

Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt

Anrufliste Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,
Besetzt
Leer Ruhezustand, Verbunden, Eingehend, Ausgehend,

Besetzt

Der Status der jeweiligen Softkeys wird auf der Mitel Web-Benutzeroberflache angezeigt. Wenn Sie einen
bestimmten Status deaktivieren méchten, deaktivieren Sie einfach das zugehdrige Kontrollkastchen.




Tatigen von Anrufen 8

* Nummer wahlen

*  Vorwahlen einer Nummer

*  Verwendung der Freisprecheinrichtung
* Verwenden eines Headsets

*  Gegensprechfunktion verwenden

*  Wahlwiederholungsliste

*  Stummschalten

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie mit dem Modell 6915 Uber Hoérer, Lautsprecher oder Headset
telefonieren kénnen.

8.1 Nummer wahlen

Treffen Sie als Erstes die nétigen Vorbereitungen am Telefon:

e Durch Abnehmen des Horers

Durch Driicken der Taste /%) oder
» Durch Betatigen der betreffenden Leitungs-/Ruftaste

Wenn der Wahlton zu horen ist, wahlen Sie die Telefonnummer, die Sie anrufen mochten.

e Anmerkung:

Nachdem Sie die gewlinschte Nummer eingegeben haben, tritt eine kurze Verzégerung auf, ehe die
Nummer gewahlt wird. Wenn die Nummer sofort gewahlt werden soll, kbnnen nach dem Eingeben der
Nummer den Softkey Wahlen betatigen (sofern der Horer abgehoben ist) oder die Rautetaste (,#“) auf
dem Tastenfeld dricken. Der Anruf wird ohne Wahlverzégerung ausgefuhrt.

Wenn Sie keine Anrufe mit einem bestimmten Vorwahlbereich tatigen kénnen, klaren Sie mit dem
Systemadministrator, ob fiir Ihre Nebenstelle bestimmte Gebihrenbeschrankungen gelten und deshalb
Ferngesprache oder die Wahl bestimmter Lander- oder Zonenvorwahlen nicht méglich sind.

Sobald der gewlinschte Gesprachspartner den Anruf annimmt, erscheint auf dem Display lhres Telefons
ein Zahler, der die Gesprachsdauer angibt.

Wenn die Funktion Sofortwahl aktiviert ist, wird mit der Eingabe der ersten Ziffer auf dem Tastenfeld
automatisch die nachste verfiigbare Leitung ausgewahlt, der Wahlvorgang wird eingeleitet und die
eingegebene Nummer wird Ziffer fur Ziffer gewahit.
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8.2 Vorwahlen einer Nummer

Ein Anruf kann auch durch Vorwahlen einer Nummer getatigt werden. Beim Vorwahlen kdnnen Sie sich die
Nummer ansehen, bevor sie gewahlt wird.

ine 2 6: g.ﬁl.nzs

S 32006

Dial Backspace Pause Cancel

Wenn sich das Telefon im Ruhezustand befindet und der Horer auf der Gabel liegt, geben Sie einfach
mithilfe des Tastenfelds die gewiinschte Nummer ein. Nachdem Sie lhre Eingabe noch einmal Uberprift
haben, betatigen Sie den Softkey Wahlen. Mithilfe des Softkeys Riicktaste kdnnen Sie ggf. Eingabefehler
korrigieren. Durch Betatigen des Softkeys Pause kdnnen Sie Pausen einfiigen.

8.3 Verwendung der Freisprecheinrichtung

Im Freisprechbetrieb kénnen Sie telefonieren, ohne den Hérer oder ein Headset zu verwenden. Dazu
muss an lhrem Telefon der Audiomodus Lautsprecher oder Lautsprecher/Headset eingestellt sein.
Weitere Informationen zur Einstellung des Audiomodus auf lhrem Telefon finden Sie unter “Audiomodus”.

* Um Uber die Freisprecheinrichtung zu wahlen, driicken Sie zuerst G und geben Sie eine Nummer
beim Wahlton ein.

Um einen Anruf auf lhrem Telefon Uber die Freisprecheinrichtung anzunehmen, driicken Siel2/2J oder
die Leitungs-/Anrufdarstellungstaste.

*  Wenn Sie sich im Lautsprecher-Audiomodus befinden, heben Sie den Mobilteil ab und driicken Sie
(572), um zwischen Freisprecheinrichtung und Mobilteil umzuschalten.

trennen.

0 Anmerkung:
Im Freisprechbetrieb leuchtet die Statusanzeige am Lautsprecher.

8.4 \Verwenden eines Headsets

Das Modell 6915 unterstiitzt Gber den modularen RJ22-/RJ45-Port auf der Riickseite des Gerats sowohl
Analog- als auch DHSG-/EHS-Headsets sowie iiber den USB-Port USB-Headsets.
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Setzen Sie sich mit Inrem Handler oder Vertreter fur Telefonieausstattung in Verbindung, um einen
kompatiblen Horer zu kaufen.

e Anmerkung:

1. Am RJ22-/RJ45-Port diirfen nur Headsets angeschlossen werden. Wenn andere Gerate an diesem
Anschluss eingesteckt werden, kann dies zur Beschadigung des Telefons und zum Verlust des
Garantieanspruchs fiihren.

2. Der Kunde muss vor Benutzung des Headsets alle Sicherheitshinweise in der Bedienungsanleitung
des Headsets lesen und beachten.

3. Wenden Sie sich bei Fragen bezliglich der unterstitzten Headsets an Ihrem Systemadministrator.

4. Wenn sowohl ein analoges Headset (kein DHSG-Headset) als auch ein USB-Headset an
das Telefon angeschlossen sind, hat das USB-Headset Vorrang (d. h. das USB-Headset wird
verwendet, wahrend das analoge Headset funktionslos ist).

5. Wenn sowohl ein DHSG- als auch ein USB-Headset mit dem Telefon verbunden ist und der DHSG-
Modus aktiviert ist, hat das DHSG-Headset Vorrang.

Lautstarkeregelung fiir das Headset-Mikrofon

Am Modell 6915 werden flir das Headset-Mikrofon drei verschiedene Lautstarkeeinstellungen unterstitzt:
Niedrig, Mittel und Hoch. Informationen zum Konfigurieren der Mikrofonlautstarke des Headsets finden
Sie unter “Headset”.

Tatigen und Annehmen von Anrufen mithilfe eines Headsets

1. Stellen Sie sicher, dass Sie einen Headset-Audiomodus ausgewahlt haben (siehe “Konfigurieren des
Audiomodus Uber die Benutzeroberflache des IP-Telefons”).

2. Drehen Sie das Telefon um und suchen Sie je nach Art des Headsets die markierte Headsetbuchse

me

oder = oder den USB-Port.

1. Stecken Sie bei Verwendung eines USB-Headsets den Stecker des USB-Kabels in den USB-Port.
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2. Falls Ihr Headset einen vierpoligen RJ9/RJ22-Stecker aufweist, stecken Sie den Stecker des Headset-
Kabels in die Buchse, bis er einrastet.

3. Falls Sie ein DHSG/EHS-Headset mit einem sechs- oder achtpoligen RJ45-Stecker verwenden,
entfernen Sie zunachst den Kunststoffadapter aus der Headset-Buchse und stecken Sie dann den
Stecker des Headset-Kabels in die Buchse, bis er einrastet.

0 Anmerkung:
Weitere Informationen finden Sie im Installationshandbuch fiir das Mitel 6915 IP Phone.

4. Driicken Sie die (275 Taste, um einen Wahlton zu erhalten oder einen eingehenden Anruf
anzunehmen. Je nach dem im Menu ,Optionen® eingestellten Audiomodus erfolgt die Ausgabe des
Freizeichens oder die Annahme des eingehenden Anrufs Gber das Headset oder den Lautsprecher des
Telefons.

5. Driicken Sie die [~ Taste, um den Anruf zu beenden.

6 Anmerkung:
Sie kdnnen ein Gesprach annehmen, einleiten und weiterleiten, indem Sie die Hakenschaltertaste
am DHSG-Headset driicken.

8.5 Gegensprechfunktion verwenden

Mithilfe eines auf dem Modell 6915 fir Gegensprechen konfigurierten Softkeys kénnen Sie eine
Direktverbindung zu einer anderen Nebenstelle herstellen.

Verwenden des Softkeys ,,Gegensprechen

1. Betatigen Sie den Softkey Gegensprechen.

2. Wenn Sie beim Konfigurieren des Softkeys keine Nummer festgelegt haben, missen Sie die Nummer
der gewlinschten Nebenstellen nun manuell eingeben.

3. Nach einem Signalton wird eine Direktverbindung zur gewiinschten Nebenstelle hergestellt und das von
Ihnen Gesagte wird Uber den Lautsprecher des betreffenden Telefons ausgegeben.

4. Um die Gegensprechanlage abzubrechen, driicken Sie [~ oder die Taste Abbrechen.

5. Wenn Sie mit dem Sprechen fertig sind, legen Sie den Mobilteil auf, indem Sie den Horer wieder

auflegen oder driicken Sie (= oder den Leitungs-Softkey fiir den aktiven Anruf. Sobald Sie auflegen,
wird auch die Verbindung an der anderen Nebenstelle getrennt.

Mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache konnen Sie spezifische Einstellungen fiir am 6915 IP Phone
eingehende Gegensprechanrufe konfigurieren. Dieser werden in der folgenden Tabelle beschrieben.
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Einstellungen fiir eingehende Beschreibung
Gegensprechanrufe mithilfe der Mitel Web-

Benutzeroberflache

Mikrofon stummschalten Hiermit kbnnen Sie das Mikrofon des IP-Telefons
fur eingehende Gegensprechanrufe aktivieren
oder deaktivieren.

Automatische Annahme Hiermit kdnnen Sie eingehende
Gegensprechanrufe automatisch zulassen. Wenn
die Funktion ,Automatische Annahme* aktiviert ist,
wird der Benutzer mit einem Signalton auf einen
bevorstehenden Gegensprechanruf hingewiesen
(sofern ,Warnton ausgeben® aktiviert ist), ehe die
Verbindung hergestellt wird. Wenn die Funktion
»Automatische Annahme* deaktiviert wird, werden
eingehende Gegensprechanrufe wie normale
Anrufe behandelt.

Warnton ausgeben Hiermit kdnnen Sie festlegen, ob auf einer aktiven
Leitung eingehende Gegensprechanrufe mit einem
Warnton angekindigt werden.

Aufschalten zulassen Hiermit kdnnen Sie festlegen, wie eingehende
Gegensprechanrufe behandelt werden sollen,
wenn Sie gerade telefonieren.

0 Anmerkung:

Weitere Informationen zu den Funktionen der eingehenden Gegensprechanlage und zu den Verfahren
zur Einstellung dieser Funktionen finden Sie “Funktionen fiir eingehende Gegensprechanrufe”.

8.6  Wahlwiederholungsliste
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0 Anmerkung:

Die in diesem Benutzerhandbuch enthaltenen Informationen zur Wahlwiederholungsliste beziehen
sich auf die im Telefon integrierte Liste der zuletzt gewahlten Nummern. In manchen Umgebungen
kann mit einem fir die Wahlwiederholungsliste konfigurierten Softkey eine Liste der zuletzt gewahlten
Nummern aufgerufen werden, die von der zur Anrufsteuerung verwendeten Plattform bereitgestellt
wird. Deshalb kann sich die Funktions- und Verhaltensweise der Wahlwiederholungsliste je nach der
verwendeten Plattform von den in diesem Benutzerhandbuch beschriebenen unterscheiden. Wenden
Sie sich in diesem Fall fuir weitere Informationen zu Ihrer konkreten Wahlwiederholungsliste an lhren
Systemadministrator.

In der Wahlwiederholungsliste kbnnen bis zu 100 Eintrdge mit den von Ihnen zuletzt gewahlten Nummern
gespeichert werden. Im Anrufverlauf des Telefons wird neben dem Namen / der Nummer des angerufenen
Teilnehmers auch protokolliert, wann der Anruf stattfand und ob er angenommen wurde oder nicht.
Daruber hinaus kénnen weitere Informationen angezeigt werden, wie z. B. die verwendete Leitung und
wahrend des Anrufs verwendete Leistungsmerkmale.

Mithilfe des Geratemenus kénnen Sie die Eintrage in der Wahlwiederholungsliste anzeigen, durchsuchen
und lI6schen sowie ausgewahlte Eintrage in das lokale Verzeichnis kopieren. Sie kdnnen auch in der
Wahlwiederholungsliste angezeigte Nummern sofort erneut wahlen.

IJ' |—-——é I o Wik

In der folgenden Tabelle werden die in der Wahlwiederholungsliste verwendeten Symbole aufgefiihrt und
erlautert.

Beschreibung

N

Steht fir einen ausgehenden Anruf.

Anzeigen fiir Leistungsmerkmale (nur in der Detailansicht)

8 Steht flr einen Anruf, der mittels TLS/SRTP
verschlisselt war.
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Beschreibung

Hi-a Steht fUr einen Anruf, der mittels Mitel Hi-
Q™ Audiotechnologie abgewickelt wurde.

@® Steht flr einen Anruf, der mittels aktiver VolP-
Aufzeichnung aufgenommen wurde.

6 Anmerkung:

1. Wenn die maximale Anzahl von Eintragen in der Wahlwiederholungsliste erreicht ist, werden die
altesten Eintrage geldscht, damit Informationen zu neuen ausgehenden Anrufen gespeichert
werden kdnnen.

2. Wenn die Nummer eines Anrufers oder Anrufempfangers mit der eines Kontakts tGbereinstimmit,
der als Softkey konfiguriert oder im Verzeichnis gespeichert ist, werden dessen Kontaktdaten auch
in der Wahlwiederholungsliste angezeigt.

3. Details tiber die Gesamtzahl der Eintrage in der Liste der ausgehenden Wahlwiederholungen, die
derzeit auf lhrem Telefon gespeichert sind, finden Sie unter “Telefonstatus Uber die IP-Telefon-
Benutzeroberflache”.

Aufrufen der Wahlwiederholungsliste

1. Driicken Sie =) Einmal zum Zugriff auf Ausgehende Wahlwiederholungsliste.

Call History

Z Al

R Missed

o Received

S2P® b

Delete it

0 Anmerkung:
Driicken Sie L zweimal, um die letzte am Telefon gewahlte Nummer erneut zu wahlen.

2. Wenn die Option Ausgehend markiert ist, driicken Sie die rechte Navigationstaste, um in die
Eintragsspalte zu verschieben.

3. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste in den Eintrdgen der Wahlwiederholungsliste.
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4. Driicken Sie fir einen Eintrag in der Wahlwiederholungsliste die rechte Navigationstaste, um
ausfuhrlichere Informationen zum ausgewahlten Eintrag anzuzeigen.

Call History

Today, 01:48pm

€ -

. Line 1 0:04
Francois Dupont
+4969435559200 GHo 8 ®

Dial Edit Cancel

o Anmerkung:

In der Detailansicht werden die Bild-ID des angerufenen Teilnehmers (sofern verflgbar), die
Uhrzeit und das Datum des ausgehenden Anrufs, die Leitung, Uber die der Anruf abgewickelt
wurde, die Anrufdauer (sofern der Anruf angenommen wurde), Anzeigen flr eventuelle
Leistungsmerkmale des Anrufs und Details zur Anrufer-ID angezeigt.

5. Um die angezeigte Nummer zu wahlen, wahrend Sie sich in der Liste der ausgehenden
Wahlwiederholung befinden, driicken Sie die Auswahltaste, driicken Sie (/%] driicken Sie den Softkey
Wahlen oder heben Sie den Mobilteil ab.

6. Um die ausgehende Wahlwiederholungsliste zu verlassen, driicken Sie (= oder den Softkey
Beenden.

Bearbeiten von Eintragen in der Wahlwiederholungsliste

Betatigen Sie bei gedffneter Wahlwiederholungsliste den Softkey Bearbeiten, um den Namen und/oder die
Nummer eines Eintrags zu bearbeiten, ehe Sie die Nummer erneut wahlen oder den Eintrag in das lokale
Verzeichnis kopieren.

1. Driicken Sie die _=_J Taste.

2. Wenn die Option Ausgehend markiert ist, driicken Sie die rechte Navigationstaste, um in die
Eintragsspalte zu verschieben.

3. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste in den Eintragen der Wahlwiederholungsliste.

4. Driicken Sie flr einen Eintrag in der Wahlwiederholungsliste die rechte Navigationstaste, um
ausflhrlichere Informationen zum ausgewabhlten Eintrag anzuzeigen.

5. Betatigen Sie den Softkey Bearbeiten.

Call History

Today, 01:48pm

Copy Backspace ABC ¥ Cancel

6. Bearbeiten Sie den Namen und/oder die Nummer mithilfe des Tastenfelds.
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0 Anmerkung:

Dricken Sie die rechte Navigationstaste, um den Cursor eine Stelle nach rechts zu bewegen.
Betatigen Sie den Softkey Riicktaste, um die Stelle links neben dem Cursor zu |I6schen.

7. Um die neue Nummer zu wahlen, driicken Sie die Auswahltaste, driicken Sie (?7Z], oder heben Sie den
Mobilteil ab, oder

8. Um die neue Nummer in das lokale Verzeichnis zu kopieren, dricken Sie den Softkey Kopieren.

Loschen aller Eintrage in der Wahlwiederholungsliste

1. Driicken Sie ") Einmal zum Zugriff auf Ausgehende Wahlwiederholungsliste.
2. Betatigen Sie den Softkey Loschen.

call Histary

& Al

= Missed

o Feceived

T

Delete Quit

3. Driicken Sie die Taste Loschen, um alle Elemente zu I16schen.

Loschen einzelner Eintrage in der Wahlwiederholungsliste

1. Driicken Sie ") Einmal zum Zugriff auf Ausgehende Wahlwiederholungsliste.

2. Wenn die Option Ausgehend markiert ist, driicken Sie die rechte Navigationstaste, um in die
Eintragsspalte zu verschieben.

3. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste in den Eintragen der Wahlwiederholungsliste.
4. Betatigen Sie den Softkey Loschen.

g Francois Dupont

:E Francols Dupont
‘ Martin Perderson

m 04 T
aﬁ Martha Gold
Qn Martha Gold

Dial Delete | Copy Quit

5. Betatigen Sie erneut den Softkey Loschen, um den markierten Eintrag zu I6schen.
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1. Driicken Sie die C=J Taste.
2. Wenn die Option Ausgehend markiert ist, driicken Sie die rechte Navigationstaste, um in die
Eintragsspalte zu verschieben.

3. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste in der Wahlwiederholungsliste und markieren
Sie den gewunschten Eintrag.

é Francois Dupont

ve Francois Dupont
‘ Martin Perderson
| 04:36

& Martha Gold
& Martha Gold

Dial Delete 0 Capy Quit

4. Dricken Sie den Softkey Kopieren. Der Eintrag wird in das Verzeichnis kopiert.

0 Anmerkung:
Wenn der Name des Kontakts bereits im Verzeichnis vorhanden ist, die Nummer jedoch anders
lautet, driicken Sie den Softkey Ersetzen, um die alte Nummer des Kontakts durch die neue
Nummer zu ersetzen, oder driicken Sie den Softkey Zusammenfiihren, um die neue Nummer als
zusatzliche Nummer hinzuzufiigen, wahrend die alte Nummer erhalten bleibt.

8.7 Stummschalten

Sie kénnen die Taste (" verwenden, um den Mobilteil, das Headset oder die Freisprecheinrichtung

stumm zu schalten. Wenn Sie auf Ihrem Telefon die Taste _“_J Verwenden, kénnen Sie wahrend eines
aktiven Anrufs oder einer Konferenz nicht gehért werden. Bei stummgeschalteten Anrufen blinkt die

Freisprech-LED und 7] leuchtet die Tasten-LED. Um die Stummschaltung ein- oder auszuschalten,
driicken Sie 7.
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*  Annehmen eines eingehenden Anrufs
* Anrufweiterschaltung nach Rufzustellung
* Senden eines eingehenden Anrufs an die Voicemailbox

Wenn ein Anruf an lhrer Nebenstelle eingeht, werden auf dem Display der Name, die Nebenstellennummer
und die Bild-ID (sofern vorhanden) des Anrufers sowie das Symbol fiir einen eingehenden Anruf angezeigt.
Zusatzlich blinkt die LED fir die Anzeige von Leitungen und Anrufen schnell und zeigt den eingehenden Anruf
an.

. | John Doe 00:00
Line 2 {
-Jr.hn.‘mit"
.Jr.hnlJoé
- John Doe
|~#| Transfer 2008
L]
Answer Ignore Silence
0 Anmerkung:

Durch Betatigen eines fur die Funktion Stumm konfigurierten Softkeys im unteren Display-Bereich kénnen
Sie den Klingelton bei einem eingehenden Anruf sofort stummschalten.

9.1 Annehmen eines eingehenden Anrufs

So nehmen Sie einen eingehenden Anruf an:

Fir den Freisprechbetrieb driicken Sie die Taste (*/<) (Lautsprecher/Headset), den Softkey Antwort
oder den Softkey Leitung fiir den eingehenden Anruf. Hierflir muss in den Einstellungen fiir den
Audiopfad die Option ,Lautsprecher” ausgewanhlt sein.

Fir den Betrieb des Headsets driicken Sie die Taste (?/2) (Lautsprecher/Headset) oder die
Antworttaste an Ihrem Headset (falls vorhanden). Hierfir muss in den Einstellungen fiir den Audiopfad
die Option ,Headset* ausgewahilt sein.

* Heben Sie den Horer ab, um das Gesprach Uber den Horer zu flhren.
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0 Anmerkung:

Ob ein Anruf tber den Lautsprecher oder im Headset-Betrieb angenommen wird, richtet sich nach
dem Audiomodus, der im Geratemenu unter Einstellungen > Audio > Audiopfad ausgewahlt ist.
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt “Audiomodus” .

Wenn Sie wahrend eines aktiven Gesprachs den Softkey Annehmen oder den Softkey fir die betreffende
Leitung betatigen, um einen neu eingehenden Anruf anzunehmen, wird das aktive Gesprach automatisch
auf ,Halten” gesetzt und der eingehende Anruf angenommen.

o Anmerkung:

Wenn die Funktion ,Eingehende Anrufe mit Beenden-Taste abweisen“ deaktiviert ist, kbnnen Sie auch
die Taste ,Annehmen® an lhrem Headset (sofern verbunden) driicken, um den zweiten eingehenden
Anruf anzunehmen. Wenn die Funktion ,Eingehende Anrufe mit Beenden-Taste abweisen® aktiviert
ist, wird der eingehende Anruf durch Driicken der Taste ,Annehmen“ am Headset abgewiesen.
Weitere Informationen zur Funktion ,Eingehende Anrufe mit Abschiedstaste abbrechen* finden Sie im
Abschnitt “Eingehende Anrufe mit Abschiedstaste abbrechen” .

Um den gehaltenen Anruf wieder aufzunehmen, betatigen Sie entweder den Softkey fiir die betreffende
Leitung oder navigieren Sie auf dem Display zu dem gehaltenen Anruf und betatigen Sie den Softkey
Heranholen. Wenn Sie den Anruf nicht annehmen kdénnen, wird er an lhre Voicemailbox weitergeleitet
(sofern fir Ihre Nebenstelle eine solche konfiguriert ist).

6 Anmerkung:

Mit der Taste [~ | kénnen Sie den Vorgang der Anrufiibernahme abbrechen.

9.2 Anrufweiterschaltung nach Rufzustellung

Wahrend bei der normalen Anrufweiterleitung Anrufe an eine zuvor festgelegte Nummer weitergeleitet
werden, ohne dass eine Aktion Ihrerseits erforderlich ist, und bei der Anrufumleitung der eingehende Anruf
zunadchst angenommen werden muss, bevor er an einen anderen Teilnehmer Gbergeben werden kann,
kénnen Sie mithilfe der Anrufweiterschaltung nach Rufzustellung eingehende Anrufe durch Eingabe der
Zielnummer manuell an eine andere Nebenstelle umleiten, ohne sie zuvor annehmen zu mussen.

Sie kénnen die Zielnummer mithilfe der Tasten auf dem Tastenfeld eingeben oder fiir das schnelle
Weiterschalten nach Rufzustellung eine Taste oder einen Softkey mit der Funktion ,Kurzwahl* oder ,BLF*
belegen. Die folgenden Funktionen kénnen zugewiesen werden:

e Kurzwahl
« Kurzwahl/Weiterleiten
e Kurzwahl/Konf.
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e Kurzwahl/MWI
- BLF
* BLF/Weiterleiten

9.3

0 Anmerkung:

1. Die Sofortwahl ist deaktiviert, wahrend Sie zum Weiterschalten nach Rufzustellung die Nummer
des gewlinschten Ziels eingeben.

2. Wenn der Anrufweiterleitungsmodus ,Keine Antwort am Telefon konfiguriert und aktiviert
ist, werden eingehende Anrufe nicht an die fiir den Modus ,Keine Antwort* konfigurierte
Nummer weitergeleitet, wahrend Sie gerade den eingehenden Anruf nach Rufzustellung
manuell weiterschalten. Wenn beispielsweise wahrend eines eingehenden Anrufs der
Anrufweiterleitungsmodus "Keine Antwort" so konfiguriert ist, dass eingehende Anrufe nach
funf Klingeltonen weitergeleitet werden, wenn Sie den Softkey Umleiten driicken und wahrend
des Umlenkens des Anrufs flnf Klingeltone verstreichen, wird der Anruf nicht weitergeleitet.
Der Anruf wird auch dann nicht weitergeleitet, wenn Sie die Anrufweiterschaltung nach
Rufzustellung nach flinfmaligem Klingeln abbrechen. Wenn Sie die Anrufweiterschaltung nach
Rufzustellung jedoch abbrechen, bevor das Telefon flinfmal geklingelt hat, wird der Anruf
gemalf den Einstellungen fir die normale Anrufweiterschaltung weitergeleitet.

1. Betéatigen Sie wahrend eines eingehenden Anrufs den Softkey Umleiten.

2. Geben Sie mithilfe des Tastenfelds die Nummer des Ziels ein, an das der eingehende Anruf nach
Rufzustellung weitergeschaltet werden soll oder Betatigen Sie den mit der Funktion ,Kurzwahl* oder
.BLF“ belegten Softkey.

o Anmerkung:

Verwenden Sie den Softkey Backspace, um eventuelle Fehler zu korrigieren, und den Softkey
Abbrechen, um den Prozess der Rufumleitung abzubrechen.

3. Wenn eine Zielnummer manuell eingegeben wurde, driicken Sie erneut den Softkey Umleiten, um den
Anruf umzuleiten.

Senden eines eingehenden Anrufs an die Voicemailbox

Sie kdnnen eingehende Anrufe direkt an die Voicemailbox weiterleiten, ohne den Anruf zuvor
anzunehmen. Driicken Sie dazu (= ohne den Mobilteil abzunehmen oder driicken Sie den Softkey
Ignorieren. Wenn Sie bereits ein aktives Gesprach fiihren, sollte der eingehende Anruf direkt an die
Voicemailbox weitergeleitet werden. Auf Ihrem Bildschim wird ein Voicemail-Symbol B angezeigt, das die
Anzahl der anstehenden Nachrichten anzeigt.
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»  Setzen eines Anrufs auf ,Halten®
* Anrufe weiterleiten

* Konferenzschaltung

* Beenden von Anrufen

Wahrend eines aktiven Gesprachs kdnnen Sie dieses mithilfe der Softkeys oder der Hardkeys am Telefon auf
,Halten“ setzen, weiterleiten oder zu einer Telefonkonferenz verbinden.

10.1 Setzen eines Anrufs auf ,Halten”

Sie kénnen ein aktives Gesprach auf Halten setzen, indem Sie die (" Taste. Sobald Sie einen Anruf auf
,2Halten* gesetzt haben, kann er nur von Ihrem Telefon wieder herangeholt werden.

1. Stellen Sie eine Gesprachsverbindung her (sofern noch nicht geschehen).
2. Driicken Sie die (" Taste.

John Doe 00:19
Line 2

John Seith
n

John Doe
John Doe
2008

|E| Transfer

Pickup Canf fer

Auf dem Bildschirm wird das Symbol ' angezeigt, das angibt, dass der Anruf gehalten wird. Dartber
hinaus beginnt die Anzeigeleuchte fur die betreffende Leitung / den Anruf langsam zu blinken und
nach kurzer Zeit piept das Telefon leise, um Sie daran zu erinnern, dass Sie noch ein Gesprach in der
Warteschleife haben.

0 Anmerkung:

Der Signalton zur Erinnerung an den gehaltenen Anruf wird nicht ausgegeben, wenn Sie gerade
mit einem anderen Teilnehmer telefonieren.

Im gehaltenen Zustand
Sofern im System konfiguriert, hdren Anrufer, deren Anrufe auf ,Halten” gesetzt wurden, entsprechende

Wartemusik. Die Anzeigeleuchte fur die betreffende Leitung bleibt dauerhaft eingefarbt, um anzuzeigen,
dass noch immer eine aktive Verbindung besteht.
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Automatisches Halten

Wenn Sie zwischen Anrufen hin- und herwechseln, miissen Sie die Taste [_"J nicht driicken, um von
einem Anruf zum nachsten zu wechseln. Sobald Sie eine andere Leitungs-/Ruftaste betatigen, wird der
aktuell aktive Anruf auf ,Halten“ gesetzt.

Heranholen eines gehaltenen Anrufs

Wenn Sie mehr als einen gehaltenen Anruf haben, kdnnen Sie die Verbindung zu einem gehaltenen
Anruf wiederherstellen, indem Sie die Leitungs-/Anruferscheinungstaste, wo der Anruf gehalten wird,
driicken, oder indem Sie auf dem Bildschirm Leitungsauswahl oder einem beliebigen Anruf zu dem

Anruf navigieren und (" oder den Softkey Ubernehmen driicken. Driicken Sie (L= oder den Softkey
Beenden, um den Anruf zu trennen.

Wenn der Anruf nicht herangeholt werden konnte, wird auf dem Display des Modells 6915 die Meldung
~Serverfehler” mit dem zugehdrigen Ursachencode angezeigt (z. B. ,Serverfehler: 408, wenn bei der
Anforderung eine Zeitiiberschreitung stattgefunden hat, oder ,Serverfehler: 503“, wenn der Dienst

nicht verfiigbar ist). Sie kénnen den gehaltenen Anruf durch Driicken der Taste L= unter bestimmten

Umstéanden trennen. Ein gehaltener Anruf kann durch Dricken der Taste =7 nur getrennt werden, wenn
diese drei Bedingungen erfiillt sind:

» Die Leitung mit dem gehaltenen Anruf befindet sich im Fokus.
» Sie haben versucht, den gehaltenen Anruf abzurufen, indem Sie zu dem Anruf auf dem Bildschirm

Leitungsauswahl oder einem beliebigen Anruf navigieren und (" oder den Softkey Ubernehmen
dricken.

» Der Versuch, den gehaltenen Anruf heranzuholen, ist unter Angabe des Ursachencodes ,408°, ,,5xx“
oder ,,6xx“ fehlgeschlagen. Wenn der Versuch aufgrund eines anderen Server-Fehlers fehlgeschlagen

ist, wird der Anruf durch Driicken der Taste L= nicht getrennt.

Dieses Verhalten gilt fir alle Szenarien mit gehaltenen Anrufen, wie z. B. einzelnen Point-to-Point-Anrufen,
Telefonkonferenzen und Weiterleitungsszenarien. In einem Szenario fiir eine begleitete Weiterleitung wird

das Driicken (L= der Taste nach einem fehlgeschlagenen Abrufversuch (der die oben genannten drei
Bedingungen erflllt) wird der gehaltene Anruf getrennt, anstatt die Weiterleitung zu starten.

10.2 Anrufe weiterleiten

Im 6915 IP-Telefon kdnnen Sie den Softkey (falls konfiguriert) oder den auf dem Bildschirm
angebotenen Softkey Xfer verwenden, wenn Sie sich in einer Gesprachsverbindung befinden.

Blinde Weiterleitung

Beim unangekiindigten Weiterleiten leiten Sie einen Anruf direkt an eine andere Nebenstelle weiter,
ohne zuvor Riicksprache mit dem betreffenden Zielteilnehmer zu halten. Hierfir mussen Sie lediglich die
Weiterleitung abschlief3en, sobald Sie die Rufnummer der gewtinschten Nebenstelle eingegeben haben.
Der Anruf wird direkt an die von Ihnen angegebene interne oder externe Nebenstelle weitergeleitet.
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Konsultativer Wechsel

Alternativ konnen Sie zunachst Riicksprache mit dem Teilnehmer halten, an den Sie den Anruf weiterleiten
mdchten, ehe Sie die Weiterleitung abschlieRen. Bleiben Sie dazu einfach in der Leitung, bis der
Teilnehmer der angegebenen Nebenstelle den Anruf annimmt. Nachdem Sie mit dem gewtlinschten
Teilnehmer Riicksprache gehalten haben, konnen Sie die Weiterleitung entweder abschlieRen oder
abbrechen und den Anruf selbst wieder aufnehmen.

Direktes Weiterleiten

Das 6915 IP Phone bietet eine einfache Moglichkeit, zwei aktive Anrufe direkt zusammenzufiihren. Wenn
Sie den Weiterleitungsempfanger in einer anderen Leitung in der Warteschleife haben, kdnnen Sie einfach

zum Empfanger navigieren und den Softkey (falls konfiguriert) oder Softkey Xfer driicken, um die
direkte Weiterleitung durchzufiihren.

Anrufe weiterleiten

Gehen Sie folgendermalen vor, um einen Anruf an eine andere Nebenstelle weiterzuleiten.

1. Stellen Sie eine aktive Gesprachsverbindung mit Teilnehmer 1 her (sofern nicht bereits geschehen).
Teilnehmer 1 ist der Teilnehmer, dessen Anruf Sie weiterleiten mdchten.

John Doe 00:13
Line 2
John Smith
L]
1] John Doe
3 rant John Doe
nsfer
L ransie 2008
DOrop Conf Xfer .

2. Driicken Sie den Softkey Xfer oder Softkey (falls konfiguriert).

John Doe Transfer
Line 2

Jahn Smith John Doe

- 2008

John Doe

E] Transfer
" >
Dial Backspace Hfer .
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3. Geben Sie die Nummer der internen oder externen Nebenstelle von Teilnehmer 2 ein.

L1: 2009 =3
Jobn Doe Transfer
Line 2
John Srmith John Doe
= 2008
lohn Doe
|'-':| Transfer 2006
Dial Backspace wfer

Um die Weiterleitung abzubrechen, kdnnen Sie entweder den Softkey Abbrechenauf dem Bildschirm
driicken, L= oder legen Sie den Mobilteil auf.
4. Weiterleitung ohne oder mit Ankiindigung:

@ Um eine BlindUbertragung abzuschlieRen, dricken Sie den Softkey Xfer oder =) Softkey (falls
konfiguriert) erneut, bevor die Gegenstelle antwortet.

b. Um eine beratende Weiterleitung abzuschlieRen, driicken Sie Wahlen und bleiben Sie in der
Leitung, um mit dem Teilnehmer 2 zu sprechen, bevor Sie den Softkey Xfer oder B Softkey (falls

konfiguriert), L= Taste driicken, oder legen Sie den Mobilteil auf, um Teilnehmer 1 an Teilnehmer 2
weiterzuleiten.

Zusammenfiihren eines aktiven Anrufs mit einem anderen Anruf

1. Stellen Sie sicher, dass eine aktive Gesprachsverbindung mit dem Teilnehmer besteht, dessen
Anruf Sie weiterleiten mdéchten. Der Weiterleitungsempfanger muss sich in einer gehaltenen
Gesprachsverbindung auf einer anderen Leitung befinden.

John Doe 00:04

John Seith

- . John Smith

John Smith 2006

John Doe
[-—__0] Transfer

Samantha Brown
- 2m
Drop Conf Xfer .
@ Anmerkung:

Eine direkte Weiterleitung kann sowohl auf dem Bildschirm fiir die gleichzeitige Abwicklung
mehrerer Anrufe als auch auf dem Bildschirm mit den Anrufdetails durchgefiihrt werden.
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2. Markieren Sie mithilfe der oberen und unteren Navigationstaste den Teilnehmer, an den Sie den aktiven
Anruf weiterleiten mochten.

lohn Doe 00:04
John Smith
John Smith John Smith
2006
John Doe
[=) Transter
Samantha Brown
. 2011
Drop Conf Xfer .

3. Driicken Sie den Softkey Xfer oder () Softkey (falls konfiguriert). Der aktive Anruf wird weitergeleitet.

Anruf an einen Kontakt im Verzeichnis weiterleiten

Sie kdnnen die Weiterleitung auch an einen im lokalen Verzeichnis gespeicherten Kontakt durchfiihren.
Wenn sich ein Benutzer in einem Anruf befindet und eine Weiterleitung initiiert, kann er zum
Verzeichnisbildschirm navigieren und den Softkey Xfer verwenden, um eine blinde oder beratende
Weiterleitung abschlief3en.

1. Stellen Sie eine aktive Gesprachsverbindung mit Teilnehmer 1 her (sofern nicht bereits geschehen).
Teilnehmer 1 ist der Teilnehmer, dessen Anruf Sie weiterleiten mochten.

John Doe 00:13
Line 2
John Smith
L]
1] John Doe
) Tt John Doe
L ransfel 2008
Drop Conf Xfer .

2. Drijcken Sie den Softkey Xfer oder () Softkey (falls konfiguriert).

John Doe Transfer
Line 2

Jahn Smith John Doe

- 2008

John Doe

E'] Transfer
" >
Dial Backspace Hfer .
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3. Driicken Sie die (- Taste und markieren Sie einen Telefonbucheintrag (oder die gewlinschte
Nummer, wenn der Eintrag mehr als eine Nummer enthalt).

George Brown
ot [ ]
John Doe
]
John Smith
|
Martin Penders
]
Samantha Brown
L
Cial Delete Add New Quit
o Anmerkung:

Wenn externe Verzeichnisquellen eingebunden sind, miissen Sie zunachst zum Ordner des
gewulinschten Verzeichnisses navigieren und dann den betreffenden Eintrag oder die Nummer

markieren.

4. Drucken Sie fUr eine angekiindigte Weiterleitung die Auswahltaste, um den betreffenden Kontakt
anzurufen. Bleiben Sie in der Leitung, um mit Teilnehmer 2 zu sprechen, bevor Sie erneut den Softkey

Xferdriicken, um Teilnehmer 1 an Teilnehmer 2 weiterzuleiten.

Um die Weiterleitung abzubrechen, driicken Sie den Softkey Abbrechenauf dem Bildschirm oder driicken

Sie (=,

Anzeige fiir weitergeleitete Anrufe

Wenn Sie einen aktiven Anruf weiterleiten, zeigt das Telefon am nahen Ende einen Bildschirm Anruf
weitergeleitet an, wenn ein Anruf weitergeleitet und der Anruf am fernen Ende beendet wird. Die folgende
Abbildung zeigt den Bildschirm Anruf weitergeleitet auf dem 6915-Telefon.

Line 1 Call Transferred

Line 2

John Smith
L)

John Doe

2008
John Doe

L]

[~ Transfer
l'—'l B John Smith

" 2006

10.3 Konferenzschaltung

Im IP-Telefon 6915 kdénnen Sie Giber den Softkey Conf, der wahrend einer Gesprachsverbindung auf dem
Bildschirm angezeigt wird, Telefonkonferenzen erstellen.
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Lokale Konferenz

Das Modell 6915 unterstiitzt Konferenzschaltungen mit bis zu drei Teilnehmern (einschlieRlich des
Benutzers, der die Konferenz initiiert). Diese Methode wird als lokale Konferenz bezeichnet und ist beim

Modell 6915 die Standardeinstellung fiir Konferenzen.

0 Anmerkung:
Bei Bedarf kann Ihr Systemadministrator einen Softkey mit der Funktion Konferenz konfigurieren,
damit Sie eine bestimmte Nummer schnell wahlen und den betreffenden Teilnehmer umgehend in
die Konferenzschaltung aufnehmen kénnen. Wenden Sie sich fir weitere Informationen an lhren
Systemadministrator.

Telefonkonferenz als lokale Konferenz schalten

Gehen Sie folgendermallen vor, um eine lokale Konferenzschaltung einzurichten.

1. Als Initiator der Konferenz sind Sie zugleich der erste Teilnehmer der Konferenz (Teilnehmer 1).
Nehmen Sie den Hérer ab oder driicken Sie die (/<) Taste. Eine Leitung wird freigeschaltet.
2. Rufen Sie Teilnehmer 2 an (oder nehmen Sie den eingehenden Anruf eines Konferenzteilnehmers an).

3. Warten Sie, bis Teilnehmer 2 den Anruf annimmt. Sobald Teilnehmer 2 den Anruf annimmt, kdbnnen Sie
ihn Uber die geplante Konferenz informieren, ehe Sie Ihn zur Konferenzschaltung hinzuftigen.

John Doe

Line 2

John Smith
-

John Doe
L]
(=] Transter
.

Drop

John Doe
2008

Conf Xfer .

4. Betatigen Sie den Softkey Konf..

John Doe

Line 2
John Smith
L]
John Doe

|a Transfer

Dial Backspace Cancel .

Conference

John Doe
2008

>
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5. Geben Sie die Rufnummer fir Teilnehmer 3 ein.

John Doe

Line 2

John Doe
|=*/ Transfer

Dial

John Smith
=

Conference

John Doe
2008

>2006

Backspace

Cancel

Abwickeln von Anrufen

6. Warten Sie, bis Teilnehmer 3 den Anruf annimmt. Sobald Teilnehmer 3 den Anruf annimmt, kdnnen Sie
ihn Gber die geplante Konferenz informieren, ehe Sie Ihn zur Konferenzschaltung hinzufligen.

John Doe

Line 2

John Doe

_/-—q Transfer

Jobn Smith

Ringing...

lohn Doe
2008

John Smith
2006

Cancel

7. Betatigen Sie erneut den Softkey Konf., um Teilnehmer 3 zur Konferenzschaltung hinzuzufligen.
Teilnehmer 2 und Teilnehmer 3 werden mit lhnen in einer aktiven Verbindung zu einer

Konferenzschaltung zusammengefiihrt.

John Doe

Line 2

John Smith
L]

John Doe
L]
—
[-—0 Transfer
=)
.

Drop

John Doe
2008

John Smith

2006

Leave

8. Um einen Teilnehmer aus der Konferenzschaltung zu entfernen, markieren Sie den betreffenden
Teilnehmer mithilfe der oberen und unteren Navigationstaste und betatigen Sie den Softkey Trennen.
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Telefonkonferenz durch Verbinden zweier vorhandener Anrufe herstellen

1. Stellen Sie sicher, dass eine aktive Gesprachsverbindung mit einer der Parteien besteht, die Sie in
einer Konferenzschaltung zusammenfiihren méchten. Der andere Teilnehmer muss sich in einer
gehaltenen Gesprachsverbindung auf einer anderen Leitung befinden.

John Doe 00:04

John Seith

- . John Smith

John Smith 2006

John Doe
[-—__0] Transfer

Samantha Brown
- 2m

Drop Conf Xfer -

@ Anmerkung:

Eine direkte Konferenzschaltung kann sowohl auf dem Bildschirm fiir die gleichzeitige
Abwicklung mehrerer Anrufe als auch auf dem Bildschirm mit den Anrufdetails eingerichtet
werden.

2. Markieren Sie mithilfe der oberen und unteren Navigationstaste den Teilnehmer, den Sie in die
Konferenzschaltung aufnehmen mdchten.

L2: 2009
John Doe 00:04
John Seith
John Srrith John Smith
2006
John Doe
) Transfer
[:J Samantha Brown
» 2011
Pickup Conf wfer .

3. Betatigen Sie den Softkey Konf.. Die beiden Teilnehmer werden mit lhnen in einer aktiven Verbindung
zu einer Konferenzschaltung zusammengefihrt.

John Doe 00:32
Line 2 &
John Smith John Doe

- 2008

-Jd‘n Doe
— . &
|~+] Transfer
— John Smith

. 2006
Drop Leave .
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Hinzufuigen weiterer Teilnehmer zu einer bestehenden Konferenzschaltung

Bei zentralen Konferenzen kénnen Sie mehrere eingehende oder ausgehende Anrufe zu einer
bestehenden Konferenzschaltung hinzufiigen. Voraussetzung daflir ist mindestens eine bestehende aktive
Konferenz an Ihrem Telefon.

1. Nehmen Sie als Teilnehmer 1 den Hérer ab oder driicken Sie die Taste /%) Taste.

Eine Leitung wird freigeschaltet.
2. Rufen Sie Teilnehmer 2 an (oder nehmen Sie den eingehenden Anruf eines Konferenzteilnehmers an).

3. Warten Sie, bis Teilnehmer 2 den Anruf annimmt. Sobald Teilnehmer 2 den Anruf annimmt, kénnen Sie
ihn Uber die geplante Konferenz informieren, ehe Sie Ihn zur Konferenzschaltung hinzufligen.

4. Betatigen Sie den Softkey Konf..

5. Betatigen Sie den Softkey fir die Leitung mit der aktiven Konferenz oder markieren Sie auf dem
Display einen anderen Teilnehme der aktiven Konferenz und betatigen Sie erneut den Softkey
Konf., um die Teilnehmer in einer aktiven Konferenz zusammenzufihren. Ein Beispiel: Leitung 1
und Leitung 2 sind jeweils mit einer aktuellen Konferenz belegt. Wenn Sie den Softkey fur Leitung 1
betatigen oder den Teilnehmer auf Leitung 1 markieren, werden Teilnehmer 1 und Teilnehmer 2
in einer Konferenzschaltung auf Leitung 1 zusammengefuhrt. Wenn Sie den Softkey fiir Leitung 2
betatigen oder den Teilnehmer auf Leitung 2 markieren, werden Teilnehmer 1 und Teilnehmer 2 in einer
Konferenzschaltung auf Leitung 2 zusammengefihrt.

Beenden einer Konferenz und Weiterleiten der verbleibenden Teilnehmer

Das Modell 6915 bietet Initiatoren einer Telefonkonferenz die Moglichkeit, eine Drei-Wege-Konferenz zu
verlassen, ohne dass die Verbindung zwischen den anderen beiden Teilnehmern unterbrochen wird. Wenn
Sie Initiator einer Telefonkonferenz sind und diese verlassen méchten, betatigen Sie einfach den Softkey
Verlassen. lhre Verbindung zur Drei-Wege-Konferenz wird getrennt, die Konferenzschaltung zwischen den
anderen Teilnehmern bleibt jedoch bestehen.

4 Beenden von Anrufen

Um einen Anruf zu beenden, missen Sie zunachst eine Verbindung zum Anruf herstellen oder
wiederherstellen, wenn Sie noch nicht verbunden sind (z. B. wenn lhr Anrufer gehalten wird). Driicken
Sie L= oder den Softkey Beenden, um den Anruf zu beenden. Wenn Sie den Anruf im Hérerbetrieb
abwickeln, kdnnen Sie zum Beenden des Anrufs auch den Hérer zurlick auf die Gabel legen.
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*  \Verzeichnis

» Liste der empfangenen Anrufe

»  Sprachnachricht

* ,Nicht stéren® und ,Anruf weiterleiten®

Das Modell 6915 bietet verschiedene Funktionen, mit denen Anrufe einfacher verwaltet werden kénnen und
anhand derer Sie den Uberblick Uber Ihren Anrufverlauf sowie Ihre geschéftlichen und privaten Kontakte
behalten.

Hierzu gehoren:

* \erzeichnis

» Liste der empfangenen Anrufe

» Sprachnachricht

¢ ,Nicht stéren“ und ,Anruf weiterleiten*

11.1 Verzeichnis

Das Verzeichnis ist Ihr personliches Telefonbuch, das direkt im Telefon gespeichert ist. Das 6915 IP Phone
zeichnet sich durch eine verbesserte Verzeichnisfunktion aus und unterstiitzt die Verwendung mehrerer
Verzeichnisquellen (z. B. lokales Verzeichnis, geschaftliche und private Verzeichnisse auf Grundlage

von CSV-Dateien, Microsoft Exchange und LDAP-Verzeichnisse sowie Uber Xsi bereitgestellte
Unternehmensverzeichnisse, private Kontakte, gemeinsame Unternehmenslisten, Gruppenverzeichnisse
und gemeinsame Gruppenlisten).

Auf dem 6915 greifen Sie auf das Verzeichnis zu mit der L Taste.

I |
15‘ | J 00 Mkl

(o[l
1860
38606 &

BAAO)

= . S
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0 Anmerkung:

1. Wie bereits erwahnt, bietet das 6915 IP Phone eine verbesserte Verzeichnisfunktion. Wahrend
Ihr lokales Verzeichnis immer verflgbar ist, richtet sich die Verfligbarkeit aller anderen
Verzeichnisquellen nach den Einstellungen, die von Ihrem Administrator konfiguriert wurden.

2. Unter Verzeichnis finden Sie Informationen zur Konfiguration verschiedener Verzeichnisoptionen.

Allgemeine Verzeichnisfunktionen

Aufrufen des Verzeichnisses und Navigieren in den Eintragen (ohne Konfiguration / Aktivierung externer
Verzeichnisquellen)

1. Driicken Sie die ") Softkey.

Die folgende Abbildung zeigt das lokale Verzeichnis, wenn keine externen Verzeichnisquellen
konfiguriert und aktiviert sind.

George Brown
o

L}

John Smith
L]

Martin Penders
| ]

Samantha Brown
L)

Dial Delete Add Mew Cpuiit

6 Anmerkung:

Falls das Verzeichnis leer ist, wird die Meldung Verzeichnis leer angezeigt.

2. Blattern Sie zum Anzeigen von Details zu einem Eintrag mit der oberen und unteren Navigationstaste in
der Liste.
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3. Dricken Sie in der Spalte zur Auswahl der Nummer die rechte Navigationstaste, um den
Detailbildschirm des Kontakts anzuzeigen.

Martha Gold Director of Marketing
i Busy Acme Corp.

Work 1

Work 2
Maobile

Dial Edit Cancel

Blattern Sie entweder mit der oberen und unteren Navigationstaste durch die Liste der Nummern oder
driicken Sie die rechte Navigationstaste, um in die Adressspalte zu wechseln und dort mithilfe der
oberen und unteren Navigationstaste durch die fiir diesen Kontakt gespeicherten Adressen zu blattern.

Softkey Beenden zum Beenden.

Aufrufen des Verzeichnisses und Navigieren in den Eintrégen (mit Konfiguration / Aktivierung externer
Verzeichnisquellen)
1. Driicken Sie die (" Softkey.

Wenn externe Verzeichnisquellen konfiguriert und aktiviert sind, werden wie in der folgenden Abbildung
gezeigt auf dem Verzeichnisbildschirm die Ordner der verschiedenen Verzeichnisquellen angezeigt.

Corporate

Personal

=1
MW
[]
< }
Pl

(s}

Delete Cuuit

o 06 0 o

Exchange C..

o Anmerkung:
Wenn das Verzeichnis leer ist, wird eine Nachricht Verzeichnis leer angezeigt.

2. Durch Driicken der oberen und unteren Navigationstaste konnen Sie rechts neben jedem Ordner eine
Liste der Eintrage im betreffenden Verzeichnis anzeigen.

3. Driicken Sie die rechte Navigationstaste, um in die Spalte mit den Eintragen zu wechseln. In dieser
Spalte kdnnen Sie dann mit der oberen und unteren Navigationstaste durch die Liste der Eintrage
blattern.
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4. Driicken Sie in der Eintragsspalte die Navigationstaste ® , um den Detailbildschirm des Kontakts
anzuzeigen.

Martha Gold Director of Marketing
i Busy Acme Corp.

Work 1

Work 2
Maobile

Dial Edit Cancel

Blattern Sie entweder mit der oberen und unteren Navigationstaste durch die Liste der Nummern oder
driicken Sie die rechte Navigationstaste, um in die Adressspalte zu wechseln und dort mithilfe der
oberen und unteren Navigationstaste durch die fiir diesen Kontakt gespeicherten Adressen zu blattern.

5. Driicken Sie den mit der Verzeichnis-Funktionalitat konfigurierten Softkey, die Taste, , oder den

Softkey Beenden zum Beenden.

Suchen eines Kontakts

Die Suchfunktion wird auf alle verfligbaren und aktivierten Verzeichnisse angewendet. Starten Sie

die Suche, indem Sie eine beliebige Taste auf dem Tastenfeld driicken. Durch Eingabe der ersten
Buchstabens des Vornamens, Nachnamens oder Firmennamens eines Kontakts kénnen Sie diesen
schnell aufrufen und die gewtinschte Aktion ausflihren. Wenn externe Verzeichnisquellen konfiguriert
und aktiviert sind, kdbnnen Sie entweder den gewiinschten Kontakt aus dem konsolidierten Ordner ,Alle®
auswahlen oder im jeweiligen Verzeichnisordner zum betreffenden Kontakt navigieren, um eine Aktion
auszufuhren.

Gehen Sie folgendermalen vor, um Uber die Benutzeroberflache des Telefons nach einem Kontakt zu
suchen.

e Anmerkung:

Je nach den von Ihrem Administrator konfigurierten Sucheinstellungen mussen Sie moglicherweise
den Softkey Suchen betatigen, um den Suchlauf durchzufiihren.

1. Driicken Sie die [ Softkey.

2. Geben Sie mit dem Tastenfeld den Vornamen, Nachnamen oder Firmennamen des gesuchten
Kontakts ein. Wenn keine externen Verzeichnisquellen konfiguriert und aktiviert sind, werden die
Suchergebnisse in der linken Spalte und die fir den betreffenden Kontakt hinterlegten Nummern in der
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rechten Spalte angezeigt. Wenn externe Verzeichnisquellen konfiguriert und aktiviert sind und mehrere

Suchergebnisse gefunden werden, wird der Eintrag im Ordner Alle angezeigt.

No External Sources

Directory
Q‘” ' a' Martha Gold
‘ W ousy

a

Backspace abe ¥ Reset Cuit

External Sources

Local

Personal

2]
9]
Corporate )
o

Backspace abe » Reset Quit

Wenn lhre Suche zu Ergebnissen fihrt, navigieren Sie zum Eintrag des gesuchten Kontakts und flihren
Sie die gewlinschte Aktion aus.

0 Anmerkung:

a. Wenn die Suche nur eine Ubereinstimmung ergibt, wird der betreffende Kontakt im

entsprechenden Verzeichnisordner angezeigt.
b. Durch Betatigen des Softkeys Zuriicksetzen kdnnen Sie das Suchfeld jederzeit I6schen.

Wéhlen aus dem Verzeichnis

Die Anwahl kann durchgefihrt werden, indem Sie manuell zum Verzeichniskontakt navigieren, eine
Telefonnummer auswahlen (wenn der Kontakt mehr als eine hat) und dann den Softkey Wahlen, die

Auswahltaste oder die Leitungstaste, die Taste g driicken, oder indem Sie einfach den Mobilteil

abnehmen.

Gehen Sie folgendermalen vor, um tber die Benutzeroberflache des Telefons die Nummer eines Kontakts

zu wahlen.

1. Driicken Sie die (" Softkey.

2. (Optional) Geben Sie mithilfe des Tastenfelds die ersten Buchstaben des Namens des gewlinschten
Kontakts ein, um einen Suchlauf zu starten.
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3. Markieren Sie mithilfe der Navigationstasten den Kontakt, den Sie anrufen mdchten.

No External Sources External Sources
Mark Waters Gole
M e. Martha Gold Local [ L
a. Wi ! | Busy Comparate @ a Martha Gold
Martin Perd y o
’, Persanal 1] ‘.
py Peter James Exct e 0 (]
- xchange C.. -
nnmamhn.... 0
Edit Delete Add Mew Quit Dial Delete Add New Quit

(Optional) Wenn fiir den Kontakt mehrere Telefonnummern definiert sind, driicken Sie die Taste
» um zur Nummernauswahl-Spalte (wenn keine externen Verzeichnisquellen konfiguriert/aktiviert

sind) oder zur Detailseite zu navigieren, und verwenden Sie die Tasten 4and¥ ym die gewlinschte
Telefonnummer auszuwahlen.

Martha Gold Director of Marketing
- Busy Acme Corp.

Work 1

Work 2
Maobile

Dial Edit Cancel

4. Driicken Sie den Softkey Wahlen, die Auswahltaste, die Leitungstaste, die Taste, 7% 6der nehmen Sie
den Mobilteil ab, um die Telefonnummer des Kontakts zu wahlen.

Funktionen im lokalen Verzeichnis

Das interne lokale Verzeichnis enthalt die Kontakte, die tUber die Benutzeroberflache des Telefons lokal auf
dem Telefon erstellt oder kopiert wurden. Sofern keine externen Verzeichnisquellen verfligbar sind, wird
durch Betatigen des Softkeys ,Verzeichnis® das Menu des lokalen Verzeichnisses geoffnet.

Im lokalen Verzeichnis kdnnen Sie nach einem bestimmten Kontakt suchen, einen ausgewahlten
Kontakt anrufen, neue Kontakte hinzuflgen, alle oder einzelne gespeicherte Kontakte Idschen oder

die vorhandenen Kontakte bearbeiten. Sie kdnnen auflerdem die fur einen Kontakt hinterlegten Daten
anzeigen (z. B. Titel, Firmenname, Rufnummern, private und geschaftliche Anschrift, E-Mail-Adresse(n)
usw.).
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e Anmerkung:

1. Im lokalen Verzeichnis kdnnen bis zu 1.000 Eintrage gespeichert werden.

2. Details Uber die Gesamtzahl der derzeit auf Ihrem Telefon gespeicherten lokalen
Verzeichniseintrage finden Sie unter “Telefonstatus tber die IP-Telefon-Benutzeroberflache”.

Sie kénnen bestimmten Kontakten im lokalen Verzeichnis auch einen individuellen Klingelton
zuweisen. Anhand dieser individuellen Klingeltdne kénnen Sie Anrufer bereits vor der Anrufannahme
identifizieren. Sie kdnnen den Kontakten im lokalen Verzeichnis einen individuellen Klingelton aus den
15 voreingestellten oder den 8 eigenen Klingeltdnen zuweisen. Dieser wird dann fiir alle eingehenden
Anrufe des betreffenden Kontakts wiedergegeben.

Die Wiedergabe der kontaktspezifischen Klingelténe ist abhangig von den Ergebnissen des
Verzeichnisabgleichs. Wahrend eines eingehenden Anrufs wird die Nummer des Anrufers mit den im
lokalen Verzeichnis gespeicherten Kontakten abgeglichen. Wenn eine Ubereinstimmung gefunden wird
und dem betreffenden Kontakt ein individueller Klingelton zugewiesen wurde, wird der zugewiesene
Klingelton wiedergegeben. Wenn keine Ubereinstimmung gefunden wird oder kein individueller
Klingelton zugewiesen wurde, wird der auf der betreffenden Leitung fur eingehende Anrufe festgelegte
Standardklingelton wiedergegeben.

o Anmerkung:

1. Der Standardklingelton wird ebenfalls wiedergegeben, wenn einem Kontakt im lokalen Verzeichnis
zwar ein kontaktspezifischer Klingelton aus den eigenen Klingelténen zugewiesen wurde, dieser
Klingelton jedoch anschlieend geléscht wird.

2. Individuelle Klingeltdne kdnnen nur fir Eintrage im lokalen Verzeichnis zugewiesen werden. Wenn
Sie einem Kontakt in einer externen Verzeichnisquelle (z. B. anhand von CSV-Dateien erstellte
Verzeichnisse bzw. Exchange, Xsi oder LDAP-Verzeichnisse) oder in der Liste der empfangenen
Anrufe / der Wahlwiederholungsliste einen individuellen Klingelton zuweisen méchten, missen Sie
den betreffenden Kontakt zunachst in das lokale Verzeichnis kopieren.

Sie kénnen mithilfe des Geratemendis die folgenden Aktionen fiir das lokale Verzeichnis durchfiihren:

* Neue Kontakte zum lokalen Verzeichnis hinzufiigen
» Eintrage im lokalen Verzeichnis bearbeiten

» Alle Eintrage im lokalen Verzeichnis I6schen

» Einzelne Eintrdge im lokalen Verzeichnis 16schen
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Hinzufiigen neuer Eintrdge zum lokalen Verzeichnis

1. Driicken Sie die (") Softkey.

2. Wenn keine externen Verzeichnisquellen konfiguriert sind, driicken Sie einfach den Softkey Neue
hinzufiigen oder wenn externe Verzeichnisquellen konfiguriert/aktiviert sind und wenn das lokale
Verzeichnis Kontakte enthalt, driicken Sie die rechte Navigationstaste, um zur Kontaktspalte des
lokalen Verzeichnisses zu verschieben, und driicken Sie den Softkey Neue hinzufiigen.

3. Verwenden Sie auf der Registerkarte Identitat die Aufwarts- und Abwartsnavigationstasten, um zu
den gewunschten Feldern zu navigieren, und geben Sie mithilfe der Wahltasten den Vornamen, den
Nachnamen, die Berufsbezeichnung und die Organisation des jeweiligen Kontakts ein.

First name

Last Name
Ring Tone
Job Title

Organization

Save Cancel

4. (Optional) Navigieren Sie zum Feld Klingelton und driicken Sie die linke und rechte Navigationstaste,
um den gewiinschten Klingelton fiir den jeweiligen Kontakt auszuwahlen.

5. Driicken Sie die Aufwartstaste, um zur Registerkarte Identitat zu navigieren, und driicken Sie die
rechte Navigationstaste, um zur Registerkarte Nummern zu wechseln.

6. Verwenden Sie auf der Registerkarte Nummern die Aufwarts- und Abwartsnavigationstasten, um zu
den jeweiligen Telefonnummernfeldern zu navigieren (z. B. Arbeit 1, Arbeit 2, Mobil usw.), und geben
Sie mit den Wahltasten die Nummern der Kontakte in die gewlinschten Felder ein.

Mobile

Save Cancel

6 Anmerkung:

Sie kédnnen jeder Rufnummer eine bestimmte Leitung zuweisen (sofern mehrere verfiigbar sind),
um den Kontakt immer Uber die ausgewahlte Leitung anzurufen. Mithilfe der linken und rechten
Navigationstaste kénnen Sie zwischen den verfiigbaren Leitungen wechseln.

7. Driicken Sie die Aufwartsnavigationstaste, um zur Registerkarte Nummern zu navigieren, und driicken
Sie die rechte Navigationstaste, um zur Registerkarte Arbeitsadresse zu wechseln.
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8. Verwenden Sie auf der Registerkarte Arbeitsadresse die Aufwarts- und Abwartsnavigationstasten, um
zu den gewunschten Feldern zu navigieren, und geben Sie mit den Wahltasten die Arbeitsadressdaten

des jeweiligen Kontakts ein.

Street Address

City
Province/State
Zip/Postal Code
Country

Save Cancel

9. Driicken Sie die Aufwartsnavigationstaste, um zur Registerkarte Arbeitsadresse zu navigieren, und
driicken Sie die rechte Navigationstaste, um zur Registerkarte Heimatadresse zu wechseln.
10. Verwenden Sie auf der Registerkarte Heimatadressedie Aufwarts- und Abwartsnavigationstasten,
um zu den gewilinschten Feldern zu navigieren, und geben Sie mit den Wahltasten die
Heimatadressinformationen des jeweiligen Kontakts ein.

Street Address

City
Province/State
Zip/Postal Code
Country

Save Cancel

11. Dricken Sie die Aufwartsnavigationstasten, um zur Registerkarte Heimatadresse zu navigieren, und
dricken Sie die rechte Navigationstaste, um zur Registerkarte E-Mail zu wechseln.

12. Verwenden Sie auf der Registerkarte E-Mail die Aufwarts- und Abwartsnavigationstasten, um zu den
gewinschten Feldern zu navigieren, und geben Sie mithilfe der Wahltasten die E-Mail-Adresse(n) des

jeweiligen Kontakts ein.

Email 1

Ermail 2

Email 3

Save Cancel

13. Driicken Sie den SoftkeySpeichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

Bearbeiten eines vorhandenen Eintrags im lokalen Verzeichnis

1. Driicken Sie die (") Softkey.
2. (Optional) Geben Sie mithilfe des Tastenfelds die ersten Buchstaben des Namens des gewlnschten
Kontakts ein, um einen Suchlauf zu starten.
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3. Markieren Sie mithilfe der Navigationstasten den Kontakt, den Sie bearbeiten mdchten.

No External Sources External Sources
Directory
mw Mark Waters a Martha Gold Local @ Mw
[} [}
e ~old . B
a = usy Coporate @ & Martha Gold
Martin Perd..
’. Persanal 1] ‘.
Peler lames
P o C
e Exchange C.. @ P]-
G Samanthal... 0
Edit Delete Add New Quit Dial Delete Add New Quit

4. Betatigen Sie einfach den Softkey Bearbeiten (sofern keine externen Verzeichnisquellen konfiguriert /
aktiviert sind) oder navigieren Sie zur Seite Details des betreffenden Kontakts und betatigen Sie dann
den Softkey Bearbeiten.

Martha Gold Director of Marketing
+ Busy Acme Carp.

Work 1

Work 2

Mabile

Dial ' Edit 1 Cancel

5. Navigieren Sie mithilfe der Navigationstasten durch die verschiedenen Registerkarten und
Eingabefelder, und bearbeiten Sie die gewlinschten Informationen mithilfe des Tastenfelds.

6. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um lhre Anderungen zu speichern.

Léschen von Eintrdgen im lokalen Verzeichnis (ohne Konfiguration / Aktivierung externer
Verzeichnisquellen)

1. Driicken Sie die (" Softkey.

2. (Optional) Wenn Sie einen einzelnen Eintrag 16schen mochten, geben Sie mithilfe des Tastenfelds die
ersten Buchstaben des Namens des gewlnschten Kontakts ein, um einen Suchlauf zu starten.

3. Markieren Sie den gewiinschten Eintrag (sofern mehrere Eintrage verfligbar sind) und betatigen Sie
den Softkey Loschen.

mv.vaulev\'nm Martha Gold
&' tartha Gold '.!L Busy

‘ Martin Serd.. L]
»
py Peter lames . 11]
L]
n Ssamanthal... *
Edit ' Delete ' AddNew Cuit

Auf dem Display wird die Meldung ,Markierten Eintrag oder alle Eintrage |I6schen?“ angezeigt.

4. Dricken Sie den Softkey Alle I6schen , um alle Kontakte aus Ihrem lokalen Verzeichnis zu I6schen.
oder Dricken Sie den Softkey Element I6schen , um den einzelnen Eintrag aus Ihrem lokalen
Verzeichnis zu l6schen.
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6 Anmerkung:
Driicken Sie den Softkey Abbrechen, um den Léschvorgang abzubrechen.

Léschen aller Eintrédge im lokalen Verzeichnis (mit Konfiguration / Aktivierung externer Veerzeichnisquellen)

1. Driicken Sie die (" Softkey.
2. Betatigen Sie den Softkey Loschen.

MW
o -
Corporate @) ﬂ.
Personal 1] ﬁ.
Exchange C.. 0 FJ.
1 Delete Quit

Auf dem Display wird die Meldung ,Alle Eintrage unter "Lokal" I6schen?” angezeigt.
3. Betatigen Sie erneut den Softkey Loschen, um alle Kontakte im lokalen Verzeichnis zu lI6schen.

o Anmerkung:
Driicken Sie den Softkey Abbrechen, um den Ldschvorgang abzubrechen.

Léschen einzelner Eintrdge im lokalen Verzeichnis (mit Konfiguration / Aktivierung externer
Verzeichnisquellen)

1. Driicken Sie die [ Softkey.

2. (Optional) Geben Sie mithilfe des Tastenfelds die ersten Buchstaben des Namens des gewlnschten
Kontakts ein, um einen Suchlauf zu starten.

3. Navigieren Sie zur Spalte der im lokalen Verzeichnis gespeicherten Kontakte und markieren Sie mit der
oberen und unteren Navigationstaste den zu I6schenden Kontakt.
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4. Betétigen Sie den Softkey Loschen.

i MW
o ]
Corparate @ & BTl
Pa
ersona (1] ‘.
Exchange C.. @ P
Dhal | Delete 1 AddMew Quit

Auf dem Bildschirm erscheint die Nachricht “ <Name> aus dem lokalen Verzeichnis Idschen”.
5. Betatigen Sie erneut den Softkey Loschen, um den Kontakt im lokalen Verzeichnis zu 16schen.

6 Anmerkung:
Driicken Sie den Softkey Abbrechen, um den Léschvorgang abzubrechen.

Herunterladen des lokalen Verzeichnisses auf Ihren Computer

Sie kdnnen das lokale Verzeichnis mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache auf lnren Computer
herunterladen. Die Eintrage werden als Komma-getrennte CSV-Datei mit dem Namen directorylist.csv auf
Ihrem Computer gespeichert.

Die Datei kann mithilfe einer Tabellenkalkulationsanwendung geéffnet werden. Fur jeden Eintrag im lokalen
Verzeichnis werden die folgenden Daten in die Datei aufgenommen:

* Vorname

*  Nachname

* Firma

+ Titel

» Stralle und Hausnummer der Geschéaftsadresse
» Stadt der Geschéftsadresse

» Kanton / Bundesland der Geschaftsadresse
» Postleitzahl der Geschaftsadresse

» Land der Geschaftsadresse

« Stralle und Hausnummer der Privatadresse
» Stadt der Privatadresse

* Kanton / Bundesland der Privatadresse

» Postleitzahl der Privatadresse

* Land der Privatadresse

*  Email1

 Email2

 Email3
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* Gesamtanzahl der Telefonnummern

»  Typ der Telefonnummer 1

» Leitungsnummer far Telefonnummer 1
» Telefonnummer 1...

» Typ der Telefonnummer 7

» Leitungsnummer fir Telefonnummer 7
» Telefonnummer 7

1. Klicken Sie auf Betrieb > Verzeichnis.

Directory
Filea Available for Download
Directory List [ Savehs. |

Callers List Save As.

2. Klicken Sie im Feld Speichern Als...und ein Download-Fenster wird angezeigt.
. Klicken Sie auf ,OK".
4. Geben Sie den Speicherort auf lInrem Computer an, an den Sie das Verzeichnis herunterladen

mdchten, und klicken Sie dann auf Speichern. Die Datei directorylist.csv wird auf lhren Computer
heruntergeladen.

w

5. Verwenden Sie eine Tabellenkalkulationsanwendung, um die Datei directorylist.csv zu 6ffnen und
anzuzeigen.

Importieren des lokalen Verzeichnisses auf lhrem Computer

Bei einem Wechsel oder einer Aktualisierung lhres SIP-Telefons kénnen Sie die im lokalen Verzeichnis
gespeicherten Daten mithilfe der Web-Benutzeroberflache auf Ihren Computer exportieren. Mithilfe der
Importfunktion auf der Web-Benutzeroberflache kénnen folgende Aktionen ausgefiihrt werden:

» Exportieren des lokalen Verzeichnisses Uber die Web-Benutzeroberflache vom alten Telefon in eine
CSV-Datei

» Importieren des lokalen Verzeichnisses Uber die Web-Benutzeroberflaiche aus einer CSV-Datei auf das
neue Telefon
» Ersetzen der Informationen im lokalen Verzeichnis mit Daten aus einer CSV-Datei

Die Importfunktion wird in den folgenden Fallen nicht ausgeflhrt:

» Die CSV-Datei enthalt keine Eintrage.
» Die CSV-Datei enthalt mehr als 1.000 Eintrage.

Beim Importieren von Daten aus einer CSV-Datei werden doppelte Eintrége ignoriert.

Mit dieser Funktion kénnen Sie Anderungen an mehreren Eintradgen im lokalen Verzeichnis durchfiihren,
indem Sie die Daten in der exportierten CSV-Datei bearbeiten und die Datei anschlieend wieder
importieren.

Die Funktion ist nicht verfigbar, wenn das Verzeichnis deaktiviert ist oder wenn es mit einem XML-Skript
ersetzt wurde.
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1. Klicken Sie auf Betrieb > Verzeichnis.

Local Directory Upload
Choose file | Mo file chosen Upioad

2. Klicken Sie unter Upload des lokalen Verzeichnisses auf Datei auswahlen.

3. Geben Sie den Speicherort auf lInrem Computer an, an den Sie die Datei hochladen méchten, und
klicken Sie dann auf Offnen.

4. Klicken Sie auf Hochladen.

Funktionen fur externe Verzeichnisquellen

Die folgenden externen Verzeichnisquellen konnen fir das Telefon konfiguriert werden:

« Zwei anhand von CSV-Dateien erstellte Verzeichnisse

e Anmerkung:

Anhand von CSV-Dateien erstellte Verzeichnisse, Verzeichnis 1 und Verzeichnis 2, kénnen jetzt
2000 Kontakte in jedem Verzeichnis unterstitzen.

» LDAP-Verzeichnis (Lightweight Directory Access Protocol)

» Verzeichnis mit Kontakten aus Microsoft Exchange (Unterstitzung fur Exchange 2007 SP1 oder neuer
erforderlich)

* Unternehmensverzeichnisse, private Kontakte, gemeinsame Unternehmenslisten,
Gruppenverzeichnisse und gemeinsame Gruppenlisten

Wenn eine dieser externen Verzeichnisquellen konfiguriert ist, werden die Kontakte aus dieser Quelle

in Ihre Verzeichnisanwendung auf dem Telefon importiert. Im Verzeichnis kénnen Sie alle verfigbaren
externen Verzeichnisquellen durchsuchen, Kontakte anrufen, Kontakte in das lokale Verzeichnis kopieren
oder einfach Details (z. B. Titel, Unternehmensnamen, Nummern, Geschafts- und Privatanschrift, E-Mail-
Adresse(n) usw.) zu den in einer externen Verzeichnisquelle gespeicherten Kontakten anzeigen.

Konfigurieren einer externen Verzeichnisquelle mithilfe des Gerdtemendiis

Details zum Aktivieren/Deaktivieren der externen Verzeichnisquelle, zum Andern der Standard-Ordner-
Etiketten und zur Eingabe von Anmeldeinformationen finden Sie unter “Aktivieren/Deaktivieren von
Verzeichnissen und Umbenennen von Etiketten Uber die IP-Telefon-Benutzeroberflache”.

Kopieren eines Kontakts aus einer externen Verzeichnisquelle in das lokale Verzeichnis

Gehen Sie folgendermallen vor, um einen Kontakt aus einer externen Verzeichnisquelle mithilfe des
Geratemendus in das lokale Verzeichnis zu kopieren.

1. Driicken Sie die (") Softkey.
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2. (Optional) Geben Sie mithilfe des Tastenfelds die ersten Buchstaben des Namens des gewlnschten
Kontakts ein, um einen Suchlauf zu starten.

3. Navigieren Sie zur Spalte der im betreffenden externen Verzeichnis gespeicherten Kontakte und
markieren Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste den zu bearbeitenden Kontakt.

4. Drucken Sie die rechte Navigationstaste, um die Seite Details des Kontakts anzuzeigen und driicken
Sie dann den Softkey Kopieren.

Details (LDAP)

Martha Gold Director of Marketing
e Unknown Acme Corp.

Work 1
Waork 2
Maobile

______

Dial | Copy 1 Cancel

Auf dem Display wird die Meldung ,Eintrag in "Lokal kopiert” angezeigt, um zu bestéatigen, dass der
Kontakt erfolgreich im lokalen Verzeichnis gespeichert wurde.

11.2 Liste der empfangenen Anrufe

e Anmerkung:

Die in diesem Benutzerhandbuch enthaltenen Informationen zur Liste der empfangenen Anrufe
beziehen sich auf die im Telefon integrierte Liste der eingegangenen Anrufe. In manchen
Umgebungen kann mit einem fiir die Liste der empfangenen Anrufe konfigurierten Softkey eine Liste
der eingegangenen Anrufe aufgerufen werden, die von der zur Anrufsteuerung verwendeten Plattform
bereitgestellt wird. Deshalb kann sich die Funktions- und Verhaltensweise der Liste der empfangenen
Anrufe je nach der verwendeten Plattform von der in diesem Benutzerhandbuch beschriebenen
unterscheiden. Wenden Sie sich in diesem Fall fir weitere Informationen zu lhrer konkreten Liste der
empfangenen Anrufe an lhren Systemadministrator.

Die Liste der empfangenen Anrufe ist ein auf dem Telefon gespeichertes Protokoll Ihrer eingehenden
Anrufe. Beim Modell 6915 kdnnen bis zu 200 eingehende Anrufe in der Liste der empfangenen

Anrufe gespeichert werden. Im Anrufverlauf wird neben dem Namen / der Nummer des Anrufers auch
protokolliert, wann der letzte Anruf stattfand und ob er angenommen wurde oder nicht. Darliber hinaus
kénnen weitere Informationen angezeigt werden, wie z. B. die verwendete Leitung und wahrend des
Anrufs verwendete Leistungsmerkmale.

Mithilfe des Geratemenus kdnnen Sie die Eintréage in der Liste der empfangenen Anrufe anzeigen,
durchsuchen und I6schen sowie ausgewahlte Eintrage in das lokale Verzeichnis kopieren. Sie kénnen
auch in der Liste der empfangenen Anrufe angezeigte Nummern sofort wahlen.

Auf dem 6915 greifen Sie auf die Liste der eingegangenen Anrufe zu mit der Taste (I Taste.
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In der folgenden Tabelle werden die in der Liste der empfangenen Anrufe verwendeten Symbole aufgefihrt
und erlautert.

Beschreibung

(AN

Steht fir einen eingegangenen Anruf.

IR

Steht fir einen eingegangenen Anruf, der nicht
angenommen wurde.

Anzeigen fir Leistungsmerkmale (nur in der Detailansicht)

a Steht flr einen Anruf, der mittels TLS/SRTP
verschlisselt war.

(«Hi-a Steht fir einen Anruf, der mittels Mitel Hi-
Q™ Audiotechnologie abgewickelt wurde.

@® Steht fur einen Anruf, der mittels aktiver VolP-
Aufzeichnung aufgenommen wurde.
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0 Anmerkung:

1. Wenn die maximale Anzahl von Eintrégen in der Liste der empfangenen Anrufe erreicht ist, werden
die altesten Eintrage geloscht, damit Informationen zu neuen eingehenden Anrufen gespeichert
werden kdnnen.

2. Wenn die Nummer eines Anrufers oder Anrufempfangers mit der eines Kontakts Gibereinstimmt,
der als Softkey konfiguriert oder im Verzeichnis gespeichert ist, werden dessen Kontaktdaten auch
in der Liste der empfangenen Anrufe angezeigt.

3. For details on the total number of Received Callers List entries currently stored on your phone, see
“Phone status via IP phone UI”

Aufrufen und Verwenden der Liste der empfangenen Anrufe

1. Driicken Sie die " Taste.

Call History

o2P® b

Delete Cuuit

2. Driicken Sie bei markierter Option Empfangen die rechte Navigationstaste, um zur Eintragsspalte zu
verschieben.

3. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste in den Eintragen der Liste der empfangenen
Anrufe.

4. Drucken Sie zum Anzeigen ausflhrlicherer Informationen zu einem markierten Eintrag in der Liste der
empfangenen Anrufe die rechte Navigationstaste.

Call History

Today, 01:48pm

€ -

Francois Dupont
4969435559200 BHa & ®

Dial Edit Cancel
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6 Anmerkung:

In der Detailansicht werden die Bild-ID des Anrufers (sofern verfligbar), die Uhrzeit und das Datum
des eingegangenen Anrufs, die Leitung, tber die der Anruf abgewickelt wurde, die Anrufdauer
(sofern der Anruf angenommen wurde), Anzeigen flir eventuelle Leistungsmerkmale des Anrufs
und Details zur Anrufer-ID angezeigt.

5. Um die angezeigte Nummer zu wahlen, wahrend Sie sich in der Liste der empfangenen Anrufer

befinden, driicken Sie die Auswahltaste, driicken Sie [TJ, heben Sie den Mobilteil ab, oder driicken
Sie eine der Leitungstasten.

Softkey Beenden.

Bearbeiten von Eintragen in der Liste der empfangenen Anrufe

Betatigen Sie bei gedffneter Liste der empfangenen Anrufe den Softkey Bearbeiten, um den Namen und/
oder die Nummer eines Eintrags zu bearbeiten, ehe Sie die Nummer erneut wahlen oder den Eintrag in
das lokale Verzeichnis kopieren.

- Driicken Sie die - Taste.

2. Driicken Sie bei markierter Option Empfangen die rechte Navigationstaste, um zur Eintragsspalte zu
verschieben.

3. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste in den Eintragen der Liste der empfangenen
Anrufe.

4. Driicken Sie flr einen Eintrag in der Liste der empfangenen Anrufe die rechte Navigationstaste, um
ausflhrlichere Informationen zum ausgewabhlten Eintrag anzuzeigen.

5. Betatigen Sie den Softkey Bearbeiten.

Call History

Today, 01:48pm

oo B ®

Copy Backspace ABC ¥ Cancel

6. Bearbeiten Sie den Namen und/oder die Nummer mithilfe des Tastenfelds.
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6 Anmerkung:
Driicken Sie die rechte Navigationstaste, um den Cursor eine Stelle nach rechts zu bewegen.
Betatigen Sie den Softkey Riicktaste, um die Stelle links neben dem Cursor zu I6schen.

7. Um die neue Nummer zu wahlen, driicken Sie die Auswahltaste, driicken Sie [TJ, heben Sie den
Mobilteil ab, oder driicken Sie eine der Leitungstasten.

oder
8. Um die neue Nummer in das lokale Verzeichnis zu kopieren, driicken Sie den Softkey Kopieren.

Loschen von Eintragen in der Liste der empfangenen Anrufe

Sie kénnen sowohl einzelne als auch alle Eintrage in der Liste der empfangenen Anrufe 16schen.

So I6schen Sie alle Eintrédge in der Liste der empfangenen Anrufe:

1. Driicken Sie die (" Taste.
2. Betétigen Sie den Softkey Loschen.

Call History

3. Betatigen Sie den Softkey Loschen, um alle Eintrage zu Idschen.

So I6schen Sie einen einzelnen Eintrag in der Liste der empfangenen Anrufe:

1. Driicken Sie die () Taste.
2. Drucken Sie bei markierter Option Empfangen die rechte Navigationstaste, um zur Eintragsspalte zu

verschieben.
3. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste in den Eintragen der Liste der empfangenen

Anrufe.
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4. Betétigen Sie den Softkey Loschen.

-é Francois Dupont

-é Francois Dupont
a Martin Perderson
s 04:36pm v
v a. Martha Gold
a. Martha Gold

Dial  Delete Copy Quit

5. Betatigen Sie erneut den Softkey Loschen, um den markierten Eintrag zu I6schen.

Kopieren von Eintragen in das lokale Verzeichnis

1. Driicken Sie die " Taste.

2. Driicken Sie bei markierter Option Empfangen die rechte Navigationstaste, um zur Eintragsspalte zu
verschieben.

3. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste in der Liste der empfangenen Anrufe und
markieren Sie den gewunschten Eintrag.

Call History

-% Francois Dupont
-é Francois Dupont

s Martin Perderson

] v
o ¥ ved &Nart'a(;cld
Q Martha Gold

Chal Delete ' Copy it

4. Drucken Sie den Softkey Kopieren. Der Eintrag wird in das lokale Verzeichnis kopiert.

o Anmerkung:

Der Name des Kontakts bereits im Verzeichnis vorhanden ist, die Nummer jedoch anders lautet,
driicken Sie den Softkey Ersetzen, um die alte Nummer des Kontakts durch die neue Nummer zu
ersetzen, oder driicken Sie den Softkey Zusammenfiihren, um die neue Nummer als zuséatzliche
Nummer hinzuzuftiigen, wahrend die alte Nummer erhalten bleibt.

Anzeige fiir entgangene Anrufe
Auf dem Telefon eingehende, aber nicht angenommene Anrufe werden mit einem Symbol und der Anzahl

der entgangenen Anrufe auf dem Display angezeigt. Die Anzahl der nicht angenommenen Anrufe wird auf
dem Startbildschirm des Telefons als # Verpasste Anrufeangezeigt.
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wt

[« JIS 7,23 am
Line 2 Fri Jun 30
John Smith
u
John Doe
L]
;J Transfer
. 1 Missed Call
DD Call Fwd Lock

Die Anzahl der entgangenen Anrufe steigt mit jedem Anruf, der nicht angenommen wird, an und die Anrufe
werden in der Liste der entgangenen Anrufe gespeichert. Sobald Sie die Liste der entgangenen Anrufe
offnen, verschwindet die Meldung Uber entgangene Anrufe vom Startbildschirm.

Anzeigen von Details in der Liste der entgangenen Anrufe

1. Driicken Sie die (" Taste.

& Al

_é Francois Dupont

12

Delete Quiit

2. Driicken Sie bei markierter Verpasst die rechte Navigationstaste, um zur Eintragsspalte zu
verschieben.

3. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste in den Eintrdgen der Liste der entgangenen
Anrufe.

4. Driicken Sie zum Anzeigen ausfiihrlicherer Informationen zu einem markierten Eintrag in der Liste der
entgangenen Anrufe die rechte Navigationstaste.

5. Um die Liste der verpassten Anrufe zu verlassen, driicken Sie die (- Taste, L= oder den Softkey
Beenden.

Die Meldung Uber entgangene Anrufe auf dem Startbildschirm wird beim Verlassen der Liste gel6scht.

Herunterladen der Liste der empfangenen Anrufe auf lhren Computer

Sie kénnen die Liste der empfangenen Anrufe bei Bedarf mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache auf
Ihren Computer herunterladen. Die Eintrage der Liste der empfangenen Anrufe werden als Komma-
getrennte CSV-Datei mit dem Namen callerlist.csv auf lnrem Computer gespeichert.

Die Datei kann mithilfe einer Tabellenkalkulationsanwendung geoffnet werden. Sie enthalt die
Telefonnummer, den Namen des Anrufers und die Leitung, Uber die der Anruf abgewickelt wurde.

Herunterladen der Liste der empfangenen Anrufe
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1. Klicken Sie auf Betrieb > Verzeichnis.

Directory

Filea Available for Download

Directory List Save As,
Callers List Save As.

2. Klicken Sie im Feld ,Anrufliste” auf Speichern als. Ein Downloadfenster wird angezeigt.
. Klicken Sie auf ,OK".

4. Geben Sie den Speicherort auf Inrem Computer ein, wo Sie die Liste der empfangenen Anrufe
herunterladen méchten, und klicken Sie auf Speichern. Die Datei callerslist.csv wird auf lhren
Computer heruntergeladen.

5. Offnen und priifen Sie die Liste der empfangenen Anrufe mithilfe einer Tabellenkalkulationsanwendung.

w

11.3 Sprachnachricht

Das 6915 SIP-Telefon bietet einen Hardkey zum Konfigurieren von Voicemail.

e Anmerkung:
Die Voicemail-Funktion muss vom Systemadministrator konfiguriert werden.

Wenn die Voicemail-Funktionalitat aktiviert ist, blinkt die MWI-LED am Mitel 6915 rot und zeigt das Symbol

o] (Voicemail) in der Statusleiste an, dass Voicemail-Nachrichten verfugbar sind. Sie kénnen auf lhren
Voicemail-Dienst zugreifen, indem Sie die Taste Voicemail driicken.

o Wil

s

o

[

O
a9
——

B

3 o S O O g . N

i AT/

i DOBEE 2
BEBE

ema _.| %EEE%

| = D08 =

Wenn Sie am SIP-Telefon den T Voicemail-Hardkey driicken und die von lhrem Systemadministrator
konfigurierte Voicemail-Nummer wahlen, verbindet den Anruf mit der Voicemail-Box auf Leitung 1.
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My Vaicemail R, 00:02
. ’.f" fo B
Line 2 g ,”w'ﬁ i
FENS
John Smith L =
] T
DD " -
= My Voicemail
- 2009
Crap Conf er

In der Statusleiste und auf dem Bildschirmschoner wird die genaue Anzahl der vorhandenen Voicemails
angezeigt.

= ab

Line 1 7 . 2 3 am
e .
Line 2 Fri Jun 30
John Smith
L]
John Doe
(]
El Transfer
n 1 Missed Call
DD Call Fwd Lock

11.4 | Nicht storen” und ,Anruf weiterleiten®

Am Modell 6915 wird die Konfiguration der Funktionen ,Nicht stéren“ und ,,Anruf weiterleiten” fiir mehrere
Konten unterstitzt. Sie kénnen flr die Funktionen ,Nicht stéren” und ,Anruf weiterleiten“ auRerdem
verschiedene Modi auswahlen. Die folgenden drei Modi kénnen fir diese Funktionen am Telefon
eingestellt werden:

+  Konto
» Telefon
» Benutzerspezifisch

Im Folgenden werden die Funktionen ,Nicht stéren” und ,Anruf weiterleiten® fir den Modus ,Konto*
beschrieben:

» Die Funktion ,Nicht stéren“ konfigurieren
* Anrufumleitung konfigurieren

Die Funktion ,,Nicht storen“ konfigurieren

Durch Aktivieren der Funktion ,Nicht stéren“ wird verhindert, dass das Telefon bei eingehenden Anrufen
klingelt. Wenn die Funktion ,Nicht stéren® in Verbindung mit der Funktion ,Anruf weiterleiten“ verwendet
wird, werden eingehende Anrufe an lhre Voicemailbox oder eine andere zuvor festgelegte Nummer
weitergeleitet. Weitere Informationen zum Weiterleiten von Anrufen an andere Nummern finden Sie unter
“Konfiguration der Anrufweiterleitung”.

Beim Modell 6915 kénnen Sie die Funktion ,Nicht stéren” sowohl fir einzelne als auch fir alle auf
dem Telefon registrierten Konten konfigurieren. Sie kdnnen drei Modi fur DND Uber die Mitel Web Ul
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unter dem Pfad Grundeinstellungen > Préferenzen > Allgemein > DND-Tastenmodus einstellen: Konto,
Telefon(standardmaRig) und Benutzerdefiniert. Die Funktion ,Nicht stéren” wird entsprechend dem
eingestellten Modus ausgefuhrt.

Sie kdnnen dann eine DND-Taste (flir das Telefon) tber die Mitel Web Ul unter dem Pfad, Betrieb
> Softkeys und XML konfigurieren. Sie kdnnen DND ein- und ausschalten, indem Sie die Taste
driicken, oder indem Sie DND fiir ein bestimmtes Konto unter dem Pfad Grundeinstellungen >

Kontokonfigurationeinstellen. Sobald Sie DND aktiviert haben, wird das Symbol H auf dem Bildschirm fir
das zutreffende Konto angezeigt.

L1: 2009 =

Line 1 N am
Line 2 7.39q 30
X John Smith
DD
(=) Transfer
.
DD Call Fwd Lock
e Anmerkung:

Wenn auf dem Telefon nur ein Konto registriert ist, wird der eingestellte Modus ignoriert und die
Funktion stattdessen im Modus Telefon ausgefihrt.

Im Folgenden wird die Funktionsweise des fur ,Nicht stéren* konfigurierten Softkeys fiir jeden Modus
beschrieben.

» Konto: Durch Betatigen des Softkeys ,Nicht stéren“ wird die Funktion fiir das auf der
Benutzeroberflache des Telefons fokussierte Konto aktiviert und deaktiviert.

» Telefon (Standardeinstellung): Durch Betatigen des Softkeys ,Nicht stéren” wird die Funktion fir alle auf
dem Telefon registrierten Konten aktiviert und deaktiviert.

» Benutzerdefiniert: Durch Betatigen des Softkeys ,Nicht stéren” werden auf dem Display
benutzerdefinierte Bildschirme angezeigt. Sie kdnnen auswahlen, ob Sie die Funktion ,Nicht stéren” fur
einzelne oder alle Konten aktivieren oder deaktivieren méchten.

In der folgenden Tabelle werden die Funktionsweise des konfigurierten Softkeys und der LED-Anzeige fir
wartende Nachrichten (MWI) bei Aktivierung der Funktion ,Nicht stéren® erlautert:
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Verhalten der Tasten-LEDs fiir alle Modi (nur Verhalten der MWI-LED fiir alle Modi

linke Softkeys)

DND-Taste LEDROT, wenn das aktuelle Konto im | MWI LED ein, wenn das aktuelle Konto DND
Fokus DND eingeschaltet hat. eingeschaltet hat.

DND-Taste LED aus, wenn das aktuelle Konto im MWI LED aus, wenn das aktuelle Konto DND
Fokus DND ausgeschaltet hat. ausgeschaltet hat.

6 Anmerkung:

Wenn Sie mithilfe des Geratemeniis Anderungen an den Einstellungen der Funktion ,Nicht stéren®
vornehmen, missen Sie anschliefend die Mitel Web-Benutzeroberflache aktualisieren, damit die
geanderten Einstellungen angezeigt werden.

Konfigurieren eines Softkeys fir die Funktion ,Nicht stéren®

Im Folgenden wird beschrieben, wie Sie an Ihrem Telefon die Einstellungen fir die Funktion ,Nicht stéren”
konfigurieren. Um eine DND-Taste zu konfigurieren, siehe “Nicht stéren (DND)-Taste”.

0 Anmerkung:

Wenn fir ,Nicht stéren” kein Softkey konfiguriert ist oder der Softkey entfernt wird, wird die Funktion
,Nicht stéren“ auf dem IP-Telefon deaktiviert.

Konfigurieren der Einstellungen fiir ,Nicht stéren“ mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache
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1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Allgemein.

Preferences

General
Park Call.

Pick Up Parked Call

Display DTMF Digits

ed Dial Tone

all Walting Tone

[# Enabied
Enabled
Enabled

Verwalten von Anrufen

[¥] Enabled

[¥] Enabled
[¥l Enabied
FEnatied
o

Hane |«

Prefarrad line Timeaut (seconds) o
3 O Enabled
All

Custom

Custom

2. Wahlen Sie im Feld Modus fiir "Nicht storen* den fiir die Funktion ,Nicht stéren“ zu verwendenden
Modus aus.

* Konto: Hiermit kdnnen Sie die Funktion ,Nicht storen fiir ein bestimmtes Konto einstellen. Durch
Betatigen des fiir ,Nicht stéren” konfigurierten Softkeys wird die Funktion fiir das auf dem Display
fokussierte Konto aktiviert und deaktiviert.

» Telefon (Standardeinstellung): Hiermit kdnnen Sie die Funktion ,Nicht stéren® fur alle auf dem
Telefon registrierten Konten einstellen. Durch Betétigen des fuir ,Nicht stéren® konfigurierten Softkeys
wird die Funktion fiir alle auf dem Telefon registrierten Konten aktiviert und deaktiviert.

» Benutzerdefiniert: Hiermit werden nach dem Betatigen des fiir ,Nicht stéren“ konfigurierten Softkeys
benutzerdefinierte Bildschirme mit einer Liste der auf dem Telefon registrierten Konten angezeigt.

Sie kdnnen dann die Funktion ,Nicht storen flr einzelne oder alle Konten aktivieren und deaktivieren.

0 Anmerkung:

a. Wenn nur ein Konto auf dem Telefon konfiguriert ist, wird die Moduseinstellung ignoriert und das
Telefon verhalt sich so, als ob der Modus auf Telefon eingestellt ware.

b. Wenn Sie auf der Mitel Web-Benutzeroberflache den Modus fiir "Nicht storen® auf , Telefon®
einstellen, wird die Einstellung fiir Konto 1 auf alle am Telefon registrierten Konten angewendet.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern. Die Anderungen werden sofort angewendet, ohne dass ein
Neustart erforderlich ist.
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4. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Kontokonfiguration.

Account Configuration

Account DHD Call Forward  State Valug Ho. Rings
1. John Smith All O

Busy = 4200

Mo Answer [ -
2. J. Smith | 4] All [

Busy O

MO Answer O »

Save Seltings

5. Stellen Sie die Funktion ,Nicht stéren” fiir jedes gewiinschte Konto ein, indem Sie das zugehoérige
Kontrollkastchen aktivieren. Zum Deaktivieren der Funktion ,Nicht storen entfernen Sie die Hakchen in
den betreffenden Kontrollkastchen.

e Anmerkung:

a. Wenn Sie in Schritt 2 einen der Modi ,Konto® oder ,Benutzerdefiniert* ausgewahlt haben,
konnen Sie die Funktion fur einzelne oder alle Konten aktivieren und deaktivieren. Bei Auswahl
des Modus ,Telefon* werden die fir das erste Konto konfigurierten Einstellungen fur alle
anderen Konten Ubernommen.

b. Die fir die Konten auf diesem Bildschirm angezeigten Nummern und Namen entsprechen
denen, die fur die jeweiligen Konten auf dem Telefon festgelegt sind. Konten miissen von lhrem
Administrator auf dem Telefon eingerichtet werden. Wenden Sie sich fur weitere Informationen
an lhren Administrator.

6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern. Die Anderungen werden sofort angewendet, ohne dass ein
Neustart erforderlich ist.
Konfigurieren der Modi fur ,,Nicht storen” mithilfe des Geratemenis

Wenn Sie fur die Funktion ,Nicht stéren® einen Softkey konfiguriert haben, kébnnen Sie die Funktion mit
diesem aktivieren und deaktivieren. Gehen Sie folgendermafien vor, um die Funktion ,Nicht stéren® auf
dem IP-Telefon zu aktivieren oder zu deaktivieren.

Fir das im Folgenden beschriebene Verfahren wird vorausgesetzt, dass bereits ein Softkey fir die
Funktion ,Nicht stéren® konfiguriert ist und mehrere Konten auf dem Telefon registriert sind.

Funktion ,Nicht storen“ im Modus ,Konto*

1. Driicken Sie auf dem Startbildschirm die rechte Navigationstaste, um zum Bildschirm fir die
Leitungsauswahl zu verschieben.

2. Markieren Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste das gewiinschte Konto.
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3. Dricken Sie die linke Navigationstaste, um zum Startbildschirm zuriickzukehren.

4. Wenn das Konto auf dem Startbildschirm im Fokus ist, driicken Sie den Softkey DND, um DND fir
das Konto ein- oder auszuschalten.

Funktion ,Nicht stéren” im Modus , Telefon* (Standardeinstellung)

1. Betatigen Sie auf dem Startbildschirm den Softkey NS, um die Funktion ,Nicht stéren® fir alle auf dem
Telefon registrierten Konten zu aktivieren oder zu deaktivieren.

o Anmerkung:

Durch Aktivieren der Funktion ,Nicht storen“ im Modus ,Telefon® wird die Funktion flr alle auf dem
Telefon registrierten Konten eingeschaltet.

Funktion ,Nicht storen“ im Modus ,Benutzerdefiniert*

1. Betatigen Sie auf dem Startbildschirm den Softkey NS. Auf dem Display wird eine Liste aller auf dem
Telefon registrierten Konten gedffnet, in der Sie die Funktion firr einzelne oder alle Konten aktivieren
oder deaktivieren kénnen.

Do Mot Disturb

Account on

2. John Smith, 4450

Save All On Al Off Cancel

2. Blattern Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste durch die Konten und aktivieren Sie dann mit
der Auswahltaste die Funktion ,Nicht stéren® fur das ausgewahlte Konto.

o Anmerkung:

Mithilfe der Softkeys Alle ein und Alle aus kénnen Sie die Funktion ,Nicht stéren“ schnell fur alle
Konten aktivieren oder deaktivieren.

3. Betéatigen Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

Anrufumleitung konfigurieren

Mithilfe der Funktion ,Anruf weiterleiten“ kdnnen auf dem IP-Telefon eingehende Anrufe an eine andere
Nebenstelle weitergeleitet werden.
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Beim Modell 6915 kénnen Sie die Funktion ,Anruf weiterleiten“ sowohl fir einzelne als auch fur alle

auf dem Telefon registrierten Konten konfigurieren. Sie kdnnen den Anrufweiterleitungsmodus Uber die
Mitel Web-Benutzeroberflache unter dem Pfad Grundeinstellungen > Préferenzen > Allgemein > Modus
der Anrufweiterleitungstasteeinstellen: Konto (Standardeinstellung), Telefon und Benutzerdefiniert. Die
Funktion ,Anruf weiterleiten* wird entsprechend dem eingestellten Modus ausgefihrt.

Sie kdnnen die Anrufweiterleitung Uber die Mitel Web-Benutzeroberflache unter dem Pfad
Grundeinstellungen > Kontokonfigurationkonfigurieren, oder Sie kdnnen die Anrufweiterleitung tber die IP-
Telefon-Benutzeroberflache unter dem Pfad Optionen > Anrufweiterleitungkonfigurieren.

Uber die Mitel Web Ul unter dem Pfad, Betrieb > Softkeys und XML, kénnen Sie auch eine
Anrufweiterleitungstaste fur das Telefon konfigurieren, die als Tastenkombination flr den Zugriff auf das
Menl Anrufweiterleitung auf dem Telefon verwendet wird.

Im Folgenden wird die Funktionsweise der Anrufweiterleitung fiir die einzelnen Modi erlautert.

» Konto (Standardeinstellung): Im Modus ,Konto* kénnen Sie die Funktion ,Anruf weiterleiten® fur
einzelne Konten konfigurieren. Betatigen Sie dazu den Softkey Anruf weiterleiten fir das aktuell
fokussierte Konto.

+ Telefon: Im Modus , Telefon® kénnen Sie die fir die Funktion ,Anruf weiterleiten” konfigurierten
Einstellungen (,Alle*, ,Besetzt* und/oder ,Keine Antwort“) auf alle Konten anwenden. Durch
Konfigurieren der Einstellungen fir das erste Konto werden die Anderungen fiir alle anderen auf dem
Telefon registrierten Konten tibernommen. (Auf der Mitel Web-Benutzeroberflache ist nur das von
Ihnen konfigurierte Konto aktiviert. Alle anderen Konten werden zwar ausgegraut angezeigt, werden
jedoch mit denselben Einstellungen konfiguriert.) Sobald Sie mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache
Anderungen an den Einstellungen fiir das erste Konto vornehmen, werden die Anderungen fiir alle auf
dem Telefon registrierten Konten Gbernommen.

» Benutzerdefiniert: Im Modus ,Benutzerdefiniert* kdnnen Sie die Funktion ,Anruf weiterleiten“ sowohl
fur einzelne als auch fir alle Konten konfigurieren. Sie kdnnen separate Einstellungen (,Alle®, ,Besetzt"
und/oder ,Keine Antwort®) fiir jedes Konto oder eine Einstellung fir alle Konten auswahlen. Beim
Modell 6915 kénnen Sie fiir alle Konten die Option Alle ein oder Alle aus wahlen. Sie kénnen auch
den Softkey Auf alle anwenden betatigen, um die fir das aktuell fokussierte Konto konfigurierten
Einstellungen fur alle anderen Konten zu Gbernehmen.

e Anmerkung:

Wenn auf dem Telefon nur ein Konto registriert ist, wird der eingestellte Modus ignoriert und die
Funktion stattdessen im Modus Telefon ausgefuhrt.

Die fur die Funktion ,Anruf weiterleiten“ anzuwendenden Status / Regeln kdnnen individuell konfiguriert
werden. Sie kdnnen zum Beispiel unterschiedliche Weiterleitungsempfanger fur die Telefonstatus
.Besetzt*, Alle“ und ,Keine Antwort* festlegen und diese einzeln aktivieren oder deaktivieren.

In der folgenden Tabelle werden die Funktionsweise des konfigurierten Softkeys und der LED-Anzeige fir
wartende Nachrichten (MWI) bei Aktivierung der Funktion ,Anruf weiterleiten* erlautert.
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Verhalten der Tasten-LEDs fiir alle Modi (nur Verhalten der MWI-LED fiir alle Modi

linke Softkeys)

Anrufweiterleitungstaste LED ROT wenn fir das | MWI LED ein wenn fiir das Konto im Fokus jeder
Konto im Fokus jeder Anrufweiterleitungsmodus Anrufweiterleitungsmodus aktiviert ist.
aktiviert ist.

MWI LED aus wenn fiir das Konto im Fokus alle
Anrufweiterleitungstaste LED aus wenn fiir Anrufweiterleitungsmodi deaktiviert ist.

das Konto im Fokus alle Anrufweiterleitungsmodi
deaktiviert ist.

6 Anmerkung:

Wenn Sie mithilfe des Geratemeniis Anderungen an den Einstellungen der Funktion ,Anruf
weiterleiten vornehmen, missen Sie anschlieRend die Mitel Web-Benutzeroberflache aktualisieren,
damit die geanderten Einstellungen angezeigt werden.

Wenn die Anrufumleitung entweder auf die Optionen "Anrufumleitung besetzt" oder "Anrufumleitung
ohne Antwort" eingestellt ist, erlischt die MWI-LED am SIP-Telefon. Die LED leuchtet nur, wenn die
Anrufumleitung auf " Anrufumleitung alle" eingestellt ist.

Konfigurieren eines Softkeys fiir die Funktion ,,Anruf weiterleiten*
Im Folgenden wird beschrieben, wie Sie an Ihrem Telefon die Einstellungen fiir die Funktion

LAnruf weiterleiten“ konfigurieren. Um eine Anrufweiterleitungstaste zu konfigurieren, siehe
“Anrufweiterleitungstaste”.
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Konfigurieren der Einstellungen fir ,,Anruf weiterleiten“ mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache

1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Priaferenzen > Allgemein.

Preferences

General

Park Call.

Pick Up Parked Call:

[ Enabied
[#] Enabied
abled
rabled

Switch Ul Focus To Ringing Ling [#] Enabiled
Call Hold Reminder During Active Calls [#l Enabied
Call Hold Reminder [¥] Enabled
0

Hone »
0
Clenanied
Al w

Custom

Custom =

2. Wahlen Sie im Feld Modus fiir "Anruf weiterleiten®“ den flr die Funktion ,Anruf weiterleiten“ zu
verwendenden Modus aus.

» Konto (Standardeinstellung): Im Modus ,Konto“ kénnen Sie die Funktion ,Anruf weiterleiten” fir
einzelne Konten konfigurieren. Betatigen Sie dazu den Softkey Anruf weiterleiten fiir das aktuell
fokussierte Konto.

» Telefon: Im Modus , Telefon“ kdnnen Sie die fiir die Funktion ,Anruf weiterleiten® konfigurierten
Einstellungen (,Alle*, ,Besetzt* und/oder ,Keine Antwort*) auf alle Konten anwenden. Durch
Konfigurieren der Einstellungen fiir das erste Konto werden die Anderungen fiir alle anderen auf
dem Telefon registrierten Konten tbernommen. (Auf der Mitel Web-Benutzeroberflache ist nur das
von Ihnen konfigurierte Konto aktiviert. Alle anderen Konten werden zwar ausgegraut angezeigt,
werden jedoch mit denselben Einstellungen konfiguriert.) Sobald Sie mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache Anderungen an den Einstellungen fiir das erste Konto vornehmen, werden die
Anderungen fiir alle auf dem Telefon registrierten Konten (ibernommen.

+ Benutzerdefiniert: Im Modus ,Benutzerdefiniert” kdnnen Sie die Funktion ,Anruf weiterleiten®
sowohl firr einzelne als auch fiir alle Konten konfigurieren. Sie kdnnen separate Einstellungen
(,Alle", ,Besetzt” und/oder ,Keine Antwort") fir jedes Konto oder eine Einstellung fur alle Konten
auswahlen. Beim Modell 6915 kénnen Sie fir alle Konten die Option Alle ein oder Alle aus wahlen.
Sie kénnen auch den Softkey Auf alle anwenden betatigen, um die fiir das aktuell fokussierte Konto
konfigurierten Einstellungen fir alle anderen Konten zu Gbernehmen.

0 Anmerkung:

Wenn auf dem Telefon nur ein Konto registriert ist, wird der eingestellte Modus ignoriert und die
Funktion stattdessen im Modus Telefon ausgefihrt.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern. Die Anderungen werden sofort angewendet, ohne dass ein
Neustart erforderlich ist.
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4. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Kontokonfiguration.

Account Configuration

Account DHD Call Forward  State Value Ho. Rings
1. Jahn Smith = &Nl O

Bus) 4200

Mo Answer O 4w
2., Smith O 41 O

Bus B

Mo Answer O "

Save Settings

In der obigen Abbildung sind auf dem Telefon zwei Konten konfiguriert. Konten miissen von lhrem
Systemadministrator eingerichtet werden.

5. Aktivieren Sie flr jedes Konto die Status, in denen die Funktion ,Anruf weiterleiten ausgefuhrt werden
soll. Aktivieren Sie dazu das entsprechende Kontrollkastchen in der Spalte Status:

« Alle
* Besetzt
* Keine Antwort

Bei der Option ,Alle“ werden alle eingehende Anrufe fiir dieses Konto unabhangig vom Telefonstatus
zur angegebenen Rufnummer weitergeleitet. Das Telefon kann sich dabei im Status ,Besetzt“ oder
.Keine Antwort“ oder im Ruhezustand befinden. Dennoch werden alle Anrufe an die festgelegte
Nummer weitergeleitet.

Bei der Option ,Besetzt* werden Anrufe nur dann weitergeleitet, wenn der Status des Telefons ,Besetzt"
lautet. Die Anrufe werden dann an die festgelegte Telefonnummer weitergeleitet.

Bei der Option ,Keine Antwort“ werden eingehende Anrufe nur dann weitergeleitet, wenn der Anruf
nach einer zuvor angegebenen Anzahl von Klingelzeichen nicht angenommen wird. Der Anruf wird
dann an die festgelegte Telefonnummer weitergeleitet.

6 Anmerkung:

Sie kdnnen die Funktion auch fir die Status ,Besetzt® und ,Keine Antwort* gleichzeitig aktivieren
und jeweils unterschiedliche Weiterleitungsempfanger angeben. Wenn die Funktion flr ein

Konto in beiden Status ausgefiihrt werden soll (der Status ,Alle“ aber deaktiviert ist) und das
Telefon besetzt ist, kdnnen eingehende Anrufe an ein festgelegte Telefonnummer (z. B. die der
Voicemailbox) weitergeleitet werden. Wenn das Telefon zwar nicht besetzt ist, aber der Anruf nach
einer bestimmten Anzahl von Klingelzeichen nicht angenommen wird, kann er an eine andere
festgelegte Nummer, z. B. eine Mobilfunknummer, weitergeleitet werden.

6. Geben Sie fir jedes Konto in das Feld Wert die Telefonnummer ein, an die eingehende Anrufe
weitergeleitet werden sollen, wenn sich das Telefon im angegebenen Zustand befindet. Wenn Sie
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den Kontomodus oder den benutzerdefinierten Modus verwenden, kénnen Sie fur jedes Konto
unterschiedliche Telefonnummern eingeben.

e Anmerkung:

a. Wenn Sie in Schritt 5 den Modus ,Konto“ ausgewahlt haben, kénnen Sie die Funktion fur
einzelne oder alle Konten aktivieren und deaktivieren. Sie kénnen fiir jeden aktivierten Status
eine andere Telefonnummer angeben.

b. Wenn Sie den Modus ,Benutzerdefiniert* ausgewahlt haben, kénnen Sie die Funktion fur
einzelne oder alle Konten aktivieren und deaktivieren. Sie kénnen fiir jeden aktivierten Status
eine andere Telefonnummer angeben.

c. Wenn Sie den Modus , Telefon* ausgewahlt haben, werden die fiir Konto 1 festgelegten
Einstellungen (,Alle“, ,Besetzt und/oder ,Keine Antwort®) fir alle anderen auf dem Telefon
registrierten Konten tibernommen. Auf der Mitel Web-Benutzeroberflache ist nur Konto 1
aktiviert. Alle anderen Konten werden zwar ausgegraut angezeigt, werden jedoch mit denselben
Einstellungen konfiguriert.

d. Sobald Sie mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberflache Anderungen an den Einstellungen fiir
Konto 1 vornehmen, werden die Anderungen fiir alle auf dem Telefon registrierten Konten
Ubernommen. Wenn Sie mithilfe des Geratemenus die Einstellungen fur eines der anderen
Konten andern, werden diese Anderungen ebenfalls fiir alle Konten (ibernommen. Sie miissen
fur jeden Status, den Sie fur die Ausfiuihrung der Funktion ,Anruf weiterleiten auswahlen, die
Telefonnummer des Weiterleitungsempfangers angeben. Die angegebene Nummer gilt fur alle
Konten, fur die dieser Status aktiviert ist.

e. Die fur die Konten auf diesem Bildschirm angezeigten Nummern und Namen entsprechen
denen, die fir die jeweiligen Konten auf dem Telefon festgelegt sind. Der Name des Kontos
wird vom Systemadministrator festgelegt. Wenden Sie sich fiir weitere Informationen an lhren
Systemadministrator.

7. Geben Sie flr den Status ,Keine Antwort* im Feld Anzahl der Klingelzeichen die Anzahl von
Klingelzeichen ein, bei deren Erreichen ein eingehender Anruf an die angegebene Nummer
weitergeleitet werden soll. Sie kdnnen einen Wert zwischen 1 und 20 auswahlen. Der Standardwert
ist ,1%

8. Bei Verwendung der Modi ,Konto“ oder ,Benutzerdefiniert” kdnnen Sie fur jedes Konto eine andere
Anzahl von Klingelzeichen angeben. Wenn Sie auf der Mitel Web-Benutzeroberflache die Option
-Modus fur "Anruf weiterleiten™ in ,Telefon* &ndern, werden die Einstellungen aller Konten auch fir
Konto 1 Glbernommen.

9. Klicken Sie auf Einstellungen speichern. Die Anderungen werden sofort angewendet, ohne dass ein
Neustart erforderlich ist.

Anrufumleitung tiber die Benutzerschnittstelle des IP-Telefons verwenden

Sobald die Anrufweiterleitung auf lhrem Telefon aktiviert ist, konnen Sie auf die MenUs der
Anrufweiterleitung zugreifen, indem Sie eine vorkonfigurierte Anrufweiterleitungstaste driicken, oder auf
der IP-Telefon-Benutzeroberflache Optionen > Anrufweiterleitung auswahlen.

Anrufweiterleitung im Modus ,Konto*
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1. Driicken Sie auf dem Startbildschirm die rechte Navigationstaste, um zum Bildschirm fir die
Leitungsauswahl zu verschieben.

2. Markieren Sie mit der oberen und unteren Navigationstaste das gewilinschte Konto.
3. Dricken Sie die linke Navigationstaste, um zum Startbildschirm zuriickzukehren.
4. Wenn das Konto auf dem Startbildschirm im Fokus ist, driicken Sie den konfigurierten Softkey

Anrufweiterleitung oder driicken Sie L~ , navigieren Sie zur Option Anrufweiterleitung und driicken
Sie dann die Auswahltaste oder den Softkey Auswahlen. Der Anrufweiterleitungsbildschirm wird fir
das von Ihnen ausgewahlte Konto angezeigt.

Call Forward

Account

Busy

Ho Answer Mo. Rings

Save Backspace  CopyToAll Cancel

5. Geben Sie Uber das Tastenfeld die Rufnummern fur jede der folgenden Anrufweiterleitungsoptionen ein:

» Alle: Alle fur das jeweilige Konto eingehenden Anrufe werden an die angegebene Nummer
weitergeleitet.

» Besetzt: Alle eingehenden Anrufe werden an die angegebene Nummer weitergeleitet, wenn fir das
betreffende Konto die Funktion ,Nicht storen aktiviert ist ODER wenn die Leitung zurzeit besetzt ist.

» Keine Antwort: Alle eingehenden Anrufe werden an die angegebene Nummer weitergeleitet, wenn
der Anruf nicht innerhalb der festgelegten Anzahl von Klingelzeichen angenommen wird.

6 Anmerkung:

a. Drucken Sie die untere Navigationstaste, um zum nachsten Eingabefeld / Kontrollkéstchen
zu wechseln.

b. Wenn die Anrufweiterleitung in allen drei Status (,Alle*, ,Besetzt* und ,Keine Antwort®)
ausgefiihrt werden soll (und/oder fiir das betreffende Konto die Funktion ,Nicht stéren®
aktiviert ist), haben die Einstellungen flir den Status ,Alle“ Vorrang vor denen fiir die Status
.Besetzt“ und ,Keine Antwort".

c. Durch Betatigen des Softkeys Auf alle anwenden wird die Nummer des
Weiterleitungsempfangers fir den aktuell fokussierten Anrufweiterleitungsmodus fir alle
anderen Modi dieses Kontos Ubernommen. Wenn Sie z. B. den Cursor auf den Zustand
"Alle" gerichtet haben und eine Telefonnummer fiir die Anrufweiterleitung konfiguriert haben,
wird durch Driicken der Taste Auf alle kopieren wird dieselbe Telefonnummer auch den
Zustanden Besetzt und Keine Antwort zugewiesen.

6. Wenn Sie eine Weiterleitungsnummer fir den Zustand "Keine Antwort" konfigurieren, navigieren Sie
zum Feld Anzahl der Klingelzeichen und driicken Sie die linke und rechte Navigationstaste, um die
gewunschte Anzahl der Klingelzeichen zu andern.
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7. Bewegen Sie sich mit der Abwartsnavigationstaste zum Kontrollkastchen Ein neben dem jeweiligen
Anrufweiterleitungsmodus und driicken Sie die Auswahltaste, um den Anrufweiterleitungsmodus zu
aktivieren.

8. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

Anrufweiterleitung im Modus , Telefon*

1. Driicken Sie den konfigurierten Softkey Anrufweiterleitung oder driicken Sie =), navigieren Sie zur
Option Anrufweiterleitung und driicken Sie dann die Auswahltaste oder den Softkey Auswahlen. Der
Anrufweiterleitungsbildschirm wird fir alle auf dem Telefon registrierten Konten angezeigt.

Call Forward

Account
an
Busy

Mo Answer Mo. Rings

Save Backspace  CopyToall Cancel

2. Geben Sie Uber das Tastenfeld die Rufnummern fiir jede der folgenden Anrufweiterleitungsoptionen ein:

» Alle: Alle fur das jeweilige Konto eingehenden Anrufe werden an die angegebene Nummer
weitergeleitet.

* Besetzt: Alle eingehenden Anrufe werden an die angegebene Nummer weitergeleitet, wenn fiir das
betreffende Konto die Funktion ,Nicht storen® aktiviert ist ODER wenn die Leitung zurzeit besetzt ist.

» Keine Antwort: Alle eingehenden Anrufe werden an die angegebene Nummer weitergeleitet, wenn
der Anruf nicht innerhalb der festgelegten Anzahl von Klingelzeichen angenommen wird.

o Anmerkung:

a. Driicken Sie die untere Navigationstaste, um zum nachsten Eingabefeld / Kontrollkastchen
zu wechseln.

b. Wenn die Anrufweiterleitung in allen drei Status (,Alle“, ,Besetzt* und ,Keine Antwort®)
ausgefuhrt werden soll (und/oder fiir das betreffende Konto die Funktion ,Nicht stéren®
aktiviert ist), haben die Einstellungen fir den Status ,Alle“ Vorrang vor denen fir die Status
.Besetzt* und ,Keine Antwort.

c. Durch Betatigen des Softkeys Auf alle anwenden wird die Nummer des
Weiterleitungsempfangers fir den aktuell fokussierten Anrufweiterleitungsmodus fir alle
anderen Modi dieses Kontos ibernommen. Wenn Sie z. B. den Cursor auf den Zustand
"Alle" gerichtet haben und eine Telefonnummer fiir die Anrufweiterleitung konfiguriert haben,
wird durch Driicken der Taste Auf alle kopieren wird dieselbe Telefonnummer auch den
Zustanden Besetzt und Keine Antwort zugewiesen.
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3. Wenn Sie eine Weiterleitungsnummer fir den Zustand "Keine Antwort" konfigurieren, navigieren Sie
zum Feld Anzahl der Klingelzeichen und driicken Sie die linke und rechte Navigationstaste, um die
gewunschte Anzahl der Klingelzeichen zu andern.

4. Bewegen Sie sich mit der Abwartsnavigationstaste zum Kontrollkastchen Ein neben dem jeweiligen
Anrufweiterleitungsmodus und driicken Sie die Auswabhltaste, um den Anrufweiterleitungsmodus zu
aktivieren.

5. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um Ihre Anderungen zu speichern.

e Anmerkung:
Im Modus Telefon konfigurierte Einstellungen gelten fir alle auf dem Telefon registrierten Konten.

Anrufweiterleitung im Modus ,Benutzerdefiniert”

1- Driicken Sie den konfigurierten Softkey Anrufweiterleitung oder driicken Sie (=] navigieren Sie zur
Option Anrufweiterleitung und driicken Sie entweder die Auswahltaste oder den Softkey Auswéhlen.
Der Anrufweiterleitungsbildschirm wird angezeigt.

Call Forward

Mo Answer Mo. Rings

Save Cancel

2. Wechseln Sie mit der linken und rechten Navigationstaste zum gewlinschten Konto.

o Anmerkung:

Wahlen Sie die Option Alle Konten aus, wenn Sie méchten, dass Ihre Anderungen fiir alle auf
dem Telefon konfigurierten Konten vorgenommen werden.

3. Geben Sie lber das Tastenfeld die Rufnummern fir jede der folgenden Anrufweiterleitungsoptionen ein:
» Alle: Alle fur das jeweilige Konto eingehenden Anrufe werden an die angegebene Nummer
weitergeleitet.

» Besetzt: Alle eingehenden Anrufe werden an die angegebene Nummer weitergeleitet, wenn fir das
betreffende Konto die Funktion ,Nicht storen” aktiviert ist ODER wenn die Leitung zurzeit besetzt ist.

» Keine Antwort: Alle eingehenden Anrufe werden an die angegebene Nummer weitergeleitet, wenn
der Anruf nicht innerhalb der festgelegten Anzahl von Klingelzeichen angenommen wird.
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a. Driicken Sie die untere Navigationstaste, um zum nachsten Eingabefeld / Kontrollkastchen
zu wechseln.

b. Wenn die Anrufweiterleitung in allen drei Status (,Alle“, ,Besetzt* und ,Keine Antwort®)
ausgefuhrt werden soll (und/oder fiir das betreffende Konto die Funktion ,Nicht stéren®
aktiviert ist), haben die Einstellungen fir den Status ,Alle“ Vorrang vor denen fir die Status
.Besetzt* und ,Keine Antwort®.

c. Durch Betatigen des Softkeys Auf alle anwenden wird die Nummer des
Weiterleitungsempfangers fir den aktuell fokussierten Anrufweiterleitungsmodus fir alle
anderen Modi dieses Kontos ibernommen. Wenn Sie z. B. den Cursor auf den Zustand
"Alle" gerichtet haben und eine Telefonnummer fiir die Anrufweiterleitung konfiguriert haben,
wird durch Driicken der Taste Auf alle kopieren wird dieselbe Telefonnummer auch den
Zustanden Besetzt und Keine Antwort zugewiesen.

4. Wenn Sie eine Weiterleitungsnummer fir den Zustand "Keine Antwort" konfigurieren, navigieren Sie
zum Feld Anzahl der Klingelzeichen und driicken Sie die linke und rechte Navigationstaste, um die
gewinschte Anzahl der Klingelzeichen zu &ndern.

5. Bewegen Sie sich mit der Abwartsnavigationstaste zum Kontrollkastchen Ein neben dem jeweiligen
Anrufweiterleitungsmodus und driicken Sie die Auswahltaste, um den Anrufweiterleitungsmodus zu
aktivieren.

6. Betatigen Sie den Softkey Speichern, um lhre Anderungen zu speichern.



Weitere Funktionen 12

*  MFV-Ziffern anzeigen

*  Anklopfton wiedergeben

*  Sonderwahlton

*  XML-Signal-Unterstltzung

«  Status Scroll-Verzdgerung

*  Fokus zu Leitung mit eingehendem Anruf wechseln

* In aktivem Gesprach an gehaltene Anrufe erinnern

*  Erinnerung Anruf in Haltung (bei einfachem gehaltenen Anruf)
*  Anklopfton-Intervall

»  Bevorzugte Leitung und Timeout flr bevorzugte Leitung

* Beenden-Taste bricht ankommenden Anruf ab

* Anzeige fur wartende Nachrichten

* Funktionen fur eingehende Gegensprechanrufe

* RTP fir Gruppen-Paging

*  Zusammenfihren von Teilnehmern in einer SCA-Schaltung
» Stern-Codes

*  Weitere Funktionen

In diesem Abschnitt werden weitere Funktionen des Modells 6915 beschrieben.

12.1 MFV-Ziffern anzeigen

Eine Funktion auf dem 6915-Telefon ermdglicht es Benutzern, die Anzeige von DTMF-Ziffern (Dual-
Tone Multi-Frequency) auf dem IP-Telefon zu aktivieren oder zu deaktivieren, wenn die Wahltastatur zum
Wahlen verwendet wird, oder wenn Uber eine Softkey-Taste gewahlt wird.

Das beim Betatigen einer Taste oder eines Softkeys erzeugte Signal wird vom Telefon an das Netzwerk
Ubertragen. Die zugrunde liegende Technik wird als Mehrfrequenzwahlverfahren (MFV) bezeichnet. Beim
Betatigen einer Taste oder eines Softkeys am Telefon wird ein Ton mit zwei verschiedenen Tonfrequenzen
erzeugt. Jeder Ton setzt sich aus einer h6heren Frequenz und einer niedrigeren Frequenz zusammen.

Wenn Sie die Option MFV-Ziffern anzeigen aktivieren, werden die durch Betéatigen einer Taste oder eines
Softkeys auf dem Telefon gewahlten Ziffern auf dem Display angezeigt. Diese Option ist standardmaRig
deaktiviert, d. h. die eingegebenen Ziffern werden beim Wahlen nicht auf dem Display angezeigt.

Sie kdénnen die Option MFV-Ziffern anzeigen bei Bedarf auf der Mitel Web-Benutzeroberflache aktivieren.
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Aktivieren der Anzeige von MFV-Ziffern
1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Allgemein.

Preferences

General
Park Call

Pick Up Parked Call

Display DTHF Digits [ Enabied
Play Call Waiting Tone [ Enabled
Stuttered Dial Tone [FEnabied
WML Beep Support [l Enabled
Status Scrodl Dalay (saconds) 5
ch Ul Focus To Ringing Line [#] Enabiled
Call Hold Reminder During Active Calls [#l Enabied
Call Hold Reminder [¥] Enabled
Call Waiting Tone Perlod 0
Preferred line Hane |»
Preferad ling Timeout (seconds) 0
Key Cancels Incoming Call O enabiea
‘aiting Indicator Ling All

Custom »

Custom »

2. Aktivieren Sie das Feld DTMF-Ziffern anzeigen, indem Sie das Kontrollkdstchen aktivieren. Zum
Deaktivieren dieser Option heben Sie die Markierung auf (die Standardeinstellung ist ,Deaktiviert®).

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern, um Ihre Einstellungen zu speichern.

12.2 Anklopfton wiedergeben

Sie kénnen die Wiedergabe des Anklopftons bei Eingang eines anderen Anrufs wahrend eines aktiven
Gesprachs deaktivieren oder aktivieren.

Sie kdnnen diese Funktion auf der Mitel Web-Benutzeroberflache konfigurieren.

Konfigurieren des Anklopftons
1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Allgemein.

Preferences

General
Park Call

Pick Up Parked Call

Display DTHF Digits [ Enabied
Play Call Waiting Tone [l Enabied
Stuttered Dial Tone FlEnabied
WML Beep Support [l Enabled
Status Scrodl Dalay (saconds) 5

Switch LI Focus Ta Ringing Line [ Enabied
Call Hold Reminder During Active Calls Enabled
Call Hold Reminder [¥] Enabled
Call Waiting Tone Perlod 0

Preferred line Hane |»

Preferad ling Timeout (seconds) 0

Key Cancels Incoming Call O enabiea

Mass; aiting Indicator Ling All
DND Key Mode Custom »

Call Forwa

d Key Mode Custom »
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2. Die Option Anklopfton wiedergeben ist standardmaRig aktiviert. Deaktivieren Sie zum Ausschalten
das zugehdorige Kontrollkastchen.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern, um Ihre Einstellungen zu speichern.

12.3 Sonderwahlton

Sie kénnen die Wiedergabe eines Sonderwahltons fir neue Nachrichten am IP-Telefon aktivieren und
deaktivieren.

Sie kénnen diese Funktion auf der Mitel Web-Benutzeroberflache konfigurieren.

Konfigurieren des Sonderwahltons
1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Allgemein.

Preferences
General
Park Call:

Pick Up Parked Call

Display DTMF Digits [ Enabled

ne [#] Enabied
[#l Enabled
[ Enabied

d - FlEnabied
Call Hold Reminder During Active Calls [#l Enabied
Call Hold Reminder [¥] Enabled
Call Watting Tone Period 0

Preferred line Hane |»

Preferred line Timeout (seconds) o

Clenabied
Al w
Custom

Custom

2. Die Option Sonderwahlton ist standardmaRig aktiviert. Deaktivieren Sie zum Ausschalten das
zugehorige Kontrollkastchen.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern, um Ihre Einstellungen zu speichern.

12.4 XML-Signal-Unterstutzung

Uber die Mitel Web-Benutzeroberflache kénnen Sie einen Signalton aktivieren oder deaktivieren, wenn das
Telefon Uber das Feld XML Beep Support am Pfad Grundeinstellungen > Préferenzen > Allgemeineine
XML-Anwendung empfangt. Bei deaktivierter Funktion wird kein Signalton ausgegeben, wenn eine XML-
Anwendung auf dem Telefon bereitgestellt wird.

Wenn von lhrem Systemadministrator mithilfe einer benutzerdefinierten XML-Anwendung oder der
Konfigurationsdateien ein Wert fiir diese Funktion festgelegt wurde, wird dieser durch Anderungen, die Sie
auf der Mitel Web-Benutzeroberflache durchfiihren, Gberschrieben. Auf der Mitel Web-Benutzeroberflache
vorgenommene Anderungen am festgelegten Wert werden sofort fiir die Einstellungen des Telefons
Ubernommen.
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Konfigurieren der XML-Signal-Unterstitzung
1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Priaferenzen > Allgemein.

Preferences

General
Park Call
Pick Up Parked Call

Display DTMF Digits

[¥] Enabied
Play Call Waiting Tone [l Enabied
Stuttered Dial Tone Enabled

XML Beep [ Enabied
Status Scroll Dalay (seconds) 5
Switch Ul Facus To Ringing Line [#] Enabiled
Call Hold Reminder During Active Calls [#l Enabied
Call Hold Reminder [ Enabled
Call Waiting Tone Period 0
None |»

Pr ne Timeout (seconds) 0

&ls Inceming Call [ enabied

Maiting Indicator Line All
Custom

Custom

2. Die Option XML-Signal-Unterstiitzung ist standardmafig aktiviert. Deaktivieren Sie zum Ausschalten
das zugehdorige Kontrollkastchen.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

12.5 Status Scroll-Verzogerung

Sie kénnen auf der Mitel Web-Benutzeroberflache eine Verzdgerung (in Sekunden) fur die Anzeige von
Statusmeldungen festlegen. Dabei handelt es sich um die Verzégerung, die bei der Anzeige mehrerer
aufeinander folgender Statusmeldungen auf dem Display angewendet werden soll. Sie kénnen diese
Einstellung im Feld Verzogerung des Statusbildlaufs (Sekunden) unter dem Pfad Grundeinstellungen
> Préferenzen > Allgemeinangeben. Standardmafig ist eine Verzégerung von 5 Sekunden zwischen
einer Statusmeldung und der Anzeige der nachsten Meldung eingestellt. Sie kdnnen diese Zeitspanne bei
Bedarf erhdhen oder verringern. Auf der Mitel Web-Benutzeroberflache vorgenommene Anderungen am
festgelegten Wert werden sofort fur die Einstellungen des Telefons Gibernommen.

Konfigurieren der Anzeigeverzogerung fir Statusmeldungen
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1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Allgemein.

Preferences

General
Park Call

Pick Up Parked Call

Display DTHF Digits [ Enabied
Flay Call Waiting Tone [ Enabled
Stuttered Dial Tone [FEnabied
WML Beep Support [l Enabled
Stalus Scroll Delay (seconds) 5

Switch Ul Facus To Ringing Line [#] Enabiled
Call Hold Reminder During Active Calls Enabled
Call Hold Reminder [¥] Enabled
Call Walting Tone Period )

Preferred line Hane |»
Preferad ling Timeout (seconds) 0
Goodbye Key Cancels Incoming Call O enabiea
Message Wailing Indicator Ling All
DMD Key Mode Custom w
Call Forward Key Mode Custom =

2. Geben Sie im Feld Anzeigeverzogerung fiir Statusmeldungen (Sekunden) einen Wert ein. Giiltige
Werte sind: 1 bis 25 Sekunden. Die Standardeinstellung ist 5 Sekunden.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern, um Ilhre Anderungen zu speichern.

12.6 Fokus zu Leitung mit eingehendem Anruf wechseln

Sie kdnnen beim Modell 6915 das Verhalten des Telefons bei einem eingehenden Anruf festlegen,
wahrend gerade ein aktiver Anruf gefiihrt wird. Wenn wahrend eines aktiven Gesprachs ein anderer Anruf
eingeht, wechselt der Fokus auf dem Display des Telefons zur klingelnden Leitung, um Informationen zum
Anrufer anzuzeigen. Sie konnen diese Funktion deaktivieren, damit der Fokus auf dem aktiven Gesprach
bleibt. Verwenden Sie dazu die Option Fokus zu klingelnder Leitung wechseln auf der Mitel Web-
Benutzeroberflache.

Konfigurieren des Fokuswechsels zur klingelnden Leitung
1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Allgemein.

Preferences

General
Park Call

Pick Up Parked Call

Display DTHF Digits [ Enabied
Play Call Waiting Tone [l Enabied
Stuttered Dial Tone [FEnabied
WML Beep Support [l Enabled
Status Scrodl Dalay (saconds) 5

Switch Ul Facus To Ringing Line [#] Enabiled
Call Hold Reminder During Active Calls Enabled
Call Hold Reminder [¥] Enabled
Call Walting Tone Period )

Preferred line Hane |»

refermed line Timeout (seconds) 0

Good| &y Cancels Incoming Call [ enabied
Message Wailing Indicator Ling All

DND Key Mode Custom »
Call Forward Key Mode Custom =

2. Die Option Fokus zu klingelnder Leitung wechseln ist standardmafig aktiviert. Deaktivieren Sie zum
Ausschalten das zugehorige Kontrollkastchen.
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3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern, um lhre Einstellungen zu speichern.

12.7 In aktivem Gesprach an gehaltene Anrufe erinnern

Sie kdnnen bei Inrem IP-Telefon festlegen, ob wahrend eines aktiven Gesprachs wiederholt ein Signalton
wiedergegeben werden soll, wenn auf einer anderen Leitung noch ein Anruf auf ,Halten“ gesetzt ist.
Wenn diese Funktion aktiviert ist und Sie den Anruf auf Leitung 1 auf ,Halten® setzen, um einen anderen
Anruf auf Leitung 2 anzunehmen und das Gesprach fortfiihren, wird auf dieser Leitung 2 ein Signalton
ausgegeben, um Sie an den auf Leitung 1 wartenden Anruf zu erinnern.

Wenn diese Funktion deaktiviert ist, erklingt nur ein kurzer Signalton, sobald der aktive Anruf beendet wird
und noch ein Anruf auf einer anderen Leitung auf ,Halten® gesetzt ist.

Sie kénnen diese Funktion mit dem Parameter Erinnerung an gehaltene Anrufe wahrend aktiver
Anrufe auf der Mitel Web-Benutzeroberflache aktivieren und deaktivieren.

Konfigurieren der Erinnerung an gehaltene Anrufe wahrend eines aktiven
Gesprachs

1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Allgemein.

Preferences

General

Park Call

[ Enabled
[¥] Enabled
FlEnabied
[l Enabled

Status Scroll Delay (seconds) 5
Switch Ul Facus To Ringing Line [#] Enabiled
Call Hold Reminder During Active Calls [#l Enabied
Call Hold Reminder [¥] Enabled
Call Waiting Tone Period 0
Preferred line Hane |»

Preferred line Timeout (seconds) o

Key Cancels Incoming Call O enabiea
ting Indicator Line All
Custom

Call Forward Key Mode Custom »

2. Das Feld Erinnerung an gehaltene Anrufe wahrend aktiver Anrufe ist standardmaRig deaktiviert.
Wahlen Sie zum Aktivieren der Option das zugehdrige Kontrollkdstchen aus. Wenn diese Funktion
aktiviert ist, wird wahrend eines aktiven Gesprachs ein Signalton ausgegeben, wenn auf einer anderen
Leitung ein Anruf auf ,Halten” gesetzt ist. Wenn diese Funktion deaktiviert ist, erklingt nur ein kurzer
Signalton, sobald der aktive Anruf beendet wird und noch ein Anruf auf einer anderen Leitung auf
.Halten" gesetzt ist.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

Version 1.0

Benutzerleitfaden




Weitere Funktionen

12.8 Erinnerung Anruf in Haltung (bei einfachem gehaltenen
Anruf)

Das 6915 IP Phone bietet die Moglichkeit, einen Timer fir die Erinnerung an gehaltene Anrufe zu starten,
sobald ein Anruf auf ,Halten“ gesetzt wird (selbst wenn gerade kein aktives Gesprach auf einer anderen
Leitung gefuhrt wird). Wenn diese Funktion aktiviert ist, erklingt in regelmafigen Abstanden ein Signalton,
um Sie an den auf ,Halten” gesetzten Anruf zu erinnern. Wenn diese Funktion deaktiviert ist, wird kein
Signalton ausgegeben.

Sie kdénnen diese Funktion mithilfe der Option An gehaltene Anrufe erinnern auf der Mitel Web-
Benutzeroberflache aktivieren und deaktivieren.

Konfigurieren der Erinnerung an gehaltene Anrufe
1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Allgemein

Preferences

General

Park Call.

Pick Up Parked Call

Display DTMF Digits [ Enabled
Play Call Waiting Tone [#] Enabied
Enabled
[ Enabied

¢ J FlEnabied
Call Hold Reminder During Active Calls [#l Enabied
Call Hold Reminder [¥] Enabled
Call Walting Tone Period )

Preferred line Hane |»
Preferad ling Timeout (seconds) 0

ancels Incoming Call O enabiea
1§ Indicator Ling All

Custom

Custom

2. Das Feld Erinnerung an gehaltene Anrufe ist standardmafig deaktiviert. Wahlen Sie zum Aktivieren
der Option das zugehdrige Kontrollkdstchen aus. Wenn die Funktion aktiviert ist, wird der Timer fur
die Erinnerung an gehaltene Anrufe gestartet, sobald Sie einen Anruf auf ,Halten® setzen (selbst
wenn gerade kein aktives Gesprach auf einer anderen Leitung gefuhrt wird). Vom Telefon wird in
regelmafigen Abstdnden ein Signalton ausgegeben, um Sie an den auf ,Halten® gesetzten Anruf zu
erinnern. Wenn diese Funktion deaktiviert ist, wird kein Signalton ausgegeben.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

12.9 Anklopfton-Intervall

Sie kénnen das Intervall (in Sekunden) fiir die Wiedergabe des Anklopftons wahrend eines aktiven
Gesprachs mithilfe der Option Anklopfton-Intervall festlegen. Die Standardeinstellung ist ,0“. Mit dieser
Einstellung ist der Anklopfton im aktiven Gesprach nur einmal zu héren. Wenn der Anrufer auflegt, wird der
Anklopfton wahrend des aktiven Gesprachs eingestellit.

Sie kdénnen diese Funktion auf der Mitel Web-Benutzeroberflache aktivieren und deaktivieren.
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12.

Konfigurieren des Anklopfton-Intervalls
1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Allgemein.

Preferences

General

Park Call

Pick Up Parked Call

Display DTHF Digits [ Enabied
Play Call Waiting Tone [l Enabied
Stuttered Dial Tone [FEnabied
WML Beep Support [l Enabled
Stat 5

Switch Ul Focus To Ringing Ling [#] Enabiled
Call Hold Reminder During Active Calls Enabled

croll Dalay (saconds)

Call Hold Reminder [¥] Enabled
Call Walting Tone Period )

Preferred line Hane |»
Preferad ling Timeout (seconds) 0

ncels Inceming Call [ enabied

Maiting Indicator Line All

Custom »

Custom »

2. Geben Sie im Feld Anklopfton-Intervall die Zeitspanne (in Sekunden) ein, die zwischen den
wiedergegebenen Anklopftdnen fir eingehende Anrufe wahrend eines aktiven Gesprachs vergehen
soll. Die Standardeinstellung ist 0 Sekunden. Wenn diese Funktion aktiviert ist, wird der Anklopfton in
dem mit dieser Option festgelegten Intervall wiedergegeben. Wenn Sie den Wert ,30“ einstellen, wird
der Anklopfton zum Beispiel alle 30 Sekunden wiedergegeben. Bei der Einstellung ,0* ist der Anklopfton
nur einmal im aktiven Gesprach zu hoéren.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

10 Bevorzugte Leitung und Timeout fur bevorzugte Leitung

Das Modell 6915 verfugt tber die Optionen ,Bevorzugte Leitung® und , Timeout bevorzugte Leitung“. Wenn
Sie die Option ,Bevorzugte Leitung® aktivieren, wechselt der Fokus nach Beenden eines (eingegangenen
oder ausgegangenen) Anrufs wieder zur bevorzugten Leitung. Wenn Sie das nachste Mal den Horer
abheben, um einen Anruf zu tatigen, wird automatisch die bevorzugte Leitung ausgewahlt. Sie kdnnen
den Parameter Bevorzugte Leitung Uber die Mitel Web-Benutzeroberflache unter Grundeinstellungen

> Préferenzen > Allgemein aktivieren. Sie kdnnen auch einen Parameter Timeout fiir die bevorzugte
Leitung einstellen, der angibt, nach wie vielen Sekunden das Telefon wieder auf die bevorzugte Leitung
umschaltet.

In der folgenden Tabelle wird das Verhalten der Funktion ,Bevorzugte Leitung® in Kombination mit anderen
Funktionen des Telefons beschrieben:

Telefonfunktion Verhalten der Funktion ,,Bevorzugte Leitung“

Letzten Anrufer zurtickrufen Nach dem Ende des Anrufs wird sofort zurlick zur
fokussierten Leitung gewechselt.
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Telefonfunktion Verhalten der Funktion ,,Bevorzugte Leitung“

Kurzwahl Die gewlinschte Leitung wird beim Konfigurieren
der Kurzwahl festgelegt. Nach dem Ende des
Anrufs wird sofort zurlick zur bevorzugten Leitung

gewechselt.

Telefonkonferenzen Bei eingehenden Anrufen wird nach dem Ende
des Anrufs sofort zurtick zur bevorzugten Leitung
gewechselt.

Ubertragung Sowohl bei eingehenden als auch ausgehenden

Weiterleitungen bleibt immer die Leitung aktiv,
Uber die die Weiterleitung erfolgt. Bei eingehenden
Weiterleitungen wird nach Abschluss der
Weiterleitung sofort wieder zuriick zur bevorzugten
Leitung gewechselt.

Parken Nach dem Ende des Anrufs wird sofort zurtick zur
bevorzugten Leitung gewechselt.

Sprachnachricht Nach dem Ende des Anrufs wird sofort zurtick zur
bevorzugten Leitung gewechselt.

Wahlwiederholung Nach dem Ende des Anrufs wird sofort zuriick zur
bevorzugten Leitung gewechselt.

Wahlt Wenn ein Wahlvorgang auf einer anderen als

der bevorzugten Leitung nach der Eingabe

einiger Ziffern abgebrochen wird, bleibt der Fokus
unverandert. Wenn der Wahlvorgang abgebrochen
wird und Uberhaupt keine Ziffern eingegeben

oder alle Ziffern geldscht wurden, wechselt der
Fokus nach Ablauf der fir Inaktivitat festgelegten
Zeitspanne wieder zur bevorzugten Leitung.

Anrufer-1D Wenn die Option ,Fokus zu Leitung mit
eingehendem Anruf wechseln® deaktiviert ist, wird
die Anrufer-ID erst nach dem Wechsel des Fokus
zur Leitung mit dem eingehenden Anruf auf dem
Telefon angezeigt.
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Telefonfunktion Verhalten der Funktion ,,Bevorzugte Leitung“

Werkseinstellung Durch Zurlcksetzen auf die Werkseinstellungen
werden die Einstellungen fiir die Optionen
.Bevorzugte Leitung“ und , Timeout fir bevorzugte
Leitung“ geldscht. Der Fokus bleibt stets auf der
gerade aktiven / ausgewahlten Leitung.

0 Anmerkung:

1. Wenn Sie fiir den Parameter Bevorzugte Leitung einen Wert von 0 angeben, wird die Funktion fur
bevorzugten Leitungsfokus deaktiviert.

2. Wenn Sie fiir die Option Timeout bevorzugte Leitung den Wert ,0“ angeben, kehrt der Fokus
immer sofort zur bevorzugten Leitung zurtck.

Konfigurieren der bevorzugten Leitung und der Timeout-Einstellungen
1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Allgemein.

Preferences

General

Park Call
Pick Up FPark -3
Display DTHI
Play Call Wa

[ Enabled
[¥] Enabled
FlEnabied

[l Enabled

Switch Ul Facus To Ringing Line [#] Enabiled
Call Hold Reminder During Active Calls [#l Enabied
Call Hold Reminder [¥] Enabled
Call Walting Tone Period )
Preferred line Hane |»
Preferad ling Timeout (seconds) 0

Cancels Incoming Call [ enabied

ting Indicator Line All
DND Key Mode Custom »
Call Forward Key Mode Custom

2. Wahlen Sie im Feld Bevorzugte Leitung die Leitung aus, zu der der Fokus nach dem Beenden
eingehender oder ausgehender Anrufe zurtickkehren soll. Der Standardwert ist ,1%. Glltige Werte sind:

» Keine (die Funktion fir den Wechsel des Fokus zur bevorzugten Leitung wird deaktiviert)
* 1 bis 24.

Wenn Sie im Feld ,Bevorzugte Leitung”“ zum Beispiel den Wert ,,2“ eingeben, kehrt der Fokus nach dem
Beenden eines (eingehenden oder ausgehenden Anrufs) auf einer beliebigen Leitung stets zu Leitung 2
zuruck.

3. Geben Sie im Feld Timeout bevorzugte Leitung die Zeit in Sekunden ein, die nach dem Beenden
eines (eingehenden oder ausgehenden) Anrufs oder nach einem gewissen Zeitraum der Inaktivitat
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auf einer aktiven Leitung verstreichen soll, bis der Fokus zur angegebenen bevorzugten Leitung
zuruckkehrt. Der Standardwert ist ,,0.

Glltige Werte sind: 0 bis 999
4. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

12.11 Beenden-Taste bricht ankommenden Anruf ab

Sie kdnnen die Taste Beenden beim Modell 6915 so konfigurieren, dass Sie einen zweiten eingehenden
Anruf oder auf dem Telefon eingehende Anrufe wahrend eines aktiven Gesprachs abweisen kénnen.
Dazu mussen Sie die Option Eingehende Anrufe mit Beenden-Taste abweisen auf der Mitel Web-
Benutzeroberflache konfigurieren.

Wenn Sie diesen Parameter, was die Standardeinstellung ist, aktivieren, durch Driicken der Taste [~
wird der aktive Anruf aufgelegt.

Option ,,Beenden-Taste bricht ankommenden Anruf ab“ konfigurieren
1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Allgemein.

Preferences

General

Park Call:

Pick Up Parked Call
Display DTMF Digits [ Enabled
Play Call W Tone

[¥] Enabled
FlEnabied
[l Enabled

Switch Ul Facus To Ringing Line [#] Enabiled
Call Hold Reminder During Active Calls [#l Enabied
Call Hold Reminder [¥] Enabled
Call Walting Tone Period )

None |»

g ling Timeout (s@conds) o

Cancels Incoming Call [ enabied
ting Indicator Ling All
DND Key Mode Custom »

Call Forward Key Mode Custom »

2. Die Option Eingehende Anrufe mit Beenden-Taste abweisen ist standardmaRig aktiviert.
Deaktivieren Sie zum Ausschalten das zugehdrige Kontrollkastchen.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern, um lhre Einstellungen zu speichern.

12.12 Anzeige fur wartende Nachrichten

Sie kénnen flur einzelne oder alle Leitungen eine Anzeige fur wartende Nachrichten (MWI) konfigurieren.
Wenn Sie zum Beispiel die Anzeige fur wartende Nachrichten fur Leitung 2 konfigurieren, leuchtet die LED
nur, wenn auf Leitung 2 neue Voicemails vorhanden sind. Wenn Sie die Anzeige fiir wartende Nachrichten
fur alle Leitungen konfigurieren, leuchtet die LED, sobald auf einer der Telefonleitungen (1 bis 24) eine
neue Voicemail eingeht.

Sie kdnnen die Anzeige fur wartende Nachrichten auf der Mitel Web-Benutzeroberflache konfigurieren.
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LED-Anzeige fur neue Nachrichten konfigurieren
1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Priaferenzen > Allgemein.

Preferences

General

Park Call.

Pick Up Parked Call

Display DTMF Digits [ Enabled
Play Call Waiting Tone [l Enabied
e Enabled
[ Enabied

Stuttered Dia

FlEnabied
During Active Calls [l Enabied
Call Hold Reminder [ Enabled

Call Hold Remind,

Call Watting Tone Period 0
Preferred line Hane |»

SECONDS) 0

ncels Inceming Call [ Enabied

Indicator Ling All

Custom

Custom

2. Die Option Leitung fiir MWI-Anzeige ist standardmaRig fur ALLE Leitungen eingestellt. Sie kdnnen die
Einstellung bei Bedarf zu einer bestimmten Leitung andern, indem Sie die betreffende Leitung aus der
Liste auswahlen. Gultige Werte sind Alle und die Leitungen von 1 bis 24.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

12.13 Funktionen fur eingehende Gegensprechanrufe

Standardmafig werden am IP-Telefon eingehende Gegensprechanrufe automatisch angenommen,

ohne dass fur die Gegensprechfunktion ein eigener Softkey konfiguriert werden muss. Sobald ein
Gegensprechanruf eingeht, wird automatisch ein Warnton ausgegeben. Zudem wird das Mikrofon
stummgeschaltet. Wenn ein Gegensprechanruf wahrend eines aktiven Gesprachs eingeht, wird das aktive
Gesprach auf ,Halten“ gesetzt und der Gegensprechanruf angenommen.

Sie kdnnen festlegen, wie eingehende Gegensprechanrufe abgewickelt werden sollen, indem Sie die
folgenden Optionen auf der Mitel Web-Benutzeroberflache aktivieren oder deaktivieren:

* Automatische Annahme
* Mikrofon stummschalten
»  Warnton ausgeben

* Aufschalten zulassen

Automatische Annahme/Warnton ausgeben

Mit der Funktion Auto-Antwort am IP-Telefon kénnen Sie die automatische Annahme eines
Gegensprechanrufs aktivieren oder deaktivieren. Wenn die Funktion Automatische Annahme aktiviert
ist, wird ein eingehender Gegensprechanruf automatisch angenommen. Sofern die Funktion Warnton
ausgeben aktiviert ist, werden Sie mit einem Warnton lber den bevorstehenden Gegensprechanruf
informiert. Wenn die Funktion Automatische Annahme deaktiviert ist, werden eingehende
Gegensprechanrufe wie normale Anrufe behandelt. Automatische Annahme und Warnton abspielen
sind standardmafig aktiviert.
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e Anmerkung:

Der Systemadministrator kann einen Zeitraum festlegen, der vergehen soll, ehe die Ubertragung
automatisch angenommen wird. Wenden Sie sich flir weitere Informationen an Ihren
Systemadministrator.

Mikrofon stummschalten

Sie kdnnen festlegen, ob Ihr Mikrofon bei eingehenden Gegensprechanrufen ein- oder ausgeschaltet sein
soll. Aktivieren Sie diese Funktion, wenn das Mikrofon fir Gegensprechanrufe stummgeschaltet werden
soll. Wenn das Mikrofon fur Gegensprechanrufe eingeschaltet werden soll, deaktivieren Sie die Funktion.
Die Option Mikrofon stummschalten ist standardmagig aktiviert.

Aufschalten zulassen

Sie kdnnen festlegen, ob aktive Gesprache bei eingehenden Gegensprechanrufen unterbrochen werden
sollen. Dazu mussen Sie die Option Aufschalten zulassen konfigurieren. Wenn diese Option aktiviert

ist (Standardeinstellung) haben eingehende Gegensprechanrufe Vorrang vor einem aktiven Gespréch,
sodass das aktive Gesprach auf ,Halten gesetzt wird und der eingehende Gegensprechanruf automatisch
angenommen wird. Wenn diese Option deaktiviert ist und Sie gerade ein aktives Gesprach flhren, wird der
eingehende Gegensprechanruf wie ein normaler Anruf behandelt und es wird ein Anklopfton ausgegeben.
Die Option Aufschalten zulassen ist standardmaRig aktiviert.

Konfigurieren der Einstellungen fiir eingehende Gegensprechanrufe

1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > Einstellungen fiir eingehende
Gegensprechanrufe.

Incoming Intercom Settings

O-ANSWer [¥] Enabled
Microphene Mute ¥l Enabled
Play Waming Tone [¥] Enabled

Allow Barge In ¥l Enabled

2. Die Option Automatische Annahme ist standardmaRig aktiviert. Die Funktion zur automatischen
Annahme ist erforderlich, damit eingehende Gegensprechanrufe automatisch angenommen werden.
Deaktivieren Sie zum Ausschalten das zugehorige Kontrollkastchen.

o Anmerkung:

Wenn das Kontrollkastchen der Option ,Automatische Annahme*® deaktiviert ist, werden
eingehende Gegensprechanrufe wie normale Anrufe behandelt.
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3. Die Option Mikrofon stummschalten ist standardmafig aktiviert. Das Mikrofon ist flr eingehende
Gegensprechanrufe stummgeschaltet. Deaktivieren Sie zum Ausschalten das zugehorige
Kontrollkastchen.

4. Die Option Warnton wiedergeben ist standardmaRig aktiviert. Wenn die Option ,,Automatische
Annahme* aktiviert ist, werden Sie mit einem Warnton Uber den bevorstehende Gegensprechanruf
informiert. Deaktivieren Sie zum Ausschalten das zugehorige Kontrollkastchen.

5. Die Option Aufschalten zulassen ist standardmaRig aktiviert. Wenn die Option ,Aufschalten zulassen®
aktiviert ist, wird ein aktives Gesprach auf ,Halten“ gesetzt und der eingehende Gegensprechanruf wird
automatisch angenommen. Deaktivieren Sie zum Ausschalten das zugehorige Kontrollkastchen.

6. Klicken Sie auf Einstellungen speichern, um Ihre Einstellungen zu speichern.

12.14 RTP fur Gruppen-Paging

Sie kdnnen das Telefon so konfigurieren, dass per RTP (Real Time Transport Protocol) ohne SIP-
Signalisierung von einer oder mehreren vorkonfigurierten Multicast-Adressen ibertragene Audiostreams
angenommen werden. Diese Funktion wird bei IP-Telefonen als Gruppen-Paging bezeichnet. Sie kénnen
bis zu 5 Multicast-Adressen innerhalb des Netzwerks zulassen. Diese Funktion kann nur auf der Mitel
Web-Benutzeroberflache konfiguriert werden.

Die festgelegten Multicast-Adressen im lokalen Netzwerk werden vom Modell 6915 auf RTP-Streams
uberwacht. Auf dem LCD-Display des Telefons wird die Meldung ,Paging® angezeigt. Das Telefon
unterstutzt fur Multicast-RTP-Verbindungen den G.711-Codec (u-law).

Bei Bedarf kann das eingehende Paging-Signal vom Empféanger abgewiesen werden. Darliber hinaus
kann der Empfanger die Funktion ,Nicht stéren“ (NS) aktivieren, um alle eingehenden Paging-Signale zu
ignorieren.

Bei eingehenden RTP-Multicasts hangt die Klingelanzeige von der Einstellung fir den Parameter Barge-In
zulassen (siehe “Barge-In zulassen”). Wenn diese Option deaktiviert ist und gerade kein aktives Gesprach
gefiihrt wird, wird die Paging-Ubertragung automatisch (iber das Standard-Audiogeréat ausgegeben.

Wenn Sie gerade ein aktives Gesprach fiihren, wird die eingehende Paging-Ubertragung zunéchst auf
dem Display angekiindigt. Sie kénnen die Ubertragung dann annehmen oder abweisen. Wenn die Option
Aufschalten zulassen aktiviert ist, wird das aktive Gesprach auf ,Halten” gesetzt und die Multicast-RTP-
Ubertragung wird automatisch angenommen.

Wenn wéahrend einer aktiven Multicast-RTP-Ubertragung eine weitere Multicast-RTP-Ubertragung eingeht,
hat die erste Ubertragung Vorrang und die zweite Ubertragung wird ignoriert. Die Anzeigen auf dem
Display fur eingehende Anrufe richten sich dann ebenfalls nach den fur die Option Aufschalten zulassen
konfigurierten Einstellungen. Die eingehende Ubertragung wird so abgewickelt, als ob gerade ein aktives
Gesprach gefihrt wird.

Konfigurieren der RTP-Einstellungen fur Gruppen-Paging
1. Klicken Sie auf Grundeinstellungen > Praferenzen > RTP-Einstellung fiir Gruppen-Paging.

Group Paging RTP Settings

Paging Listen Addresses
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2. Geben Sie im Textfeld Zugelassene Paging-Adressen die Multicast-IP-Adressen und die
zugehorigen Portnummern ein, die am Telefon fur eingehende RTP-Streams zugelassen
werden sollen. Die IP-Adresse muss im Dezimalformat mit Punkten eingegeben werden (z.B.
239.0.1.15:10000,239.0.1.20:15000). Sie kdnnen bis zu 5 Multicast-Adressen angeben. Bleibt dieses
Feld unausgefiillt, ist die Funktion zum Abhéren von Paging-Ubertragungen auf dem Telefon deaktiviert.

o Anmerkung:

a. Eingehende Paging-Anrufe kdnnen durch Aktivieren der Funktion ,Nicht stéren® auf globaler
Ebene ignoriert werden.

b. Fur eingehende Paging-Anrufe werden die Konfigurationseinstellungen fiir die
Gegensprechfunktion verwendet. Die Abwicklung eingehender Paging-Anrufe sind zum einen
abhangig von der Konfiguration der Option Aufschalten zulassen und zum anderen davon, ob
das Telefon sich gerade im Ruhezustand befindet oder eine Gesprachsverbindung aktiv ist.

3. Klicken Sie auf Einstellungen speichern.

12.15 Zusammenfuhren von Teilnehmern in einer SCA-
Schaltung

Eingehende Anrufe konnen auf mehreren Endgeraten gleichzeitig signalisiert werden. Dies wird als
Shared Call Appearance (SCA) bezeichnet. Zum Beispiel kann auf dem Telefon in einem Vorzimmer

ein Softkey fiir die Nebenstelle des Vorgesetzten konfiguriert werden. Eingehende Anrufe kdnnen dann
einfach von einem Telefon auf das andere umgelegt werden, indem der Anruf an einem der Telefone auf
.Halten® gesetzt und an dem anderen Telefon herangeholt wird. Die Status-LEDs leuchten und blinken
an allen Endgeraten synchron, sodass die Benutzer der per SCA verbundenen Telefone den aktuellen
Leitungsstatus auf einen Blick erkennen kénnen.

Die Telefone bieten eine erweiterte SCA-Funktion fur Plattformen zur Anrufsteuerung, die das Verbinden
mehrerer Endgerate per SCA unterstitzen und das Zusammenfiihren der Anrufe zweier oder mehrerer
SCA-Benutzer mit einem dritten Teilnehmer ermdglichen.

Hier ein Beispiel:
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Weitere Funktionen

Note:

In obigem Beispiel wird ein eingehender Anruf an Telefon 1 angenommen. Der Anruf wird dann an den
Telefonen 2 und 3 durch Betétigen des fur die SCA-Leitung konfigurierten Softkeys herangeholt. Auf dem
LCD-Display der Telefone 2 und 3 wird der herangeholte Anruf angezeigt. Vorhandene Teilnehmer in einer
SCA-Schaltung oder einem Point-to-Point-Anruf werden mit einem Signalton informiert, wenn ein weiterer
Teilnehmer der Schaltung beitritt.

o Anmerkung:
Der Signalton muss von lhrem Administrator auf dem Server aktiviert oder deaktiviert werden.

Wenn an einem Telefon, das fur SCA konfiguriert ist, versucht wird, einer SCA-Verbindung beizutreten,
diese Funktion jedoch fir dieses Konto auf dem Server nicht aktiviert ist, wird auf dem LCD-Display des
Telefons eine Fehlermeldung angezeigt.

Die SCA-Funktion zum Zusammenfihren von Teilnehmern ist auf allen Telefonen standardmafig
deaktiviert. Ihr Administrator kann die Funktion bei Bedarf aktivieren oder deaktivieren. Wenden Sie sich
fur weitere Informationen an lhren Systemadministrator.

Verhalten der Status- und LED-Anzeigen

Fir die SCA-Funktion wird zwischen zwei verschiedenen Status unterschieden:

» Briicken-aktiv - Ein Uberbrickter Anruf ist im Gange.

+  Gemeinsame Schaltung — gehalten: Ein dritter Teilnehmer (der nicht zur SCA-Schaltung gehort) ist

auf ,Halten” gesetzt.

In der folgenden Tabelle wird das Verhalten der Status- und LED-Anzeigen bei Verwendung der SCA-
Funktion flr Benutzer in einer SCA-Schaltung (lokale Teilnehmer) und Benutzer beschrieben, die nicht Teil
der SCA-Schaltung sind (externe Teilnehmer).

Leitungstasten
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Weitere Funktionen

Status LED der Leitungstaste fur LED der Leitungstaste fur
lokale Teilnehmer externe Teilnehmer
Frei Aus Aus
Belegt Griin leuchtend Rot leuchtend
Verbindungsaufbau Grin Rot leuchtend
(ausgehender Anruf)
Signalisierung (eingehender Rot blinkend Aus
Anruf)
Aktiv Grun leuchtend Rot leuchtend
Gehalten Langsam grin blinkend Langsam rot blinkend
Gehalten (privat) Langsam grin blinkend Rot leuchtend
Gemeinsame Schaltung — aktiv Griin leuchtend Rot leuchtend
Gemeinsame Schaltung — Langsam grin blinkend Rot leuchtend
gehalten
Softkeys
Status Softkey-Anzeige | Softkey-LED Softkey-Anzeige | Softkey-LED
fiir lokale fiir lokale fiir externe fiir externe
Teilnehmer Teilnehmer Teilnehmer Teilnehmer
Frei Aus Aus
Belegt . Rot leuchtend Rot leuchtend
.
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Weitere Funktionen

Status

Softkey-Anzeige
fir lokale
Teilnehmer

Softkey-LED
fir lokale
Teilnehmer

Softkey-Anzeige
fiir externe
Teilnehmer

Softkey-LED
fiir externe
Teilnehmer

Verbindungsaufbau
(ausgehender
Anruf)

Rot leuchtend

Rot leuchtend

Signalisierung

Rot blinkend

nicht verfigbar

blinkend

(eingehender s

Anruf)

Aktiv Rot leuchtend Rot leuchtend

Gehalten Langsam rot Langsam rot
blinkend blinkend

Gehalten (privat) Langsam rot Rot leuchtend

Gemeinsame
Schaltung — aktiv

Rot leuchtend

Rot leuchtend

Gemeinsame
Schaltung -

Langsam rot
blinkend

Rot leuchtend

gehalten

Voicemail-Anzeigen fur SCA-Leitungen

Visuelle Anzeigen fiir Voicemailnachrichten auf SCA-Leitungen kénnen von lhrem Systemadministrator
aktiviert werden. Ihr Administrator kann das Telefon so konfigurieren, dass bei neuen Voicemailnachrichten
auf einer flir SCA konfigurierten Leitung neben dem fir die betreffende Leitung festgelegten Softkey die
Anzahl neuer Nachrichten angezeigt wird. Zudem leuchtet die LED des Softkeys auf. Wenden Sie sich flr
weitere Informationen an lhren Systemadministrator.

12.16 Stern-Codes

Ihr Administrator kann Ihr Telefon mit allen wichtigen Funktionen zur Anrufabwicklung und Verwaltung von
Nebenstellen konfigurieren, die mithilfe der Sterntaste eingegeben werden missen. Wenden Sie sich fur
weitere Informationen an lhren Systemadministrator.
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Wenn diese Funktionen nicht eingerichtet sind, missen Sie alle Codes, die mit einem Sternchen beginnen,
wie jede andere Nummer manuell am Modell 6915 eingeben.

12.17 Weitere Funktionen

Unter Umstanden stehen noch zahlreiche weitere Leistungsmerkmale zur Verfligung, sofern sie vom
Systemadministrator fir die Verwendung konfiguriert wurden. Informationen zur Verfiigbarkeit und
Verwendung von Leistungsmerkmalen erhalten Sie bei Ihrem Systemadministrator.



Mitel Wireless LAN Adapter 13

» Installieren und Konfigurieren eines WLAN-Adapters

Die Option Wi-Fi im MenU Einstellungen der SIP-Telefone der Serie 6900 ermdglicht es Ihnen, das Telefon mit
einem Wi-Fi-Netzwerk zu verbinden. Das 6915 SIP-Telefon kann tber den optionalen Wireless LAN-Adapter mit
einem drahtlosen Netzwerk verbunden werden. Wenn eine Verbindung mit dem Wireless LAN-Adapter besteht,
kann die drahtlose Verbindung Uber die Telefoneinstellungen konfiguriert werden.

Mit dem Mitel Wireless WLAN Adapter kann das Mitel 6915 IP Phone um Funktionen fiir
Drahtlosverbindungen erganzt werden. Er ermoglicht Ihrem Ethernet-fahigen Telefon, sich einem sicheren
Hochgeschwindigkeitsnetzwerk anzuschliessen. Es ist softwaretransparent, d.h. es sind keine Anderungen an
Treibern, Management-Tools oder Anwendungen fir die Nutzung erforderlich.

Zu den wichtigsten Produktmerkmalen gehdren:

» Einfaches Erganzen von Ethernet-fahigen Geraten um robuste, sichere Drahtlosfunktionen

Der Mitel Wireless LAN Adapter ist ein leistungsfahiger, drahtloser Netzwerkadapter, mit dem Ethernet-fahige
Gerate Uber eine mit IEEE 802.11a/b/g/n kompatible Dualband-Verbindung mit einem Drahtlosnetzwerk
verbunden werden kénnen, um fir mehr Flexibilitat und Mobilitdt innerhalb eines Gebaudes zu sorgen.

* Dualband-Unterstiitzung nach IEEE 802.11a/b/g/n

Der Adapter ist dafiir ausgelegt, in den Frequenzbandern 2.4-GHz und 5-GHz zu kommunizieren.
Funkinterferenzen, die in dem allgemein eingesetzten 2.4-GHz Band vorkommen, kénnen durch Nutzung des
5-GHz Bands vermieden werden.

* Gigabit-Ethernet Unterstiitzung

Der kabelgebundene LAN-Port 10/100/1000BASE-T (automatische Erkennung).
« Einfaches Einrichten und Verwenden:

Der Mitel Wireless LAN Adapter kann mithilfe des im Lieferumfang enthaltenen Netzwerkkabels einfach
eingerichtet werden. Es sind keine besonderen Treiber oder Software erforderlich.

* Unternehmenssicherheit

Der Mitel Wireless LAN Adapter unterstutzt folgende Sicherheitsfunktionen und Standards:

- WEP (64 Bit/128 Bit)

- WPA-PSK (TKIP/AES)

- WPA2-PSK (AES)

- |EEE 802.1X EAP-PEAP, EAP-TLS, EAP-TTLS, EAP-FAST, EAP-LEAP
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Mitel Wireless LAN Adapter

13.1 Installieren und Konfigurieren eines WLAN-Adapters

1. So setzen Sie den WLAN-Adapter auf die Werkseinstellungen zurick:

a. Ziehen Sie den Netzstecker des Mitel WLAN-Adapters aus der Steckdose.

b. Stecken Sie den Netzstecker wieder in die Steckdose und driicken Sie den Schalter nach unten, um
den Mitel WLAN-Adapter einzuschalten. Die griine LED fiir den kabelgebundenen LAN-Anschluss
leuchtet. Wenn die LED nach 2 Sekunden auf rot wechselt, lassen Sie den Schalter los, um alle
konfigurierten Daten zu I6schen. Das Gerat ist auf Werkseinstellungen eingestellt.

2. SchlieRen Sie den WLAN-Adapter mit dem mitgelieferten Netzwerkkabel an das Mitel 6915 IP-Telefon
an. Stecken Sie ein Ende des Kabels in die Netzwerkbuchse des Adapters (POE-Port) und das andere
Ende in die Netzwerkbuchse auf der Rickseite des Telefons.

3. Driicken Sie auf dem DHCP-Bildschirm Uberspringen. Die DHCP-Erkennung wird nach ungeféahr 30
Sekunden unterbrochen und das Wi-Fi-Einstellungsmenu wird auf dem Telefon angezeigt.

4. Das Telefon zeigt den Ruhebildschirm und dann das Sprachdienstmenii an. Driicken Sie die Options-
Taste. Blattern Sie horizontal zum Menu Wi-Fi und driicken Sie Auswahlen.

5. Das Einstellungsmenu Verfiigbare Netzwerke wird nach ungefahr 30 Sekunden angezeigt.

Saved Network Saved Network 2 Mitel Secure

Available Networks - Available Networks 7 LinksysA6054
7 LinksysA8353
T GUEST

S CORP

Close Refresh Close

6. Wahlen Sie unter Verfiigbare Netzwerke eine SSID (d.h. den Namen eines Wi-Fi-Netzwerks, z.B. Mitel
Secure) aus, um eine Verbindung herzustellen. Wenn die SSID zu einem verschlisselten Netzwerk
gehort, werden Sie aufgefordert, ein Kennwort einzugeben.

7. Geben Sie das Kennwort fir das Netzwerk ein und betatigen Sie den Softkey Speichern. Das Fenster
Einstellungen speichern wird angezeigt.

Saved Network '  Mitel Secure
allable Metworks = PREMIUM
= GUEST

= LinksysA6054

o AWY

Refresh Connect Close Save Backspace ABC » Cancel
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8. Wahlen Sie Ja, um Ihre Einstellungen zu speichern und den WLAN-Adapter und das Telefon neu zu
starten. Das Telefon ist nun mit dem Netzwerk verbunden.

Save Settings

Reboot wlan adapter and phone to save settings?

e [t ]

9. Die verbundene SSID (Mitel Secure) wird unter Gespeichertes Netzwerkaufgelistet.



Fehlerbehebung 14

*  Warum funktioniert der Lautsprecher nicht?

*  Warum bekomme ich keinen Wahlton?

e Warum klingelt mein Telefon nicht?

*  Warum funktioniert der Horer nicht?

*  Wie finde ich die IP-Adresse meines Telefons?

»  Warum zeigt das Telefon die Meldung ,Kein Dienst“ an?

*  Wie andere ich mein Passwort?

*  Warum zeigt das Telefon die Meldung ,Falsche Konfig.“ an?
*  Wie wird das IP-Telefon neu gestartet?

*  Wie sperre ich mein Telefon?

Warum ist mein Display leer?

Uberprifen Sie die Stromversorgung lhres Telefons. Wenn Ihr Netzwerk die Stromversorgung von Geraten per
PoE nicht unterstitzt, kdnnen Sie optional ein zwischengeschaltetes PoE-Netzteil von Mitel erwerben, um |hr
Telefon lokal Uber ein Ethernet-Kabel mit Strom zu versorgen. Details finden Sie im Abschnitt Herstellen einer
Verbindung zum Netzwerk und zur Stromversorgung im Mitel 6915-Installationshandbuch.

14.1 Warum funktioniert der Lautsprecher nicht?

Wenn Sie die Taste /%) driicken und die Lautsprecherleuchte blinkt und Sie keinen Wahlton iber
den Lautsprecher horen, wurde die Option Audiomodus im Telefon fiir die Verwendung von Headsets

eingestellt. Driicken Sie /%) ein zweites Mal und wenn das Licht erlischt, ist das Telefon so eingerichtet,
dass es nur mit einem Headset oder einem Mobilteil verwendet werden kann. Wenn das Licht konstant
leuchtet und Sie einen Wahlton héren, ist das Telefon so eingestellt, dass Sie durch Driicken der Taste

zwischen Freisprechen und Headset wechseln kdnnen 75, siehe “Audiomodus” fiir Anweisungen zum
Andern der Option Audiomodus.

14.2 Warum bekomme ich keinen Wahlton?

Uberpriifen Sie alle Kabelverbindungen auf festen Sitz und vergewissern Sie sich, dass das Telefon
ordnungsgemal installiert wurde. Weitere Informationen zur Installation finden Sie im Abschnitt
Installation und Einrichtung im Mitel 6915-Installationshandbuch.

14.3 Warum klingelt mein Telefon nicht?

Uberpriifen Sie die Lautstarkeeinstellungen fir den Klingelton. Méglicherweise ist die Lautstéarke zu

niedrig eingestellt oder der Klingelton stummgeschaltet. Driicken Sie zum Einstellen der Lautstarke fir den
Klingelton die Lautstarketasten, wéahrend sich das Telefon im Ruhezustand befindet und der Horer auf der

Gabel liegt.
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Fehlerbehebung

14.4 \Warum funktioniert der Horer nicht?

Prifen Sie, ob das Anschlusskabel des Horers fest mit dem Horer und dem Telefon verbunden ist.

14.5 Wie finde ich die IP-Adresse meines Telefons?

Anweisungen, wo Sie die IP-Adresse lhres Telefons finden, finden Sie unter “IP-Adresse lhres Telefons
finden”.

14.6 Warum zeigt das Telefon die Meldung ,Kein Dienst” an?

Die Meldung Kein Dienst wird angezeigt, wenn die SIP-Einstellungen des Telefons nicht ordnungsgemaf
konfiguriert sind. Wenden Sie sich fur weitere Informationen an Ihren Systemadministrator.

14.7 Wie andere ich mein Passwort?

Das Benutzerkennwort kann sowohl mithilfe des Geratemenus als auch mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache geandert werden. Weitere Informationen finden Sie unter “Passwort” und
“Konfigurieren von Sperreinstellungen tber die Mitel Web-Benutzeroberflache”.

1

14.8 Warum zeigt das Telefon die Meldung ,Falsche Konfig.’
an?

Das IP-Telefon zeigt die Meldung Falsche Konfig. an, wenn verschlisselte Konfigurationsdateien aktiviert
sind, aber die Entschlisselung fehlgeschlagen ist. Melden Sie den Fehler Ihrem Systemadministrator.

14.9 Wie wird das IP-Telefon neu gestartet?

Sie kdnnen das Telefon sowohl mithilfe des Geratements als auch mithilfe der Mitel Web-
Benutzeroberflache neu starten. Weitere Informationen finden Sie unter “Neustart lhres Telefons Uber die
IP-Telefon-Benutzeroberflache” und “Neustart des Telefons Uber die Mitel Web-Benutzeroberflache”.

14.10 Wie sperre ich mein Telefon?

Sie kénnen lhr Telefon sperren, um zu verhindern, dass das Telefon verwendet oder konfiguriert wird. Sie
haben folgende Mdglichkeiten, lIhr Telefon zu sperren:
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Unter dem Pfad Optionen > Telefonsperreauf der IP-Telefon-Benutzeroberflache. Weitere Informationen
finden Sie unter “Telefonsperre”.

Unter dem Pfad Vorgénge > Telefonsperre auf der Mitel Web-Benutzeroberflache. Weitere
Informationen finden Sie unter “Konfigurieren von Sperreinstellungen Uber die Mitel Web-
Benutzeroberflache”.

Mithilfe eines entsprechend konfigurierten Softkeys. Weitere Informationen zum Konfigurieren einer
Taste zum Sperren/Entsperren auf lhrem Telefon finden Sie unter “Paging-Taste”.



Anhang A — Zeitzonen-Codes 15

In der folgenden Tabelle werden die Bezeichnungen und Codes fiir die in den Einstellungen des IP-Telefons
verwendeten Zeitzonen aufgefuhrt.
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Tabelle 1: Tabelle der Bezeichnungen und Codes fiir die verschiedenen Zeitzonen

Bezeichnung der Zeitzone

Code der Zeitzone

Anhang A — Zeitzonen-Codes

AD-Andorra CET
AE-Dubai GST
AG-Antigua AST
Al-Anguilla AST
AL-Tirana CET
AN-Curagao AST
AR-Buenos Aires ART
AS-Pago Pago BST
AT-Wien CET
AU-Lord Howe LHS
AU-Tasmanien EST
AU-Melbourne EST
AU-Sydney EST
AU-Broken Hill CST
AU-Brisbane EST
AU-Lindeman lIsland EST
AU-Adelaide CST
AU-Darwin CST
AU-Perth WST
AW-Aruba AST
AZ-Baku AZT
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Anhang A — Zeitzonen-Codes

Bezeichnung der Zeitzone Code der Zeitzone
BA-Sarajevo EET
BB-Barbados AST
BE-Brussel CET
BG-Sofia EET
BM-Bermuda AST
BO-La Paz BOT
BR-Fernando de Noronha FNT
BR-Belém BRT
BR-Fortaleza BRT
BR-Recife BRT
BR-Araguaina BRS
BR-Macei6 BRT
BR-Sao Paulo BRS
BR-Cuiaba AMS
BR-Porto Velho AMT
BR-Boa Vista AMT
BR-Manaus AMT
BR-Eirunepé ACT
BR-Rio Branco ACT
BS-Nassau EST
BY-Minsk EET
BZ-Belize CST
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Bezeichnung der Zeitzone

Code der Zeitzone

Anhang A — Zeitzonen-Codes

CA-Neufundland NST
CA-Atlantische Provinzen AST
CA-Ostkuste EST
CA-Saskatchewan EST
CA-Central-Gebiete CST
CA-Mountain-Gebiete MST
CA-Westkuste PST
CA-Yukon PST
CH-Zirich CET
CK-Rarotonga CKS
CL-Santiago CLS
CL-Osterinsel EAS
CN-Peking CST
CO-Bogota COS
CR-Costa Rica CST
CU-Havanna CST
CY-Nikosia EES
CZ-Prag CET
DE-Berlin CET
DK-Kopenhagen CET
DM-Dominica AST
DO-Santo Domingo AST
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Anhang A — Zeitzonen-Codes

Bezeichnung der Zeitzone Code der Zeitzone
EE-Tallinn EET
ES-Madrid CET
ES-Kanarische Inseln WET
Fl-Helsinki EET
FJ-Fidschi NZT
FK-Stanley FKS
FO-Farder WET
FR-Paris CET
GB-London GMT
GB-Belfast GMT
GD-Grenada AST
GE-Tiflis GET
GF-Cayenne GFT
Gl-Gibraltar CET
GP-Guadeloupe AST
GR-Athen EET
GS-Siidgeorgien GST
GT-Guatemala CST
GU-Guam CST
GY-Guyana GYT
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Anhang A — Zeitzonen-Codes

Bezeichnung der Zeitzone Code der Zeitzone
HK-Hongkong HKS
HN-Tegucigalpa CST
HR-Zagreb CET
HT-Port-au-Prince EST
HU-Budapest CET
IE-Dublin GMT
IS-Reykjavik GMT
IT-Rom CET
JM-Jamaika EST
JP-Tokio JST
KY-Kaimaninseln EST
LC-St. Lucia AST
LI-Vaduz CET
LT-Vilnius EET
LU-Luxemburg CET
LV-Riga EET
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Anhang A — Zeitzonen-Codes

Bezeichnung der Zeitzone Code der Zeitzone
MC-Monaco CET
MD-Chisinau EET
MK-Skopje CET
MQ-Martinique AST
MS-Montserrat AST
MT-Malta CET
MU-Mauritius MUT
MX-Mexiko-Stadt CST
MX-Cancun CST
MX-Mérida CST
MX-Monterrey CST
MX-Mazatlan MST
MX-Chihuahua MST
MX-Hermosillo MST
MX-Tijuana PST
NI-Managua CST
NL-Amsterdam CET
NO-Oslo CET
NR-Nauru NRT
NU-Niue NUT
NZ-Auckland NZS
NZ-Chatham-Inseln CHA
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Anhang A - Zeitzonen-Codes

Bezeichnung der Zeitzone Code der Zeitzone
OM-Maskat GST
PA-Panama EST
PE-Lima PES
PL-Warschau CET
PR-Puerto Rico AST
PT-Lissabon WET
PT-Madeira WET
PT-Azoren AZO
PY-Asuncion PYS
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Anhang A — Zeitzonen-Codes

Bezeichnung der Zeitzone Code der Zeitzone
RO-Bukarest EET
RU-Kaliningrad EET
RU-Moskau MSK
RU-Samara SAM
RU-Jekaterinburg YEK
RU-Omsk OMS
RU-Nowosibirsk NOV
RU-Krasnojarsk KRA
RU-Irkutsk IRK
RU-Jakutsk YAK
RU-WIadiwostok VLA
RU-Sachalin SAK
RU-Magadan MAG
RU-Kamtschatka PET
RU-Anadyr ANA
SE-Stockholm CET
SG-Singapur SGT
Sl-Ljubljana CET
SK-Bratislava CET
SM-San Marino CET
SR-Paramaribo SRT
SV-EI Salvador CST
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Bezeichnung der Zeitzone Code der Zeitzone

TR-Istanbul EET
TT-Port of Spain AST
TW-Taipeh CST
UA-Kiew EET
US-Ostkuste EST
US-Central-Gebiete CST
US-Mountain-Gebiete MST
US-Westkuste PST
US-Alaska AKS
US-Aleuten HAS
US-Hawaii HST
UY-Montevideo uYS
VA-Vatikanstadt CET
YU-Belgrad CET




Eingeschrinkte Garantie 16

* Ausschlisse
* Reparaturservice wahrend der Garantiezeit
»  Service nach Ablauf der Garantiezeit

Mitel gewahrt fur dieses Produkt wahrend eines Zeitraums von einem (1) Jahr ab dem urspruinglichen
Kaufdatum (,Garantiezeit“) eine Garantie gegen Defekte und Fehlfunktionen gemaf der von Mitel autorisierten,
schriftlichen Funktionsspezifikation. Im Fall eines Defekts oder einer Fehlfunktion verpflichtet sich Mitel,

das Produkt nach eigenem Ermessen und als alleinige Garantieleistung entweder kostenlos zu reparieren

oder zu ersetzen, sofern das Produkt innerhalb der Garantiezeit zuriickgegeben wird. Wenn im Rahmen von
Reparaturen Ersatzeile eingesetzt werden, kénnen daflr generalliberholte Teile oder Teile, die generalliberholte
Bestandteile enthalten, verwendet werden. Muss das Produkt ausgetauscht werden, kann das Austauschgerat
ein generaliberholtes Produkt gleicher Bauart und Farbe sein. Sollte es erforderlich sein, ein defektes oder
fehlerhaftes Produkt im Rahmen dieser Garantie zu reparieren oder auszutauschen, gelten die Bestimmungen
dieser Garantie auch fir das reparierte oder ausgetauschte Produkt; die Garantiezeit endet in diesem Fall
neunzig (90) Tage nach der Abholung bzw. dem Versand des reparierten oder ausgetauschten Produkts an Sie
oder zum Ende der urspriinglichen Garantiezeit, je nachdem, was spater eintritt. Allen zur Reparatur im Rahmen
der Garantie zurlickgegebenen Produkten ist ein Nachweis des urspriinglichen Kaufdatums beizulegen.

16.1 Ausschlusse

Mitel garantiert nicht, dass die eigenen Produkte mit den Geraten anderer Telefonhersteller kompatibel
sind. Diese Garantie deckt keine Produktschaden ab, die nach dem Ubergang des Produkts in Ihren Besitz
durch unsachgemale Installation, unsachgemaRen Betrieb, Anderungen am Gerat, Unfalle, Fahrlassigkeit,
Missbrauch, falsche Nutzung, Brande oder Naturereignisse wie Sturm oder Hochwasser verursacht
wurden. Mitel haftet nicht fur Schaden und/oder hohe Gesprachsgebihren, die durch unautorisierten und/
oder unrechtmafRigen Gebrauch entstehen.

Mitel ist auch nicht flir Neben- und Folgeschaden haftbar, zum Beispiel fiir Verluste, Schaden oder Kosten,
die unmittelbar oder mittelbar auf die Nutzung oder Nichtnutzbarkeit des Produkts durch den Kunden,
alleine oder in Verbindung mit anderen Geraten, zuriickzufiihren sind. Diese Bestimmung gilt jedoch nicht
fur Folgeschaden in Form von Personenschaden, sofern das betreffende Produkt hauptsachlich fir den
Gebrauch zu privaten Zwecken, in der Familie oder im Haushalt angeschafft wurde.

Diese Garantie umfasst die gesamten Haftungs- und sonstigen Verpflichtungen seitens Mitel im
Garantiefall. Die hier festgelegten bzw. begrenzten Garantieanspriche stellen die gesamte Garantie dar;
weitere gesetzliche oder vertragliche Gewahrleistungen oder Garantien, einschlief3lich solcher in Bezug
auf die Eignung zu einem bestimmten Zweck oder die Marktgangigkeit, sind ausgeschlossen.

16.2 Reparaturservice wahrend der Garantiezeit

Bei einem Defekt wahrend der Garantiezeit:

¢ In Nordamerika — Rufen Sie fiir weitere Informationen die Nummer 1-800-574-1611 an.
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* AuBerhalb von Nordamerika — Setzen Sie sich mit Ihrer Verkaufsstelle in Verbindung. Dort erhalten Sie
Hinweise zur Rickgabe.

Sollten Versandkosten anfallen, sind diese von lhnen zu tragen. Wenn Sie dieses Produkt im Rahmen der
Garantie zurtickgeben, muss der Kaufbeleg beigefiigt werden.

16.3 Service nach Ablauf der Garantiezeit

Mitel bietet eine fortlaufende Reparaturunterstiitzung und Verfiigbarkeit von Ersatzteilen sowie
Sicherheitsupdates fiir einen Zeitraum von 6 Jahren, nachdem die IP-Telefone der Serie Mitel 6900/6900w
nicht mehr hergestellt wurden. Sicherheitsschwachstellen werden durch Software-Updates fur einen
Zeitraum von 6 Jahren nach der Einstellung des Produkts behoben. Diese Updates beziehen sich

speziell auf die von Mitel entwickelte Software und kénnen durch die Verfiigbarkeit von erforderlichen
Betriebssystem-Updates und/oder Updates von integrierter Drittsoftware eingeschrankt sein.

Im Rahmen dieses Services wird Ihr Mitel Produkt nach Ermessen von Mitel zu einem Festpreis
repariert oder ausgetauscht. Alle Versandkosten sind von Ihnen zu tragen. Weitere Informationen und
Versandhinweise:

* In Nordamerika — Rufen Sie unsere Service-Informationsnummer 1-800-574-1611.
* Aulierhalb von Nordamerika — Setzen Sie sich mit lhrer Verkaufsstelle in Verbindung.

9 Anmerkung:

Reparaturen an diesem Produkt dirfen nur vom Hersteller und dessen Bevollmachtigten oder
von anderen gesetzlich dazu berechtigten Personen durchgefiihrt werden. Diese Einschrankung
gilt sowohl wahrend der Garantiezeit als auch nach deren Ablauf. Nicht autorisierte Reparaturen
fuhren zum Verlust des Garantieanspruchs.



M't [“ Copyright 2024, Mitel Networks Corporation. All Rights Reserved. The Mitel word and logo are trademarks of
00 I e mitel.com Mitel Networks Corporation, including itself and subsidiaries and authorized entities. Any reference to third party
Powering connections trademarks are for reference only and Mitel makes no representation of ownership of these marks.



	Contents
	Software-Lizenzvereinbarung
	Neuheiten
	Willkommen
	Hinweise zu diesem Handbuch
	Dokumentation
	Produktmerkmale
	Installation und Einrichtung
	Tipps für Benutzerkomfort und Sicherheit

	Telefontasten
	Beschreibung der Tasten und ihrer Funktionen
	Tasten auf dem Tastenfeld
	Unterstützung für E.164

	Erste Schritte
	Anschließen und Starten des Telefons
	Sprachkommunikation
	Übersicht der Benutzeroberfläche

	Anpassen der Telefoneinstellungen
	Anpassen der Optionen mithilfe des Gerätemenüs
	Anpassen der Telefonoptionen mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberfläche
	Abfragen des Telefonstatus mithilfe des Gerätemenüs
	Abfragen des Telefonstatus mithilfe der Mitel Web-Benutzeroberfläche
	Sprache
	Zeit und Datum
	Verzeichnis
	Sperren
	Diagnose
	Audio
	Anzeige
	Wählt
	Neustart
	Notrufnummern

	Softkeys konfigurieren
	Softkey-Verhalten auf dem Display
	Softkey für „Leitung“
	Kurzwahltaste
	Softkey für „Nicht stören“
	Softkeys als Elemente des Besetztlampenfelds („BLF“)
	BLF/List Key
	Softkey für „XML“
	Softkey für „Flash“
	Softkey für „Sprecode“
	Softkeys für „Parken“ und „Heranholen“
	Taste „Letzter Rückruf“
	Softkey für „Anruf weiterleiten“
	BLF/Weiterleiten
	Kurzwahl/Weiterleiten
	Kurzwahl/Konf.
	Kurzwahl/MWI
	Taste zum Aufrufen des Verzeichnisses
	Taste zum Öffnen der Liste der empfangenen Anrufe
	Taste zum Öffnen der Wahlwiederholungsliste
	Softkey für Konferenzen
	Softkey für „Weiterleiten“
	Softkey für „Gegensprechen“
	Softkey für „Telefonsperre“
	Softkey für „Paging“
	Softkey für „Diskretes Klingeln“
	Anrufverlauf
	Nicht belegte Softkeys
	Softkeys des Typs „Keine“
	Kontextabhängige Softkeys

	Tätigen von Anrufen
	Nummer wählen
	Vorwählen einer Nummer
	Verwendung der Freisprecheinrichtung
	Verwenden eines Headsets
	Gegensprechfunktion verwenden
	Wahlwiederholungsliste
	Stummschalten

	Annehmen von Anrufen
	Annehmen eines eingehenden Anrufs
	Anrufweiterschaltung nach Rufzustellung
	Senden eines eingehenden Anrufs an die Voicemailbox

	Abwickeln von Anrufen
	Setzen eines Anrufs auf „Halten“
	Anrufe weiterleiten
	Konferenzschaltung
	Beenden von Anrufen

	Verwalten von Anrufen
	Verzeichnis
	Liste der empfangenen Anrufe
	Sprachnachricht
	„Nicht stören“ und „Anruf weiterleiten“

	Weitere Funktionen
	MFV-Ziffern anzeigen
	Anklopfton wiedergeben
	Sonderwählton
	XML-Signal-Unterstützung
	Status Scroll-Verzögerung
	Fokus zu Leitung mit eingehendem Anruf wechseln
	In aktivem Gespräch an gehaltene Anrufe erinnern
	Erinnerung Anruf in Haltung (bei einfachem gehaltenen Anruf)
	Anklopfton-Intervall
	Bevorzugte Leitung und Timeout für bevorzugte Leitung
	Beenden-Taste bricht ankommenden Anruf ab
	Anzeige für wartende Nachrichten
	Funktionen für eingehende Gegensprechanrufe
	RTP für Gruppen-Paging
	Zusammenführen von Teilnehmern in einer SCA-Schaltung
	Stern-Codes
	Weitere Funktionen

	Mitel Wireless LAN Adapter
	Installieren und Konfigurieren eines WLAN-Adapters

	Fehlerbehebung
	Warum funktioniert der Lautsprecher nicht?
	Warum bekomme ich keinen Wählton?
	Warum klingelt mein Telefon nicht?
	Warum funktioniert der Hörer nicht?
	Wie finde ich die IP-Adresse meines Telefons?
	Warum zeigt das Telefon die Meldung „Kein Dienst“ an?
	Wie ändere ich mein Passwort?
	Warum zeigt das Telefon die Meldung „Falsche Konfig.“ an?
	Wie wird das IP-Telefon neu gestartet?
	Wie sperre ich mein Telefon?

	Anhang A – Zeitzonen-Codes
	Eingeschränkte Garantie
	Ausschlüsse
	Reparaturservice während der Garantiezeit
	Service nach Ablauf der Garantiezeit




